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Editorial Inhalt
Schneider,  musst Du Dir
das leisten?
Als  Mittvierziger habe ich nur noch wenige Ideale.
Dinge, die ich uneingeschränkt mag. Die Rolling Stones
gehören dazu, Greta Garbo, Gummibärchen, der SPIE-
GEL und die 501 von Levis (am besten mit Kaugummi
sprechen; und dann liwais...). Eine Hose, die hält und
mit zunehmendem Verschleiß  attraktiver wird. Solange
Du deine Form hältst, kannst Du Dich damit überall
blicken lassen. Kaum ein Anblick fesselt mein Auge enger,
als eine straffe Levis über dem glutaeus maximus einer ihr
würdigen Zeitgenossin. Und das seit 30 Jahren.    
Ausgerechnet diesen wertewandelüberdauernden Genuss
trübt mir jetzt der Nietenhosengigant. Indem er sich
gegen den legalen Waffenbesitz in den USA engagiert, wie
VISIER im März berichtet.
O.k., die Schießerei in den Staaten ist mit anderen
Maßen zu messen. Sicherlich ähnlich nah am Wahnsinn,
wie die Raserei auf unseren Autobahnen. Auch versichert
uns Levis auf Anfrage, das die Initiative natürlich nur
„den Missbrauch unterbinden soll“, „Jugendliche sollen
den verantwortlichen Umgang mit Waffen lernen“, etce-
tera bla bla. 
Fakt bleibt, dass ein Hosenschneider, dessen Tradition den
Wilden Westen und Woodstock umfasst, bei rückläufigen
Absätzen auf einen Trend aufspringt, der die schweigende
Mehrheit repräsentieren könnte. Und weil die Manager
diesmal statt der Robbenjäger oder Bäumefäller die
Schützen erwischt haben, finde ich ganz persönlich das
zum Hosewechseln.

Sollte Levis wirklich dem Missbrauch
von Waffen durch die gezielte
Schulung von Jugendlichen Einhalt
gebieten wollen, dann empfehle ich
den Spinnern von blauer Baumwolle
den Förderkreis des WSB. Wir garan-
tieren, dass das Pulver ausschließlich
bei Körpern mit makelloser Jeans-
figur landet.
Andernfalls erinnert mich diese
Kampagne allenfalls an die Herren
Haider und Rüttgers, die naive

Mehrheiten suchen, um ihre Ziele zu realisieren.
An meiner Kehrseite wird man bis auf weiteres weder
Jacke noch Hose oder T-Shirt aus dem Hause Levi Strauss
& Co. sehen. Ob ich es allerdings schaffen werde, einer
vorbei flanierenden Jeans nicht mehr hinterher zu sehen,
obwohl es sich um eine Levis handeln könnte ...?
Toleranz ist anstrengend.

Heinz Reinkemeier
Zum Titelbild: Eric Uptagrafft, USA, Sieger 3x40.
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Sportland-NRRW.-Cup –The same
procedure
as every
year!
Eigentlich könnte
man diesen Aus-
spruch Miss So-
phie’s über den
diesjährigen
Sportland NRW.-
Cup stellen. Seit

sechzehn Jahren eine feste Größe
unter den internationalen Schieß-
sportveranstaltungen, sollte auch
dieser „Milleniums“-ISAS eine Ver-
anstaltung ohne größere Probleme
werden. 

Das Ministerium für Arbeit, So-
ziales und Stadtentwicklung, Kultur
und Sport sowie der Kommunal-
verband Ruhrgebiet und die Stadt
Dortmund hatten frühzeitig ihre
Unterstützung zugesagt und somit
dazu beigetragen, diesen Olympia-
Jahr-Auftakt Realität werden zu las-
sen.

Das sportliche Umfeld schien in
diesem Jahr jedoch gar nicht für die

Veranstaltung zu sprechen. Eine
Woche zuvor ging gerade die EM
der Luftdruckwaffen in München zu
Ende. Und genau einen Tag nach
dem ISAS begann der Weltcup in
Sydney. Da diese Veranstaltung in
diesem Jahr natürlich besondere
Beachtung fand und die Anreise für
viele Schützen schon in der ISAS-
Woche geplant war, befürchteten
wir einen starken Einbruch bei den
Starterzahlen. 815 Starter sorgten
jedoch schließlich dafür, dass diese
Befürchtung unbegründet blieb. Er-
freulich war vor allem, dass die US-
Amerikaner dieses Jahr gleich zwei
Teams anmeldeten. Kurzfristig
schickten dann auch die Franzosen
noch ein 14-köpfiges Team, unter
anderem mit der frischgebackenen
LG-Europameisterin Valerie Belle-
noue. Selbstverständlich hatten
auch fast alle anderen europäi-
schen Nationen Abordnungen in
die Westfalenmetropole entsandt.
Neben diesen Teams lebt der ISAS
natürlich auch von seinen Exoten.

War es im letzten Jahr ein Japaner,
so hatte in diesem Jahr der Venezo-
laner Manuel Guevara den weite-
sten Anreiseweg. Insgesamt sind in
diesem Jahr 26 internationale
Mannschaften und 17 Abordnun-
gen der Landesverbände des Deut-
schen Schützenbundes gestartet.
Das Feld für eine sportlich hoch-

karätige Veranstaltung war also gut
bestellt. Und wenn uns auch in die-
sem Jahr die Technik das ein oder
andere mal im Stich ließ, die Sport-
ler taten dies nicht und zeigten vor
den Zuschauern Spitzenleistungen.
Die Ergebnisse können den nach-
stehenden Tabellen entnommen
werden, dennoch gibt es einige
Wettbewerbe, die besondere Be-
achtung verdient haben.

Allen voran ist die Leistung von
Martina Prekel im Wettbewerb KK-
liegend zu nennen. 599 Ringe zeig-

te die Ergebnistafel nach 60 Schüs-
sen. Diese Leistung der Münstera-
nerin ist umso erstaunlicher, als
dass sie hierfür nur zwanzig Minu-
ten benötigte.

Eine Medaillenbank ist und
bleibt Maren Johann (KKSV Mei-
nerzhagen) mit der Luftpistole. Mit
381 Zählern zeigte die frischge-

backene Vizeeuropameisterin der
Juniorinnen abermals ihre Klasse
und konnte nach 1999 bereits zum
zweiten Mal die Goldmedaille mit-
nehmen.

Spitzenleistungen zeigten auch
die Juniorinnen mit dem Luftge-
wehr. Nadine Masuth (BSV Buer-
Bülse) und Sarah Kargl (SSV Süd-
kirchen) konnten mit 395 und 393
Zählern Gold und Bronze erkämp-
fen.

Ein schon traditionelles und „fast
westfälisches“ Duell konnten die
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Zuschauer bei der 3x20 Schuß Be-
gegnung von Britta Großecappen-
berg (SG Hamm) und Gaby Bühl-
mann (SUI/SV Deiringsen) erleben.
Bereits zweimal konnte sich die
Hammer Schützin gegen die routi-
nierte „Alt-Internationale“ durch-
setzen. In diesem Jahr hatte jedoch
Gaby Bühlmann die Nase vorn.

Letztlich trennten die beiden nach
einem spannenden Finale lediglich
0,7 Ringe. Geschlagen geben muss-
ten sie sich nur der Polin Renata
Mauer, die mit einem Weltklasseer-
gebnis von 585 Zählern uneinhol-
bar ins Finale gestartet war.

Höhepunkt des diesjährigen
ISAS war mit Sicherheit der Luftge-

wehr-Wettbe-
werb der Damen.
Schon während
des Vorkampfes
entstand unge-
wollt Spannung.
Doch ein Totalzu-
sammenbruch
des mittlerweile
betagten Com-
puter-Netzes
konnte die routi-
nierten Mitarbei-
ter um „Hallen-
chef“ Werner
Sziegoleit und
„den Herrn der
Ringe“, Helmut
Hamelmann,
nicht aus der

16. ISAS 2000

Die seit einigen Jahren verliehene Goldene Rose für den
langjährigen Einsatz als Mitarbeiter erhielt in diesem
Jahr Helmut Hamelmann als langjähriger Chef der
Auswertung. Es gratulieren Präsident Walter Ungemach
und Vizepräsident Friedrich Rehme (rechts).

Dr. Hans Kraft,
MdL (2. v. links)
und Ministerialdiri-
gent Rüdiger Stall-
berg (2. v. r.) über-
reichten die Ehren-
preise des Landes
NRW.
Mit im Bild die

WSB-Vizepräsiden-
ten Klaus Stallmann
(links), Friedrich
Rehme (rechts) und
Präsident Walter
Ungemach.

Bürgermeister Alfons Miksch
überreicht den Ehrenpreis
der Stadt Dortmund.



Freie Pistole
HHeerrrreenn

1. W. Isakow, RUS 559/1/98.8/657.8
2. P. Kopp, SVK 549/3/93.6/642.6
3. D. Georgakopoulos, GR 546/5/94.3/640.3
4. D. Barner, BL 549/2/89.4/638.4
5. G. Orlowski, POL 544/6/93.3/637.3
6. M. Bernaciak, POL 542/7/94.1/636.1
7. A. Kläs, RH 542/8/84.3/626.3
8. G. Eder, BL 546/4/0.0/546.0

JJuunniioorreenn  ((mm))
1. J. Braida, FRA 532
2. M. Guevara, VEN 526
3. D. Strücker, WF 519
4. T. Schierholt, NW 517
5. A. Brossart, WF 516

6. M. Halke, WF 514

OSP
HHeerrrreenn

1. S. Spirelja, CRO 589
2. R. Podgórski, POL 589
3. M. Goelden, WF 583
4. K. D. Schmidt, TH 581
5. C. Trompeter, USA/A 575
6. A. Jasutowicz, POL 573

JJuunniioorreenn  ((mm))
1. J. Braida, FRA 571
2. M. Guevara, VEN 564
3. B. Birk, NS 563
4. T. Moses, RH 563
5. P. Schütz, RH 560
6. M. Bled, FRA 558

KK-Sportpistole
DDaammeenn

1. N. Kokoreva, RUS 587
2. T. Jambrek, CRO 577
3. F. Deresse, FRA 568
4. D. Müller, BL 565
5. A. Przyjemska, POL 556
6. D. Fey, NS 556

JJuunniioorreenn  ((ww))
1. J. Pawlowski, NS 569
2. E. Cottin, FRA 564
3. A. Guarinos, FRA 556
4. M. Putzmann, SC 548
5. L. Paul, FRA 544
6. A. Everwand, WF 541
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Luftgewehr
HHeerrrreenn

1. T. Bassham, USA/A 594/1/102.5/696.5
2. M. Charitonenkow, PF 592/3/102.0/694.0
3. F. Stipberger, OP 591/4/102.3/693.3
4. F. Badiou, FRA 591/5/101.2/692.2
5. C. Planer, Tirol 592/2/98.8/690.8
6. J. Zähringer, LZ/BW 590/7/100.5/690.5
7. F. Marty, FRAU 590/8/100.0/690.0
8. H. Dietrich, WF 590/6/98.9/688.9

DDaammeenn
1. V. Bellenoue, FRA 399/1/102.6/501.6
2. N. Johnson, USA 397/2/103.9/500.9
3. G. Bühlmann, SUI 396/3/104.4/500.4
4. R. Mauer, POL 396/4/102.5/498.5
5. S. Aufhammer, AUT/T 395/6/103.1/498.1
6. J. Foster, USA 396/5/101.9/497.9
7. M. Bobkova, RUS 394/7/101.2/495.2
8. B. Dorfner, BY 394/8/99.5/493.5

JJuunniioorreenn  ((mm))
1. V. Sauveplane, FRA 594
2. T. Kohlhase, WF 591
3. P. Bozek, POL 590
4. J. Tijssen, NED 589

5. K. Rohweder, ND 588
6. M. Fieberling, GER 586

JJuunniioorreenn  ((ww))
1. N. Masuth, WF 395
2. A. Eberwein, FRA 394
3. S. Kargl, WF 393
4. E. Friedel, LZ/BW 393
5. A. Maier, GER 392
6. D. Bauer, PF 392

Sportgewehr
DDaammeenn

1. R. Mauer, POL 585/2/99.1/684.1
2. G. Bühlmann, SUI 577/5/97.7/674.7
3. B. Großecappenberg, WF 578/4/96.0/674.0
4. T. Schmitt, LZ/BW 580/3/90.4/670.4
5. T. Forster, USA 575/6/95.1/670.1
6. V. Iten, SUI 574/7/93.7/667.7
7. P. Putensen, HH 574/7/93.3/667.3
8. B. Dorfner, BY 575/7/91.7/666.7

JJuunniioorreenn  ((ww))
1. A. Maier, GER 575
2. K. Böttinger, GER 573
3. N. Kraska, GER 573
4. D. Bauer, PF 572
5. A. Hatalska, POL 570
6. C. Middrup, WF 570

KK Freie Waffe
HHeerrrreenn

1. E. Uptagrafft, USA 1169/2/96.3/1265.3
2. R. Kraskowski, POL 1162/7/98.9/1260.9
3. F. Dobler, NS 1164/4/96.9/1260.9
4. S. Schuller, GER 1164/3/95.0/1259.0
5. R. Foth, USA 1162/6/96.9/1258.9
6. M. Jankowski, NW 1163/5/95.7/1258.7
7. O. Hess, TH 1161/8/95.3/1256.3
8. D. Johnson, USA 1169/1/85.6/1254.6

JJuunniioorreenn  ((mm))
1. V. Sauveplane, FRA 1150
2. C. Lusch, GER 1149
3. S. Herdel, GER 1148
4. J. Henry, FRA 1145
5. M. Jagodzinski, POL 1144
6. D. Leiwen, WF 1144

KK liegend
HHeerrrreenn

1. R. Foth, USA 596/3/104.8/700.8
2. D. Migala, POL 597/1/103.3/700.3
3. M. Eckhardt, WF 596/5/103.5/699.5

4. E. Uptagrafft, USA 596/2/103.4/699.4
5. S. Schuller, GER 595/7/104.0/699.0
6. L. Hopper, USA/A 596/4/101.4/697.4
7. E. Halvorseth, NOR 595/6/101.6/696.6
8. M. Jankowski, NW 595/8/96.7/691.7

DDaammeenn
1. R. Mauer, POL 592
2. B. Großecappenberg, WF 592
3. T. Forster, USA 592
4. J. Foster, USA 592
5. M. Bobkova, RUS 591
6. A. Ziaja, POL 590

JJuunniioorreenn  ((mm))
1. C. Lusch, GER 594
2. M. Fieberling, GER 593
3. M. Jagodzinski, POL 592
4. P. Bozek, POL 591
5. V. Sauveplane, FRA 591
6. G. Bigot, FRA 590

JJuunniioorreenn  ((ww))  
1. M. Prekel, NW 599
2. S. Miller, GER 592
3. D. Bauer, PF 585
4. M. Stromberg, WF 585
5. H. Nivot, FRA 584
6. J. Ziegler, GER 584

Luftpistole
HHeerrrreenn

1. D. Barner, BL 580/1/99.6/679.6

Ruhe bringen. Kurzerhand wurden
die Ergebnislisten manuell erstellt
und somit die Grundlage für das
bisher wohl beste Damen-Finale
der ISAS-Geschichte gebildet. Auch
wenn keine Westfälin am Start war,
so war die Luft (nicht nur wegen der
Temperatur) vor den zehn Final-
schüssen zum Schneiden. Fast alle
Zuschauer des Herren-Finals sind
diesmal in der Halle geblieben und
bildeten eine imposante Kulisse.
Und die Damen sollten sie nicht
enttäuschen. Zweimal 10,8, dreimal
10,7, je eine 10,6 und 10,4 und als
schlechtester Schuss der ersten Fi-
nalrunde eine 10,3 lösten Applaus
und Begeisterungsrufe auf offener
Szene aus. Erst im fünften Final-
schuss wurde von den Top-Sieben
der acht Finalistinnen der erste
Neuner geschossen. Zwar blieb
nach dem Finale die Vorkampfrang-
liste fast bestehen. Wie knapp je-
doch der Sieg von Valerie Belle-
noue ausfiel und wie hochklassig
die erzielten Resultat waren, kann
man der Ergebnislisten entnehmen.
Alles in allem wird dieses Finale
wohl jeden Dabeigewesenen be-
geistert haben. Für die Daheimge-
bliebenen bietet sich nur die Chan-
ce, im nächsten Jahr einen Zu-
schauerplatz zu ergattern. Der 17.
Sportland NRW.-Cup – ISAS wird
vom 14. bis 18. März 2001 stattfin-
den. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.                                                       fr

2. W. Isakow, RUS 580/2/97.2/677.2
3. J. P. Catala, FRA 577/3/99.7/676.7
4. M. Peirick, WF 577/5/98.9/675.9
5. A. Grieskamp, WF 577/4/95.0/672.0
6. P. Kopp, SLK 574/8/97.8/671.8
7. G. Orlowski, POL 575/7/96.7/671.76
8. T. Jorgenson, USA/A 576/6/94.9/670.9

DDaammeenn
1. D. Müller, BL 390/1/94.4/484.4
2. N. Kokoreva, RUS 387/2/93.6/480.6
3. C. Bosc, FRA 376/5/99.3/475.3
4. I. Verschueren, BEL 376/3/98.6/474.6
5. B. Dock, LUX 376/4/98.3/474.3
6. F. Fustellini, FRA 374/7/98.5/472.5
7. T. Jambrek, CRO 374/7/96.1/470.1
8. C. Nagels, BEL 375/6/94.4/469.4

JJuunniioorreenn  ((mm))
1. J. Braida, FRA 571
2. T. Schierholt, NW 563
3. C. Baumann, WF 563
4. M. Guevara, VEN 561
5. A. Brossart, WF 561
6. M. Bled, FRA 558

JJuunniioorreenn  ((ww))
1. M. Johann, WF 381

2. E. Cottin, FRA 376
3. L. Paul, FRA 375
4. A. Everwand, WF 369
5. J. Pawlowski, NS 368
6. R. Randig, SC 365

Fotos: Ferdinand Grah und
Heinz Reinkemeier

Bürgermeister Alfons Miksch
empfing im Namen der Stadt
Dortmund die teilnehmenden
Nationen.

Ausgelassene Stimmung beim
Sportlerabend in den

Räumlichkeiten der DAB.
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Am 10. und am 19. April  hat EUROSPORT
die Aufzeichnung des MEC Euro Air-Rifle
Masters 2000 ausgestrahlt. Eine Gelegen-
heit für aktive Sportschützen, einen Teil der
Weltelite eine Stunde lang aus nächster
Nähe zu erleben. Eine Chance für den
Schießsport, sich Europa weit in nahezu
290 Millionen Haushalten zu präsentieren.

Für Eurosport war die Erstsendung des
MEC-Cups im vergangenen Jahr eine der er-
folgreichsten „Neu-Emissionen“. Gleich
eine Million Zuschauer hatte sich bei der
ersten von drei Ausstrahlungen einge-
schaltet, mehr als bei den meisten ande-

ren Sendungen und blieb bis zum Schluss
auf dem Kanal.

Die Teilnehmer berichteten einhellig,
dass sie plötzlich zum ersten mal von ihrem
Bäcker oder ihrem Briefträger angespro-
chen wurden. Ein Stündchen in der Flim-
merkiste bringt eben mehr Publicity als ein
halbes Dutzend Medaillen.

Der Modus des Euro-Masters war für die
ansonsten bedächtigen Schützinnen und
Schützen natürlich wieder eine Herausfor-
derung. Was sich sonst in Stunden voll-
zieht, wird auf wenige Minuten verdichtet.
Schon ein Fehler bedeutet das Ende, weil
sich über 5 Schuss kaum etwas wieder gut
machen läßt. Sechs Kameras und Schein-
werfer von allen Seiten sind eine weitere
Belastung, gerade wenn schützende Blen-
den untersagt sind, weil doch die Zu-
schauer nachher jede Regung erkennen
sollen.

Das Publikum im Studio kommentierte
nicht nur jeden Schuss, es reagiert schon
auf die Windungen der SCATT-Kurve
während des Zielens. Wer durch den Mit-
telpunkt fährt, ohne auszulösen, hört ein
Raunen. Wer den Moment verpasst, wird
durch ein kollektives Stöhnen auf den Rän-
gen elektrisiert.

Erstmals wurde das MEC Air-Rifle Ma-
sters in diesem Jahr im  Internet zeitgleich
übertragen (www. Schuetzenbund.de).
Eine Neuerung, die dem Zeitgeist Rech-
nung trägt und dem Interessierten erlaubt,
die Ereignisse quasi „live“ mitzuerleben.

Gegenwärtig wird über die Fortführung
dieser Veranstaltung im kommenden Jahr
nachgedacht. Sollten sich die Zuschauer
noch einmal von den 10-Meter Schützen
beiderlei Geschlechts begeistern lassen,
so könnte es zusätzlich zum Euro-Masters
eine Begegnung mit zwei Auswahlmann-
schaften aus den USA und aus Europa ge-

ben, ähnlich wie dies im Golf als „Ryder-
Cup“ ausgeschrieben ist. Über einen welt-
weit prominenten Namensgeber wird spe-
kuliert, bestimmt würde diese Begegnung
auch in den Staaten Beachtung finden.

Neben dem LLZ sind andere Austra-
gungsorte im Gespräch. Sogar eine Aus-
landsrunde könnte sich anbieten.

Letztendlich wird es das TV-Publikum
sein, das über die Zukunft dieser Sendung
entscheidet. Nötig sind außerdem enga-
gierte Sponsoren, denn nur über die Wer-
bung lässt sich eine aufwendige Sendung
finanzieren.

Die beteiligten Akteure lassen sich kaum
zweimal zur Teilnahme bitten. Obwohl ei-
nige Stars wie Jozef Gönci und Sonja Pfeil-
schifter wegen des zeitgleichen Starts
beim WC in Sydney absagen mussten, war
das Feld in Dortmund bald hochrangig be-
setzt. Olympiasiegerin Renata Mauer trat
ebenso gern an wie die Europameisterin
Valerie Bellenoue sowie EM-Vize Dick
Boschmann und Gaby Bühlmann.  Schließ-
lich gibt es kaum ein höheres Erregungsni-
veau als beim Masters. Es ist nämlich ver-
dammt hart, wenn Dich ausgerechnet Dein
Bäcker oder Dein Briefträger verlieren se-
hen …                                  Heinz Reinkemeier

2. MEC Euro
Air-Rifle Masters
TV-Turnier der 10-Meter-Elite in Dortmund
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wieder ihre Wettkampfstärke und
schoss unter tosendem Jubel einen
neuen Deutschen Finalrekord und
stellte den Weltrekord ein mit 120
von 120 Ringen!!! Dadurch wurde
ihre Bronzemedaille noch wertvol-
ler. 

Bester Westfale der Altersklasse
war Dieter Augustin vom TuS Ba-
rop, er belegte den 11. Platz. Unser
Landestrainer Paul Kegelmann kam
trotz großen Betreuerstabs, guter
Tipps und Ratschläge von Barbara
Mensing sowie Kaffee, Mettbröt-
chen und anderer erlaubter Mittel
leider nur auf Platz 20 von 41 Star-
tern. Da aber die von ihm betreuten
Kaderschützen sich gut platzieren
konnten, sei ihm verziehen, Paul ist
eben ein guter Trainer . . . 

Die Mannschaft des BSV Hamm
mit Peter Bieder, Horst Kloß und
Richard Wenzig belegte den 3.
Platz.

Vier Herren kamen ins Com-
poundfinale, drei davon als hohe
Favoriten, sie belegten in der Qua-
lifikationsrunde die ersten drei
Plätze. Peter Penner, Axel Langwei-
ge, André Grahwinkel und Thorsten
Kloß, der nach Stechen ebenfalls
ins Finale einzog. Bis ins Halbfinale
schaffte es nur Peter Penner, der

dann aber unterlag und im Finale
um Rang 3 und 4 schoss, sein Geg-
ner dann war Robert Hesse. Hier
zeigte Peter, wie man 10-er schießt,
mit 120 von 120 möglichen Ringen
(!) stellte er den Weltrekord und
den Deutschen Rekord ein und si-
cherte sich die Bronze-Medaille. In
der Mannschaftswertung belegten
Sherwood BSC Herne mit Axel
Langweige, André Grahwinkel und
Jörg Keßler den dritten Platz. 

Bei den Damen hatte der WSB
nur eine Teilnehmerin, Lisbeth Vo-
gel vom BBC Bocholt. In der Quali-
fikationsrunde auf Platz 11, musste
sie leider schon in der 1. Finalrunde
ausscheiden. Trotzdem habe ich
mich sehr über diese Platzierung
gefreut, denn Lisbeth (Jahrgang 37)
hat sich gut gegen die anderen Da-
men durchgesetzt und schießt sehr
konstante Ergebnisse um 560 Rin-
ge. 

Die Hallensaison ist nun vorbei.
Ich hoffe, dass wir in der Fita noch
etwas erfolgreicher werden, und
vor allem, dass sich mehr Schützen
aus dem Lande des WSB für die
nächste Deutsche Meisterschaft
qualifizieren können. Also legt eine
Schüppe drauf, die Landesmeister-
schaft ist nicht mehr fern.

Alle ins Gold!
Text und Fotos: Ralf Brink

Bevor ich von den sportlichen Er-
folgen unserer Teilnehmer berich-
te, möchte ich die hervorragende
Ausrichtung der Meisterschaft in
der Glockenspitz-Halle loben. Die
drei Krefelder Bogensportvereine
hatten sich zusammengetan und
gemeinsam die Organisation der
Meisterschaften übernommen. Ob
es ums Wechseln der Auflagen,
Aushängen von Listen oder um die
Verpflegung ging, die ca. 40 Helfer
waren überall gut vertreten, so
dass alles reibungslos ablief.

Leider waren die Leistungen der
WSB-Bogenschützen nicht so gut
wie die o.g. Organisation. Die Qua-
lifikation zur DM hatten in diesem
Jahr „nur“ 51 Schützen und Schüt-
zinnen erfüllt und das, obwohl die
Limitzahlen nicht unerreichbar
hoch angesetzt waren. Der Anteil
der westfälischen Schüler und Ju-
gend war sehr gering. Jedoch ha-
ben diejenigen, die an den Start ge-
hen durften, ihr Bestes gegeben.

Zu aller Überraschung konnte
Oliver Jürgens, SSV Overhagen, als
15. einziger Finalteilnehmer aus
Westfalen, ins Finale der Schützen
einziehen und sich dort in einem
spannenden Wettkampf bis zum 3.
Platz durcharbeiten. Oliver ist seit
kurzem im Landeskader und ich
freue mich besonders darüber,
dass seine Trainingsarbeit mit die-
sem 3. Platz belohnt wurde. 

Bei den Damen war Westfalen
zahlreich vertreten, im Finale stan-
den fünf Damen des WSB: Britta
Bühren, Beate Simsen, Martina
Schulte, Karin Winterberg, Barbara
Mensing. Es konnte sich aber nur
Barbara Mensing, BC Gelsenkir-
chen, durchsetzen. Sie kam bis ins
Halbfinale, zeigte dort gegen die
Berlinerin Cornelia Pfohl einmal
Nerven und verlor, so dass sie im Fi-
nale um Platz 3 und 4 schießen
musste. Hier zeigte sie dann jedoch

DM Bogen  Halle in Krefeld 17. – 19. 3. 2000

Compound
SScchhüüttzzeennkkllaassssee  CCoommppoouunndd

1. BSC Oberhausen 1737
2. 1. Berliner-Bogenschützen 1731
33.. SShheerrwwoooodd  BBSSCC  HHeerrnnee 11772288
4. SV Ödelsheim 1717
5. BS Bodensee 1708
66.. BBSSVV  HHeemmeerr 11770066
7. SV Moosbach 1705
8. BSC Hochtaunus 1683

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
11.. PP..  PPeennnneerr,,  HHeemmeerr,,  WWFF 558888
22.. AA..  LLaannggwweeiiggee,,  HHeerrnnee,,  WWFF 558877
33.. AA..  GGrraawwiinnkkeell,,  HHeerrnnee,,  WWFF 558877
4. D. Czellnik, Oberhausen, RH 585
5. W. Van Voorbergen, Lingen, NW 583
6. R. Hesse, Oberhausen, RH 581
7. R. Voss, Berlin, BL 580
8. M. Groß, Berlin, BL 579
9. F. Thasler, Hamburg, HH 578

10. H. Reitz, Ödelsheim, HS 578
1166.. TT..  KKllooßß,,  HHaammmm,,  WWFF 557755
3322.. PP..  JJööcckkeerr,,  GGrroonnaauu,,  WWFF 556622
3355.. HH..  PP..  KKööhhllii,,  WWaannddhh..--SScchhwweerrttee,,  WWFF 556600
4400.. SS..  DDooddtt,,  HHeemmeerr,,  WWFF 555588
4411.. JJ..  KKeesssslleerr,,  HHeerrnnee,,  WWFF 555544

JJuunniioorreennkkllaassssee  CCoommppoouunndd
1. BSG Riegel 1656
2. SV Ehrenfriedersdorf 1623
3. BS GW Kassel 1599

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Menge, Rehau, BY 563
2. I. Neu, St. Georgen, SB 563
3. C. Ullrich, Gerolsheim, PF 560
4. T. Dages, Riegel, SB 559

M. Daut, Gerolsheim, PF 559
6. M. Lämmel, Ehrenfriedersdorf, SC 555
7. S. Müller, Kassel, HS 553
8. S. Thinnes, Biberach, WT 552

T. Weber, Riegel, SB 552
10. T. Graf, Raitenbuch, BY 552
1144.. MM..  SScchhnneeiiddeerr,,  WWuunnddeerrtthh..,,  WWFF 554433
1166.. TT..  HHoommrriigghhaauusseenn,,  WWuunnddeerrtthh..,,  WWFF 554400
2233.. CC..  KKnneebbeell,,  WWuunnddeerrtthhaauusseenn,,  WWFF 551166

DDaammeennkkllaassssee  CCoommppoouunndd
1. Feldbogenclub-Hamburg 1689
2. BSC Vellmar 1676
3. SG 1744 Mannheim 1676
4. ASG St. Blasien 1665
5. Schönower SV 1632
6. BSC Küssaberg 1615

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Knöbel, St. Blasien, SB 581
2. A. Hänschen, Hamburg, HH 572
3. M. Schacht, Hamburg, HH 572
4. A. Argyris-Degenh., Mannh., BD 568
5. M. Blume-Thasler, Hamburg, HH 568
6. B. Thiele, Vellmar, HS 567
7. I. Rößler, Wischhafen, NW 565
8. E. Spranger, Hamburg, HH 563
9. G. Körner, Ludwigshafen, PF 563

10. U. Wagner, Ehrenfriedersdorf, SC 561
1111.. LL..  VVooggeell,,  BBoocchhoolltt,,  WWFF 555588

JJuuggeennddkkllaassssee
1. S. Hiß, Titisee-Neustadt, SB 542
2. J. N. Wangen, Goslar, NS 538
3. T. Schierholz, Berlin, BL 538
4. N. Forche, Schopfloch, BY 536
5. T. Hildenbrand, Mannheim, BD 532
6. J. Pschera, St. Blasien, SB 526
7. T. Rosenthal, Titisee-Neustadt, SB 523
8. S. Daute, Herbolzheim, SB 505

AAlltteerrsskkllaassssee
1. A. Bischler, Freiburg, SB 583
2. U. Riedel, Hamburg, HH 579
33.. BB..  MM..  DDoommbbrroowwsskkii,,  LLeemmggoo,,  WWFF 557733

Die WSB-Kader-Damen mit Oliver
Jürgens, Landestrainer Paul
Kegelmann und Landesbogenreferent
Ralf Brink.

Sherwood BSC Herne,
3. Platz Mannschaft
Blankbogen

Altersklasse BSV Hamm,
3. Platz Mannschaft
Olympicbogen

Oliver Jürgens, SSV
Overhagen, und Barbara
Mensing, BC Gelsenkirchen,
beide 3. Platz Olympicbogen
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2. SC Hassenroth 1608
3. BB Berlin 1597

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Erfurt, Dauernheim, HS 575
2. F. Floto, Querum, NS 569
3. D. Vennemann, Oberhausen, RH 565
4. D. Merk, Saulgau, WT 561
5. S. Hoffmann, Berlin, BL 556
6. A. Reichel, Rosenthal, NS 549

JJuuggeennddkkllaassssee  ((mm))
1. L. Wiese, Berlin, BL 557
2. A. Sobczyk, Riegel, SB 553
3. F. v. Dincklage, Berlin, BL 551
4. P. Baum, Welzheim, WT 543
5. T. Lucke, Berlin, BL 542
6. M. Länger, Berlin, BL 540
77.. JJ..  CC..  GGiinnzzeell,,  GGeevveellssbbeerrgg,,  WWFF 553399

1100.. JJ..  LLuuggeerr,,  RReecckklliinngghhaauusseenn,,  WWFF 553300
1144.. FF..  AAnnggeerreerr,,  DDeettmmoolldd--KKllüütt,,  WWFF 552244

JJuuggeennddkkllaassssee  ((ww))
1. H. Hiller, Wimsheim, WT 545
2. K. Winter, Berlin, BL 527
3. N. Kalenyak, Breitengüßbach, BY 521
4. J. Ebert, Rehau, BY 517
5. S. Schulz, Berlin, BL 514
6. L. Wulf, Griebel, ND 513

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  ((mm))
1. C. Strubbe, Oberhausen, RH 578
2. D. Frensek, Querum, NS 566
3. S. Grimm, Ditzingen, WT 565
4. J. Klunzinger, Welzheim, WT 564
5. T. Littig, Sinsheim, BD 564
6. D. Kensy, Lehrte, NS 563

2222.. RR..  MMeennaa,,  EErrkkeennsscchhwwiicckk,,  WWFF 554488
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  ((ww))

1. S. Frank, Norderstedt, ND 567
2. S. Schaal, Welzheim, WT 561
3. W. Nulle, Berlin, BL 551
4. D. Freimanis, Dinklage, NW 549
5. S. Schäfer, Neu-Isenburg, HS 544
6. E. Schöttner, Tacherting, BY 542

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  ((mm))
1. M. Hummel, Berlin, BL 577
2. R. Blum, Hilgertshausen, BY 575
3. J. Brujkal, Berlin, BL 564
4. A. Waidelich, Welzheim, WT 563
5. J. Perstorfer, Fichtheim-Möding, BY 561
6. R. Munk, Fellbach-Schmiden, WT 559
99.. CC..  RRoottsscchh,,  HHaammmm,,  WWFF 555577

3300.. MM..  MMeennaa,,  EErrkkeennsscchhwwiicckk,,  WWFF 551166
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  ((ww))

1. A. Hitzler, Welzheim, WT 573
2. M. Berg, Köln, RH 556
3. J. Matthies, Berlin, BL 553
4. S. Striegl, Mühldorf, BY 549
5. W. Schaal, Welzheim, WT 534
6. S. Resch, Pan, BY 531

JJuuggeennddkkllaassssee
1. BB Berlin 1648
2. BB Berlin 1607
3. SGi Welzheim 1555

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA
1. SGi Welzheim I 1697
2. BB Berlin 1692
3. BSC Oberhausen 1691

SScchhüülleerrkkllaassssee  AA//ww
1. P. Eibeck, Hassenroth, HS 550
2. C. Boldt, Delmenhorst, NW 538
3. Y. Altdörfer, Nürtingen, WT 536
4. S. Ehrlich, Berlin, BL 533
5. J. Göhrke, Westerweyhe, NS 533
6. D. Langsdorf, Laufdorf, HS 528
99.. MM..  GGrreeiinnee,,  BBookkee,,  WWFF 551144

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Bogenclub Schwarzenfeld 1628
2. GS Boxdorf 1616
33.. BBSSVV  HHaammmm 11660055

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. O. Seel, Boxdorf, BY 571
2. H. Jahne, Mertingen, BY 567
3. M. Barth, Hamburg, HH 563
4. P. Kirchhof, Loccum, NS 562
5. B. Schulkowski, Querum, NS 562
6. M. Kenji, Landshut, BY 557
7. M. Koch, Siegburg, RH 557
8. G. Bencivinni, Wadgassen, SA 555

1111.. DD..  AAuugguussttiinn,,  BBaarroopp,,  WWFF 555511
2200.. PP..  KKeeggeellmmaannnn,,  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 554422
3311.. WW..  HHeeddddrraamm,,  IIsseerrlloohhnn,,  WWFF 553333

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. E. Wagner, Schwarzenfeld, OP 559
2. H. Weiß, Boxdorf, BY 548
3. J. Werner, Nieder Olm, RH 546
4. R. Pittner, Rehau, BY 539
5. W. Kircher, Wiesloch, BD 538
66.. PP..  BBiieeddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 553377
77.. WW..  EEbbeerrtt,,  PPaavveennsstt..--GGüütteerrssll..,,  WWFF 553377

1100.. HH..  KKllooßß,,  HHaammmm,,  WWFF 553355
1122.. RR..  WWeennzziigg,,  HHaammmm,,  WWFF 553333
1144.. GG..  MMoolllliittoorr,,  WWeerrddoohhll,,  WWFF 553322
2233.. HH..  GG..  HHiillllee,,  SSooeesstt,,  WWFF 551111
2244.. UU..  LLaannggwweeiiggee,,  HHeerrnnee,,  WWFF 550099

4. H. Groll, Ergoldingen, BY 572
5. R. Graf, Fürstenfeldbruck, BY 571

J. Cornils, Wunderthausen, WF 571
7. A. Dappen, Krefeld, RH 570
8. H. Christupeit, Kaufering, BY 569
9. F. Ortner, Moosbach, BY 567

10. C. Wagner, Ehrenfriedersdorf, SC 566
1166.. PP..  BBrroosszzuukkaatt,,  HHeemmeerr,,  WWFF 556600

NN..  WWiieemmaannnn,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 556600
1188.. VV..  MMüülllleerr,,  SSttaaddttlloohhnn,,  WWFF 556600

Blankbogen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. E. Leick, Wehen, HS 527
2. E. Crome, Keltenschanze, BY 526
3. K. Clauter, Oppenheim, RH 517
4. N. Groß, Zepernick, BR 497
5. R. Vosen, Lörrach, SB 496
6. H. Hinkelbein, Schaafheim, HS 493
7. K. H. Fritsch, Leun, HS 492
88.. PP..  KKlleeiinnee,,  AAtttteennddoorrnn,,  WWFF 449922
9. W. Seethaler, Miltenberg, BY 490

10. A. Seidel, Hanau, HS 490
DDaammeennkkllaassssee

1. P. Wissmann-Birther, Eitorf, RH 497
2. S. Ehrenstein, Hamburg, HH 494
3. A. v. Döllen, Kleinekneten, NW 493
4. D. Kautz, Rethwisch, ND 486
5. E. Hoscheid, Eitorf, RH 483
6. S. Joest, Eitorf, RH 461
7. H. Krimphove, Rethwisch, ND 450
8. B. Schiller, Gifhorn, NS 446
9. K. Hasenbank, Dibb.-Do-Ho, NW 439

10. I. Bloedorn, Freiburg, SB 435

Olympicbogen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. S. Schier, Wischhafen, NW 586
2. A. Garnreiter, Tacherting, BY 581
3. M. Frankenberg, Hagen, NW 581
4. T. Halm, Flensburg, ND 575
5. M. Müller, Niederwetz, HS 574
6. B. Wörrlein, Oberdürrbach, BY 573
7. S. Rohrberg, Dauelsen, NS 573
8. P. Dietl, Berlin, BL 572
9. T. Granieczny, Oberhausen, RH 571

10. G. Winter, Wadgassen, SA 571
1155.. OO..  JJüürrggeennss,,  OOvveerrhhaaggeenn,,  WWFF 556699
1199.. FF..  MMaarrzzoocchh,,  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 556666
4466.. PP..  SStteellddeerrnn,,  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 555533
5577.. UU..  PPoohhllee,,  EEllvveerrddiisssseenn,,  WWFF 554477
6655.. DD..  GGeerrllaacchh,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 554444
7755.. JJ..  BBeesslleerr,,  BBaarroopp,,  WWFF 551177

DDaammeennkkllaassssee
11.. BB..  BBüühhrreenn,,  IIbbbbeennbbüürreenn,,  WWFF 557799
22.. BB..  MMeennssiinngg,,  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 557755
3. C. Pfohl, Berlin, BL 572
4. S. Schmid, Magstadt, WT 566
5. C. Wohlleben, Oberkotzau, BY 566
6. G. John, Querum, NS 564
7. H. Jäger, Bad Wildungen, HS 562
8. J. Schneider, Delmenhorst, NW 559
9. S. Sachse, Welzheim, WT 558

1100.. MM..  SScchhuullttee,,  WWaannddhh..--SScchhwweerrttee,,  WWFF 555577
1133.. BB..  SSiieemmsseenn,,  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 555511
1155.. KK..  WWiinntteerrbbeerrgg,,  NNDDSSBB,,  WWFF 555511
1188.. KK..  DDeennnniinngghhaauuss,,  OOeerr--EErrkk..,,  WWFF 554455
2200.. II..  BBeerrnneerrtt--LLeeuusshhaacckkee,,  BBaarroopp,,  WWFF 554411

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. D. Mumberg, Jork-Borstel, NW 545
2. R. Martin, Laufdorf, HS 538
3. M. Teusch, Wengerohr, RH 533
4. A. Dersen, Krefeld, RH 533
5. M. Gwiasda, Erlangen, BY 532
6. A. Schneller, Röthenbach, BY 530
7. J. Wolf, Volkach, BY 530
8. P. Fraßmann, Frankfurt, HS 530
9. K. Jöhnk, Kiel, ND 527

10. M. Ratajczak, Isernhagen, NS 523
SScchhüülleerrkkllaassssee  AA

1. BSC Oberhausen 1617

Peter Penner,
3. Platz

Compoundbogen
Schützenklasse
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Luftgewehr
LLaannddeessppookkaall  --  SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BSV Buer-Bülse 1159
2. SG Hamm I 1151
3. ABC Münster I 1151
4. Märker SGem I 1146
5. DSC Wanne-Eickel I 1135
6. SSC Werl 1132
7. SV Afholderbach I 1126
8. SV Deiringsen I 1126
9. SV Hemschlar I 1124

10. SV Littfeld II 1123
11. SSV Erwitte I 1110
12. SGr des BSV Wessum 1109
13. St. Sebastian Balve 1104
14. Tückinger SV I 1102
15. SG Lemgo I 1099

SScchhüüttzzeennkkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Brocher, Buer-Bülse 391
2. M. Stich, Wanne-Eickel 389
3. I. Kummetz, Münster 389
4. U. Hansmann, Buer-Bülse 388
5. A. Vogel, Hamm 388
6. M. Bartsch, Buer-Bülse 387
7. T. Ickemeyer, Bockum 387
8. F. Schulz, Deiringsen 386
9. H. Gerischewski, Märker 386

10. M. Hötte, Ennigerloh 386
11. F. Rabe, Erkenschwick 385
12. G. Altmiks, Altenbeken 385
13. W. Thiedig, Bockum 385
14. M. Elsing, Alstätte 385
15. S. Lange, Krombach 385
16. L. Scholthaus, Pluggendorf 385
17. M. Hummler, Hamm 385
18. T. Nölle, Märker 385
19. E. Göcking, Emsdetten 384
20. J. Wojtyniak, Winz-Baak 384
21. I. Meyer, Münster 384
22. H. Dietrich, Buer-Bülse 384
23. D. Tödheide, Bruchmühlen 384
24. M. Pohlmann, Greffen 383
25. O. Sohler, Krombach 383
26. U. Linn, Buer-Bülse 383
27. J. Stenzel, Littfeld 382
28. J. Wieczorek, Erkenschwick 382
29. C. Trapp, Kreuztal 382
30. F. Kaiser, Stadtlohn 382

LLaannddeessppookkaall  DDaammeenn
1. SG Hamm I 1171
2. SV Deiringsen 1132
3. BSV Lüdenscheid I 1131
4. Schießriege Ostbevern I 1131
5. Schießfreunde Emsdetten I 1124
6. SpSch Mittelstadt 1119
7. SSV Südkirchen 1118
8. BSV Bismarck-West 1115
9. BSV Lüdenscheid II 1111

10. SV Pluggendorfer Jäger I 1099
11. VSS Nordwalde I 1095

DDaammeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Großecappenberg, Hamm 394
2. H. Frey, Hamm 394

3. A. Kain, Holzwickede 389
4. S. Koch, Balve 387
5. B. Horvat, Pluggendorf 386
6. S. Ranglack, Lennetal 386
7. M. Hasse, Deiringsen 385
8. N. Koltrowitz, Münster 385
9. B. Kolms, Bismarck-West 385

10. I. Dudenhausen, Münster 385
11. S. Gernand, Littfeld 385
12. S. Schmitt, Gestringen-Isenstedt 384
13. S. Müller, Holzwickede 384
14. A. Göttsch, Hamm 383
15. C. Kraft, Mastholte 383
16. U. Heitze, Ostbevern 383
17. B. Masurat, Holzwickede 383
18. P. Mariß, Südkirchen 382
19. A. Bergmeyer, Eilshausen 382
20. S. Seiwert, Deuz 382
21. N. Stahlschmidt, Lüdenscheid 382
22. K. Holve, Lüdenscheid 381
23. A. Blecher-Baumgart, Sohlbach 381
24. A. Pilz, Elsen 380
25. C. Harnau, Bismarck-West 380

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. BSG Ahsen 1124
2. ABC Münster 1118
3. SV Ostenfeldmark I 1113
4. SV Kaan-Marienborn I 1052
5. SGi der Stadt Lage I 1027
6. SpSch Herscheid 1024
7. IG Hasper Sportschützen 1005
8. Altenvoerder SV 994
9. SC Schwerte 984

10. SV Kamen I 966
11. BSV Dortmund-Körne 962
12. SV Lennetal 917

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Winnersbach, Ahsen 385
2. M. Dors, Münster 381
3. H. Jakob, Rischenau 380
4. B. Prekel, Münster 378
5. E. Wichmann, Ostenfeldmark 376
6. E. Rohmann, Münster 375
7. E. Alfermann, Ahsen 375
8. D. Tochtropp, Ostenfeldmark 374
9. B. Theis, Do-Bodelschwingh 373

10. W. Schoßland, Nordhorn 365
11. B. Brückelmann, Münster 365
12. B. Breuckmann, Ahsen 364
13. I. Schauer, Ostenfeldmark 363
14. D. Rotthoff, Hengsbach 361
15. M. Wilmes, Olsberg 359
16. M. Milkereit, Herscheid 358
17. M. Reinker, Ostbevern 357
18. I. Rath, Birkefehl 353
19. G. Hädecke, Marten 352
20. A. Maier, Kaan-Marienborn 351

SSeenniioorreenn
1. ABC Münster I 1125
2. SGr Overberge I 1109
3. SG Hamm I 1103
4. KKSV Meinerzhagen 1090
5. SGr Overberge II 1074

6. Voerder SV I 1065
7. KuS Kreuztal I 1052
8. Post+Telekom SV Dortmund I 1049
9. IG Hasper Sportschützen I 1044

10. SC Ennepetal 1038
11. SSV Erwitte I 1028
12. SV Lippstadt-Nord I 1019
13. Lüner SV 1332 I 1012
14. SGi Ahaus I 982
15. BSV Marten I 965

SSeenniioorreenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Stich, Münster 383
2. H. Overhoff, Münster 376
3. R. Jendrzejewski, Hamm 375
4. G. Kadur, Overberge 375
5. G. Grabosch, Münster 375
6. W. Pelzer, Overberge 371
7. M. Lenk, Hamm 369
8. G. Andres, Meinerzhagen 367
9. W. Gast, Voerde 366

10. R. Mertens, Münster 366
11. H. Krollmann, Wattenscheid-Höntr. 363
12. H. O. Heuner, Dortmund 362
13. U. Gudermann, Lippstadt-Nord 362
14. U. E. Neumann, Ennepetal 362
15. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 361
16. F. Meiser, Kreuztal 360
17. K. Henkelmann, Borken 360
18. W. Scherner, Hamm 359
19. K. Wichmann, NDSB 359
20. R. Mugler, Voerde 358

SSeenniioorriinnnneenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Winkelmann, Kaan-Marienborn 363
2. R. Herbst, Rischenau 359
3. E. Vogt, Kleinenbremen 358
4. U. Dube, Overberge 345
5. M. Pleger, Altenvoerde 342
6. I. Korf, Brake 340
7. H. Berning, Greven 327
8. A. Kober, Herscheid 326
9. I. Schmidt, Schwerte 323

10. E. Kornblum, Brackwede 323
SSeenniioorreenn  IIII  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. U. Jamrowski, Kreuztal 376
2. H. Maier, Meinerzhagen 363
3. J. Schäfer, Overberge 363
4. H. Borcherding, Overberge 362
5. H. Lang, Meinerzhagen 360
6. F. Böker, Unterlübbe 351
7. S. Nowak, Lünen-Süd 347
8. W. Philipp, Werl 346
9. R. Fischbauer, Stuckenbusch 346

10. H. Blume, Soest-Süd 336
11. H. Noldes, Vorhelm 334
12. H. Prieß, Unterlübbe 334
13. K. H. Engel, Marten 332
14. W. Figge, Hagen-Holthausen 331
15. W. Gehlhar, Bad Driburg 329

LG-3-Stellung
SScchhüülleerr  AA

1. SG Meschede-Nord I 868
2. Schießfreunde Emsdetten I 851

3. SG Hamm I 834
4. SV Littfeld I 810
5. ABC Münster I 800
6. SV Afholderbach I 786
7. SG Bad Salzuflen 783
8. SV Deuz 776
9. Schießfreunde Emsdetten II 772

10. SV Littfeld II 769
11. SG Hamm II 755
12. SV Afholderbach II 734

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Goesmann, Meschede-Nord 292
2. T. Weber, Meschede-Nord 289
3. P. Rogner, Meschede-Nord 287
4. T. Kürzer, Meschede-Nord 285
5. F. Nattkemper, Hamm 283
6. M. Forwick, Hamm 280
7. T. Bayer, Littfeld 276
8. D. Hanselle, Elsen 271
9. S. Elmar, Hamm 271

10. A. Rosenkranz, Littfeld 270
11. M. Besarese, Münster 269
12. P. Rulf, Struthütten 268
13. I. Antepohl, Münster 266
14. C. Morawski, Münster 265
15. D. Wehrmann, Bad Salzuflen 264

SScchhüülleerr  AA  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Bünker, Emsdetten 286
2. E. Türkoglu, Wessum 285
3. N. Dieckmann, Emsdetten 285
4. M. Ostkamp, Ahsen 283
5. S. Esslage, Emsdetten 283
6. K. Spielmann, Emsdetten 282
7. D. Helsper, Struthütten 281
8. I. Dietermann, Deuz 278
9. V. Adler, NDSB 277

10. I. Frank, Littfeld 273
JJuuggeenndd

1. SV Ostenfeldmark I 1732
2. SV Littfeld I 1730
3. SG Bad Salzuflen I 1725
4. SSF Greven I 1715
5. SV St. Hubertus Elsen I 1690
6. SSV Cherusker-Pivitsheide I 1689
7. Schießfreunde Emsdetten I 1683
8. SV Littfeld II 1680
9. SV Ostenfeldmark II 1619

10. VSS Haltern I 1607
11. SGi Ahaus I 1600
12. SGi Rorup I 1587
13. SG Meschede-Nord 1583
14. VSS Nordwalde I 1580
15. BSV Frönsberg 1570

JJuuggeenndd  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Kohlhase, Ostenfeldmark 589
2. J. Kurek, Bad Salzuflen 583
3. C. Adler, Bad Salzuflen 579
4. T. Holterhof, Littfeld 573
5. S. Kniesburges, Elsen 571
6. D. Burmann, Meschede-Nord 568
7. A. Liekmeier, Elsen 566
8. M. Winkelmann, Bad Salzuflen 563
9. M. Wameling, Ahaus 557

10. S. Rosendahl, Greven 556
11. M. Bothe, Emsdetten 556
12. S. Opfer, Pivitsheide 554
13. S. Menne, Elsen 553
14. J. Wellmann, Erkenschwick 553
15. N. Holtmann, Pivitsheide 553

JJuuggeenndd  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. N. Schneider, Ostenfeldmark 588
2. M. Austrup, Emsdetten 583
3. S. Innemann, Greven 583
4. C. Hanning, Pivitsheide 582
5. C. Hoss, Littfeld 577
6. M. R. Frank, Littfeld 577
7. K. Klonk, Littfeld 576
8. H. Innemann, Greven 576
9. A. Kalfhues, Haltern 567

10. M. Gronemeyer, Afholderbach 563
11. P. Groos, Littfeld 560
12. C. Homann, Ostenfeldmark 558
13. B. Schauer, Ostenfeldmark 555
14. K. Ose, Meckinghoven 551
15. M. Reichmann, Littfeld 547

Luftpistole
SScchhüülleerr  AA

1. SGi Alchetal I 497
2. ABC Münster I 470
3. SV Ennest 466
4. SGi Alchetal II 464
5. SG Dalbke 1867 431
6. SG Hamm I 415
7. SGi Ahaus I 402
8. KKSV Meinerzhagen III 397
9. SSV Lütringhausen 346

10. Leistungsschützen Dorsten I 318
SScchhüülleerr  AA  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Ermes, Ennest 173
2. T. Bussmann, Haltern 172
3. T. Goelden, Alchetal 168

Landesmeisterschaften
2000

Am ersten April-Wochenende begannen
im LLZ die Landesmeisterschaften
Gewehr und Pistole.
Der Auftakt brachte einige herbe
Enttäuschungen, aber auch
Überraschungen und hervor-
ragende Leistungen, mit
denen man auch in München
auf’s Treppchen
kommen kann.

Fotos:
Heinz Rein-
kemeier
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4. D. Meier, Datteln 162
5. K. Urban, Rorup 161
6. T. Hollunder, Münster 156
7. D. Funke, Hemer 152
8. D. Bock, Ennest 151
9. T. Bock, Ennest 150

10. T. Holterhaus, Ahaus 149
11. K. Schwonek, Linden-Hohwege 148
12. M. Schmitt, Deuz 142
13. J. Heiker, Do-Scharnhorst 140
14. F. Sauerländer, Lemgo 139
15. I. Lutomsky, Meinerzhagen 138

SScchhüülleerr  AA  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Steinicke, Alchetal 176
2. L. Luckenbach, Alchetal 175
3. K. Koch, Dalbke 169
4. V. Krafft, Münster 164
5. K. Ehls, Hamm 154
6. R. A. Ergoi, Alchetal 153
7. A. Balsfulland, Dalbke 151
8. T. Merschmann, Alchetal 149
9. S. Düsing, Ehringhausen 147

10. V. Bender, Ennest 142
JJuuggeenndd

1. SGi Alchetal I 1030
2. SGi Lette I 1011
3. VSS Haltern I 996
4. PSC Wanne-Eickel 994
5. SSV Lütringhausen 966
6. BSG Datteln-Hagem I 952
7. SSV Dringenberg 924
8. SGi der Stadt Lage I 916
9. SSV Ossendorf 912

10. SV Ennest 899
JJuuggeenndd  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. C. Backhaus, Warburg 366
2. D. Walendi, Haltern 357
3. P. Lingemann, Dringenberg 351
4. P. Lürwer, Lette 351
5. S. Lutz, Alchetal 351
6. A. Koch, Metelen 345
7. M. Foidl, Ennest 341
8. T. Goertzen, Lütringhausen 341
9. A. Meister, Lette 339

10. T. Schulze, Silixen 338
11. M. Neumann, Höchsten 335
12. C. Hagemann, Haltern 332
13. S. Rump, Holzwickede 329

14. S. Regener, Herdecke 329
15. M. Arens, Ennest 328

JJuuggeenndd  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Luckenbach, Alchetal 360
2. L. Kadow, Meinerzhagen 359
3. P. Uebel, Wanne-Eickel 355
4. M. Gronwald, Hamm 339
5. M. Hinz, Wanne-Eickel 326
6. Y. Stiller, Plettenberg-Sundhelle 309
7. R. Kramer, Schwerterheide 286
8. J. Hombergs, Offelten 285
9. K. Burges, Dringenberg 279

10. C. Kahre, Offelten 272
11. D. Runge, Ehringhausen 235

JJuunniioorriinnnneenn  AA
1. ESV Warendorf I 1044
2. SG Dalbke 1867 II 986
3. Leistungsschützen Dorsten I 964
4. SSV Bad Lippspringe 962
5. SV Herzhausen I 931

JJuunniioorriinnnneenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Johann, Meinerzhagen 376
2. J. Wodraschka, Dorsten 351

3. S. Seifert, Buer-Bülse 347
4. E. Willam, Warendorf 346
5. S. Brinkhoff, Bad Lippspringe 340
6. M. Stuckmann, Warendorf 339
7. N. Tellenbröker, Dalbke 339
8. N. Behrmann, Dorsten 338
9. N. Hampel, Hemer 336

10. J. Vitt, Seelbachtal Dreis 335
11. N. Hagemann, Dalbke 333
12. I. Reuter, Echthausen 330
13. S. Koch, Wietersheim 329
14. B. Haase, Bad Lippspringe 326
15. S. Müller, Herzhausen 324

JJuunniioorriinnnneenn  BB  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Sommerfeld, Wanne-Eickel 363
2. A. Everwand, Warendorf 359
3. N. Spitz, Rahden 358
4. A. Speikamp, Haltern 347
5. S. Kolkmann, Hamm 343
6. B. Kleine-Beek, Offelten 342
7. A. Busch, Bölhorst 340
8. G. Struck, Buer-Bülse 335
9. V. Franz, Huckarde 314

10. K. Schorn, Neubeckum 309

Laufende Scheibe 10 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSF Greven I 903
2. SV Hollwede I 901
3. SV Espelkamp-Alt I 809

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Röwemeier, Greven 318
2. H. Buschmann, Hollwede 315
3. U. Kettler, Hollwede 299
4. M. Kleuckling, Espelkamp-Alt 293
5. W. Piel, Hollwede 287
6. U. Kahmeyer, Espelkamp-Alt 262
7. K. H. MacNelly, Bochum 259
8. M. Hoischen, Espelkamp-Alt 254
9. M. Fricke, Hollwede 226

JJuunniioorreenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Casper, Greven 323
2. A. Kramer, Greven 291
3. T. Jockisch, Greven 289

Zimmerstutzen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KKSV Deiringsen I 805
2. KKSV Breden I 803

3. SGr Overberge I 798
4. SGi Ahaus I 798
5. SGr Overberge II 793
6. BSV Lüdenscheid I 788
7. KKSV Deiringsen II 786
8. SpSch Bockum I 784
9. BSV Lüdenscheid II 783

10. Post+Telekom SV Dortmund I 782
11. SSC Bruchmühlen 780
12. KKSV Breden II 780
13. SGi der Stadt Lage I 779
14. VSpSch Burgsteinfurt II 779
15. SSV Cherusker-Pivitsheide I 778

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Bartsch, Overberge 283
2. F. Schulz, Deiringsen 276
3. W. Hüntrup, Münster 274
4. D. Tödheide, Bruchmühlen 272
5. F. J. Walter, Ahaus 271
6. C. Schemmer, Lette 270
7. H. Böinghoff, Overberge 270
8. S. Linke, Breden 270
9. H. Wehking, Breden 269

10. R. Haarmann, Overberge 269
11. U. Langehorst, Burgsteinfurt 269
12. M. Hötte, Deiringsen 268
13. W. Thiedig, Bockum 268
14. K. D. Beer, Lüdenscheid 267
15. L. Hilker, Lage 266
16. T. Hütter, Ostenfeldmark 266

M. August, Deiringsen 266
18. M. Appelbaum, Lüdenscheid 266
19. H. Woltering, Burgsteinfurt 265
20. T. Wächter, Bad Meinberg 265

DDaammeenn
1. SGi der Stadt Lage I 801
2. KKLGB Brokhausen I 795
3. BSV Lüdenscheid I 789
4. BSV Lüdenscheid II 788
5. SV Ostenfeldmark I 770
6. SG Bad Salzuflen I 752

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Watermann, Lage 276
2. U. Höllermann, Lüdenscheid 270
3. S. Hütter, Ostenfeldmark 266
4. S. Ruppert, Ostenfeldmark 264
5. A. Brodrecht, Lüdenscheid 264

6. E. Bensch, Lage 263
7. H. Kuhlmann, Lüdenscheid 263
8. M. Mehring, Coesfeld 263
9. A. Kösters, Coesfeld 262

10. K. Meier, Bad Salzuflen 262
AAlltteerrsskkllaassssee

1. SG Hamm I 809
2. KKSV Meinerzhagen 795
3. SG Hamm II 790
4. SGr Overberge I 781
5. SGr Overberge II 780
6. Diana Sportschützen 776
7. BSV Lüdenscheid I 773
8. SG Hamm III 769
9. Lüner SV 1332 II 767

10. Lüner SV 1332 I 766
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. H. D. Kilger, Hamm 272
2. U. Knapp, Overberge 272
3. B. Kalthöner, Hamm 269
4. G. Ruppert, Hamm 268
5. L. Haase, Lüdenscheid 266
6. F. Adler, Dortmund 265
7. G. Langkowski, Lünen 264
8. G. Kuhrt, Diana 264
9. W. Müller, Hamm 263

10. B. Broschinski, Münster 263
11. W. Rosenthal, Lünen 262
12. E. Funke, Lünen 259
13. N. Pöhler, Lage 258
14. L. Bauer, Dortmund 257
15. B. Wigge, Deiringsen 257

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Jakob, Brokhausen 275
2. R. Herbst, Brokhausen 269
3. G. Klimmek, Lage 266
4. E. Torner, Brokhausen 251
5. I. Korf, Brake 249

SSeenniioorreenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Meinerzhagen 272
2. M. Lenk, Hamm 268
3. R. Jendrzejewski, Hamm 266
4. W. Pelzer, Lünen 265
5. G. Kadur, Overberge 264
6. D. Martinschledde, Dortmund 263
7. W. Lätsch, Overberge 262
8. A. Vorbeck, Diana 256
9. G. Andreas, Lüdenscheid 256

10. W. Scherner, Hamm 255
SSeenniioorreenn  IIII  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. H. Maier, Meinerzhagen 270
2. H. Borcherding, Overberge 256
3. J. Schäfer, Lünen 252
4. G. Mense, Brake 250
5. W. Kube, Dortmund 248
6. J. Römgens, Breden 244
7. K. Kloock, Breden 243
8. E. Drückow, Lüdenscheid 239
9. O. Kreuzig, Dortmund 224

10. H. Schulz, Overberge 222
KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Wieland, Heessen 283
2. M. Slabon, Hamm 277
3. H. Gatzemeier, Vorhelm 273
4. J. Spiekenheuer, Vorhelm 273
5. C. Brochtrop, Bockum 271
6. F. Kaim, Bockum 271
7. I. Kohlisch, Hamm 270
8. U. Papkalla, Meinerzhagen 269
9. B. Krane, Hamm 262

10. D. Holtmann, Pivitsheide 261

Luftpistole
LLaannddeessppookkaall  SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schießfreunde Metelen I 1104
2. Gütersloher SG II 1102
3. SV Schnee-Ende Herdecke I 1094
4. SpSch Raesfeld I 1084
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5. SGi Lette I 1079
6. SV Herford-Radewig I 1075
7. SSV Lütringhausen I 1071
8. KKSV Meinerzhagen 1050

SScchhüüttzzeennkkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Holznienkemper, Varensell 381
2. R. Hirnstein, Hirschberg 380
3. M. Pilkiewicz, Marl-Hamm 378
4. M. Peirick, Lette 378
5. J. Rohleder, Calle 378
6. M. Schmitz, Metelen 376
7. M. Wagner, Brackwede 376
8. W. Kramer, Bo-Langedreer 376
9. V. D. Huber, Hamm 374

10. R. Lahl, Lemgo 373
11. M. Pohlmann, Gütersloh 373
12. F. Wagner, Deuz 373
13. T. Stühler, Hiltrup 373
14. I. Brammer, Herf.-Radewig 372
15. O. Neuhoff, Muttental 372
16. S. Vosskühler, Schnee-Ende 372
17. J. Bödeker, Tonnenheide 372
18. M. Sunder, Avenwedde 371
19. M. Myciek, Do-Scharnhorst 371
20. R. Kahle, Kleinendorf 371

LLaannddeessppookkaall  DDaammeenn
1. Steverschützen Senden I 1096
2. SSG Hirschberg 1080
3. St. Hubertus Hövelhof 1038
4. BSG Arnsberg 1032

DDaammeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Senger, Sundern 376
2. N. Hohenlöchter, Senden 373
3. H. Dönneweg, Hirschberg 365
4. S. Meyer, Brackwede 365
5. I. Risse, Hirschberg 364
6. R. Martin, Reken 364
7. L. Breker, Arnsberg 363
8. J. Baumeister, Senden 363
9. M. Skorzinski, Mittelstadt 363

10. K. Abramowicz, Buer-Bülse 363
11. C. Hüls, Lemgo 363
12. S. Martin, Bielefeld 363
13. K. Hoffmann, Wanne-Eickel 362
14. D. Dellori, Wunderthausen 362
15. H. Weller, Hövelhof 360
16. S. Schmidt, Olsberg 360
17. Y. Hohenlöchter, Senden 360
18. K. Flick, Struthütten 360
19. M. Günther, Arnsberg 359
20. H. Bödeker, Tonneheide 359

JJuunniioorreenn  AA
1. KKSV Breden I 1125
2. SpSch Raesfeld I 1086
3. SSV Dringenberg 1064
4. ESV Warendorf I 1049
5. SV Herzhausen II 1049
6. ESV Warendorf II 1046
7. SPS Dortmund-Scharnhorst 1028
8. SGi Lette I 1026
9. SG Dalbke 1867 I 1020

10. KKSV Meinerzhagen I 1017

11. SpSch Beckum I 1015
12. Steverschützen Senden I 1011
13. SpSch Raesfeld II 1010
14. Hombrucher SB 1008
15. SpSch Mittelstadt I 1007

JJuunniioorreenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Kaletka, Linden-Hohwege 381
2. A. Brossart, Breden 380
3. T. Büning, Raesfeld 373
4. T. Damerau, Hirschberg 368
5. M. Haupt, Hombruch 368
6. D. Strücker, Breden 367
7. J. Vogelsang, Dalbke 367
8. S. Höyng, Raesfeld 364
9. W. Mönnikes, Dringenberg 363

10. T. Maron, Meinerzhagen 363
11. T. Spreen, Rahden 361
12. T. Everwand, Warendorf 359
13. J. Prüfe, Lette 358
14. T. Viefhues, Warendorf 358
15. S. Flore, Elsen 357
16. P. Kimmeyer, Beckum 356
17. S. Görz, Buer-Bülse 356
18. S. Nitsche, Warendorf 355
19. V. Wagner, Laasphe 354
20. M. Bracht, Do.-Scharnhorst 351

JJuunniioorreenn  BB  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Baumann, Breden 378
2. S. Zitzmann, Dringenberg 368
3. M. Popp, Herzhausen 357
4. G. Röttger, Raesfeld 357
5. M. Halke, Raesfeld 356
6. S. Sander, Herzhausen 355
7. H. Lobeck, Natrop-Pelkum 354
8. T. Amtsberg, Oerlinghausen 351
9. A. Sprick, Lemgo 349

10. D. Tofote, Kierspe 347
11. J. Kollbach, Schwelm 347
12. T. Zimmermann, Raesfeld 342
13. B. Weber, Wetter 341
14. A. Klenz, Lütringhausen 341
15. D. Werthenbach, Brauersdorf 340

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Herford-Radewig I 1103
2. KKSV Meinerzhagen I 1088
3. SC Dortmund-Bodelschwingh I 1081
4. SG Hamm I 1077
5. Polizei SV Hagen 1074
6. SG Heepen 1832 I 1072
7. SV Netphen I 1070
8. BSV Lüdenscheid I 1063
9. KKSV Geseke I 1063

10. SG Kirchlengern I 1055
11. SSC Wulfen I 1055
12. SSV Bad Lippspringe I 1052
13. BSG Westerholt I 1051
14. SG Espelkamp 1048
15. SV Drei Brücken Warendorf I 1047

AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Simon, Schnee-Ende 371
2. H. Stehl, Dortmund 370
3. J. Klein, Hamm 366
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4. H. Neugebauer, Hagen 366
5. E. Fischer, Lüdenscheid 365
6. R. Schrader, Brakel 365
7. G. Hirnstein, Hirschberg 363
8. N. Höhn, Meinerzhagen 363
9. H. Schuster, Bork 363

10. K. Zech, Buer-Bülse 363
11. B. Haupt, Attendorn 362
12. H. Köhler, Westerholt 361
13. H. P. Halupzok, Meinerzhagen 361
14. K. Rothenberg, Bork 361
15. W. Bläsing, Hattingen 361
16. R. Unsel, Gütersloh 361
17. J. Lalk, Blomberg 360
18. W. Roters, Metelen 360
19. R. Aecker, Hamm 360
20. K. Ortschwager, Heeren-Werve 360

SSeenniioorreenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Brockmann, Do-Bodelschwingh 370
2. K. Brammer, Herf.-Radew. 370
3. D. Pörtner, Herf.-Radew. 369
4. S. Andree, Bismarck-West 367
5. E. Hoffmann, Herf.-Radew. 367
6. M. Unterkötter, Herf.-Radew. 366
7. S. Reinartz, Enger 366
8. H. Kornblum, Heepen 363
9. F. Scheiding, Kirchlengern 361

10. W. Kraft, Witten 361
11. K. Steckel, Espelkamp 361
12. K. Herzberg, Hiltrup 360
13. Dr. A. Konietzny, Wulfen 360
14. R. Nöckel, Westherbede 359
15. K. H. Emde, Weidenau 359

SSeenniioorreenn  IIII  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. H. Geesmann, Witten 366
2. H. Lang, Meinerzhagen 364
3. W. Sporleder, Kirchlengern 362
4. H. Freudenstein, Witten 360
5. P. Lück, Bo.-Langendreer 360
6. N. Honka, Meinerzhagen 359
7. O. Hoffmann, Kierspe 350
8. H. Mertin, Gütersloh 350
9. W. Trummer, Recklinghausen 345

10. G. Metze, Gütersloh 341
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee

1. ESV Warendorf I 1091
2. Märker Schützengemeinsch. 979
3. SG Dalbke 1867 925
4. Märker Schützengemeinsch. II 922
5. BSV Lüdenscheid 918

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  - Einzelwertung
1. U. Seifert, Warendorf 360
2. H. Osthoff, Dortmund 353
3. S. Wohlstreicher, Ahsen 353
4. D. Nordhoff, Warendorf 352
5. G. Wisniewski, Hausdülmen 347
6. A. Klüppelberg, Meinerzhagen 345
7. S. Jung, Holthausen 343
8. M. Wilmes, Olsberg 337
9. M. Averesch, Rorup 333

10. M. Otto, Meinerzhagen 330
11. V. Reppmann, Holthausen 328
12. M. L. Herden, Märker 321
13. U. Heckmann, Westerholt 321
14. I. Tönnesmann, Neuenrade 318
15. M. Jordan-Beckhove, Warendorf 317

SSeenniioorriinnnneenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Rahner, Warendorf 379
2. B. Sowka, Märker 353
3. B. Albert, Wattenscheid 337
4. M. Czech, Harsewinkel 328
5. H. Falkenreck, Dalbke 305
6. E. Göckmann, Märker 305
7. E. Rosch, Lüdenscheid 304

LP aufgelegt
SScchhüülleerr

1. KKSV Meinerzhagen I 391
2. SGi Alchetal I 387
3. SGi Alchetal II 384
4. SG Hamm I 377
5. KKSV Meinerzhagen II 350
6. SV Deuz I 346
7. SV Offelten I 342
8. SGi Rahden I 341
9. SV Herzhausen 330

10. SV Deuz II 325
11. SV Möllbergen 322
12. KKSV Meinerzhagen III 319
13. SGi Rahden II 299
14. Voerder SV II 291
15. SV Bölhorst 278
16. SV Offelten III 275
17. SV Offelten II 275

SScchhüülleerr  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Lutomsky, Meinerzhagen 175.0
2. A. Röttger, Meinerzhagen 173.0
3. B. Gerth, Meinerzhagen 171.0
4. F. Wibel, Herzhausen 169.2
5. C. Busch, Meinerzhagen 169.1
6. M. Haramiorz, Meinerzhagen 169.0
7. A. Diekmeyer, Offelten 167.0

8. C. Wessel, Hamm 166.0
9. P. Waletzke, Herzhausen 122

10. A. Mursakow, Möllbergen 120
11. S. Bode, Deuz 120
12. M. Große, Alchetal 120
13. P. Ostrowski, Hamm 118
14. M. Schmitt, Deuz 116

SScchhüülleerr  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Luckenbach, Alchetal 187.0
2. I. Steinicke, Alchetal 185.0
3. K. Ehls, Hamm 179.0
4. Y. Lutomsky, Meinerzhagen 170.0
5. R. A. Ergoi, Alchetal 169.0
6. T. Merschmann, Alchetal 166.0
7. D. Röser, Alchetal 159.0
8. A. K. Koch, Rahden 158.0
9. I. Dietermann, Deuz 116

10. Y. Giesick, Voerde 115
11. N. Steinberg, Rahden 112
12. J. Herrmann, Rahden 112
13. M. Schmolke, Offelten 110
14. S. Plitnick, Bölhorst 108

Luftgewehr
SScchhüülleerr  AA  ((mm))

1. SV Deiringsen I 562
2. Schießfreunde Emsdetten I 556
3. KuSK Krombach I 532
4. SV Ostenfeldmark I 525
5. BSG Ahsen I 516
6. ABC Münster I 512
7. SV Afholderbach II 505
8. Schießfreunde Emsdetten II 499
9. SG Bad Salzuflen I 499

10. SSV Südkirchen I 473
11. SG Meschede-Nord 472
12. KuSK Krombach II 471
13. SV Deuz 471
14. SGi Ahaus I 468
15. SV Ostenfeldmark II 467

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Weber, Deiringsen 192
2. T. Kürzer, Meschede-Nord 188
3. P. Rogner, Deiringsen 185
4. T. Bayer, Krombach 185
5. M. Goesmann, Deiringsen 185
6. M. Besarese, Münster 181
7. M. Forwick, Ostenfeldmark 177
8. D. Wehrmann, Bad Salzuflen 176
9. F. Nattkemper, Ostenfeldmark 175

10. P. Rulf, Struthütten 174
11. R. Krämer, Afholderbach 173
12. S. Elmar, Ostenfeldmark 173

T. Büscher, Lette 173
14. J. Hoffmann, Deiringsen 172
15. C. Morawski, Münster 172
16. T. Gronemeyer, Afholderbach 172
17. M. Gralka, Hagen-Boele 170
18. L. Bunte, Wewer 170
19. A. Winkelmann, Bad Salzuflen 169
20. P. Wurmbach, Krombach 168

SScchhüülleerr  AA  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Türkoglu, Wessum 191
2. S. Esslage, Emsdetten 189
3. N. Dieckmann, Emsdetten 187
4. J. Bünker, Emsdetten 185
5. K. Spielmann, Emsdetten 184
6. I. Dietermann, Deuz 178
7. M. Ostkamp, Ahsen 177
8. I. Frank, Krombach 175
9. I. Pahlke, Ahsen 173

10. S. Ippach, Krombach 172
11. J. Furmanek, Ostenfeldmark 170
12. V. Adler, NDSB 169
13. F. Kittler, Annen 169
14. Y. Giesick, Voerde 167
15. S. Schatton, Dortmund 166
16. S. Verim, Ahsen 166
17. K. Moß, Emsdetten 164
18. M. Blomenkemper, Lünen 164
19. M. Schneider, Kierspe 162
20. M. Muhr, Ostenfeldmark 161

JJuuggeenndd
1. SG Hamm I 1144
2. KuSK Krombach I 1124
3. SSV Cherusker-Pivitsheide I 1117
4. SSF Greven I 1105
5. KuSK Krombach II 1099
6. SV St. Hubertus Elsen I 1096
7. Schießfreunde Emsdetten I 1090
8. SV Deiringsen I 1067
9. SGi Alchetal 1060

10. SGr Vorhelm I 1057
JJuuggeenndd  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. T. Kohlhase, Hamm 392
2. B. Braun, Pivitsheide 373
3. C. Adler, Deiringsen 372
4. M. Winkelmann, Deiringsen 372
5. S. Opfer, Pivitsheide 370
6. A. Liekmeier, Elsen 367
7. N. Wünnenberg, Langscheid 366
8. S. Kniesburges, Elsen 365

9. G. Göcking, Münster 365
10. M. Wameling, Ahaus 364
11. S. Menne, Elsen 364
12. T. Röcher, Alchetal 364
13. T. Holterhof, Krombach 363
14. B. Brückner, Vorhelm 363
15. M. Bothe, Emsdetten 361
16. A. Stoklassa, Holthausen 360
17. S. Rosendahl, Greven 355
18. T. Fels, Lette 354
19. M. Bockhöfer, Hilchenbach 353
20. F. Belz, Kreuztal 351

JJuuggeenndd  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. N. Schneider, Hamm 390
2. C. Hoss, Krombach 380
3. S. Innemann, Greven 379
4. C. Hanning, Pivitsheide 374
5. M. Austrup, Emsdetten 374
6. K. Klonk, Krombach 372
7. M. R. Frank, Krombach 372
8. H. Innemann, Greven 371
9. M. Reichmann, Krombach 371

10. A. Kalfhues, Haltern 370
11. K. Ose, Meckinghoven 369
12. P. Groos, Krombach 365
13. K. Fingerhut, Frönsberg 364
14. M. Gronemeyer, Afholderbach 362
15. B. Schauer, Hamm 362

JJuunniioorreenn  AA  
1. SV Deiringsen I 1178
2. SV Deiringsen II 1154
3. SG Hamm I 1142
4. ABC Münster I 1128
5. SV Deiringsen III 1111
6. SV Seelbachtal Dreis II 1111
7. SV St. Hubertus Elsen III 1109
8. SV 1958 Gernsdorf 1108
9. SG Lemgo I 1098

10. St. Johannes Schoneberg I 1098
11. SV Pluggendorfer Jäger I 1092
12. KuS Kreuztal 1088
13. SV Tell Birkefehl I 1088
14. SGr Overberge I 1081
15. SV Seelbachtal Dreis I 1081

JJuunniioorreenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Erlen, Deiringsen 393
2. B. Deimann, Deiringsen 389
3. A. Halke, Münster 386
4. O. Thelen, Deiringsen 385
5. O. Freund, Hamm 384
6. S. Brügger, Brakel 382
7. L. Barton, Schoneberg 381
8. M. Meier, Laubke 380
9. A. Sensen, Münster 380

10. A. Biermanns, Dahl-Friedrichsthal 380
11. T. Batschun, Gernsdorf 379
12. S. Burbach, Seelbachtal 378
13. C. Franz, Hamm 376
14. C. Schröder, Kreuztal 376
15. M. Klapheck, Dorsten 374
16. O. Hein, Elsen 374
17. M. Würden, Altenhof 374
18. T. Wiethaus, Meinerzhagen 373
19. B. Kentsch, Deiringsen 373
20. A. Thelen, Deiringsen 373

JJuunniioorreenn  BB  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Leiwen, Deiringsen 396
2. P. Deimann, Deiringsen 389
3. D. Pennings, Hamm 382
4. O. Weber, Deiringsen 380
5. M. Vahlenkamp, Münster 374
6. J. Pogoda, Ottfingen 374
7. P. Prasnicki, Enniger 373
8. D. Sanchez, Wewer 372
9. M. Hüsing, Ahaus 371

10. B. Rüschoff, Schoneberg 368
11. T. Hanselle, Elsen 366
12. M. Rulf, Struthütten 366
13. S. Lipinski, Deiringsen 365
14. B. Heitkötter, Emsdetten 365
15. S. Fels, Lette 364
16. T. Scholz, Hamm 364
17. M. Korstian, Seelbachtal 363
18. C. Enders, Gernsdorf 362
19. T. Linnepe, Lüdenscheid 361
20. M. Kappestein, Seelbachtal 360

JJuunniioorriinnnneenn  AA  
1. SSV Südkirchen II 1175
2. ABC Münster I 1167
3. SSV Südkirchen I 1166
4. SG Bad Salzuflen I 1136
5. SV Ostenfeldmark I 1135
6. KuSK Krombach I 1133
7. SSC Höingen I 1126
8. ABC Münster II 1122
9. SpSch Raesfeld I 1114

10. SV St. Hubertus Elsen I 1109
11. Schießfreunde Emsdetten I 1107
12. SV Ostenfeldmark II 1106
13. BSGi Meckinghoven I 1105
14. KuS Kreuztal 1100
15. SV Herzhausen 1086

JJuunniioorriinnnneenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Prekel, Münster 395
2. A. Dieckmann, Emsdetten 392
3. D. Werling, Südkirchen 391
4. S. Gellfart, Südkirchen 391
5. S. Gücker, Südkirchen 389
6. K. Meier, Bad Salzuflen 388
7. S. Morawski, Münster 387
8. N. Masuth, Südkirchen 385
9. A. Gesing, Münster 385

B. Klee, Linderhausen 385
11. W. Marquardt, Münster 383
12. A. Meier, Höingen 379
13. K. Heimel, Kreuztal 378
14. J. Vitt, Krombach 378
15. V. Belkner, Bad Salzuflen 375
16. M. Struck, Buer-Bülse 374
17. N. Schneider, Krombach 374
18. M. Steinkamp, Lette 374
19. J. Olenik, Bad Salzuflen 373
20. D. Wienciers, Münster 373

JJuunniioorriinnnneenn  BB  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Middrup, Südkirchen 395
2. S. Kargl, Südkirchen 390
3. M. Stromberg, Ostenfeldmark 384
4. M. Grebe, Afholderbach 381
5. K. Lange, Krombach 380
6. A. Bielefeld, Ostenfeldmark 379
7. K. Höbing, Raesfeld 379
8. K. Appelbaum, Lennetal 379
9. V. Heggemann, Elsen 378

10. V. Schneider, Meckinghoven 377
11. K. Weissenfeld, Buer-Bülse 377
12. A. Speikamp, Haltern 376
13. K. Zurheide, Nienhagen 375
14. S. Steinicke, Krombach 375
15. J. Ruppert, Ostenfeldmark 375
16. S. Beckmann, Do.-Aplerbeck 374
17. M. Schulte, Höingen 374
18. K. Hegemann, Nordwalde 374
19. N. Sauelrnad, Höingen 373
20. S. Gräbener, Kaan-Marienborn 372

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Ostenfeldmark I 1130
2. DSC Wanne-Eickel I 1123
3. KuS Kreuztal I 1111
4. DSC Wanne-Eickel III 1106
5. SSG Löhne I 1102
6. DSC Wanne-Eickel II 1099
7. SV Ostenfeldmark II 1095
8. SV Kaan-Marienborn 1085
9. SV Deiringsen I 1083

10. BSV Frönsberg 1073
11. SV Kleinenbremen 1067
12. KuS Kreuztal II 1067
13. SV Brambauer I 1066
14. BSV Lüdenscheid 1065
15. Schießfreunde Emsdetten I 1063

1. B. Vogelsang, Wanne-Eickel 382
2. G. Ruppert, Ostenfeldmark 382
3. J. Dohnert, Winz-Baak 381
4. P. Eckhardt, Kreuztal 381
5. H. P. Jeskulke, Wanne-Eickel 378
6. A. Thutwol, Wanne-Eickel 376
7. H. D. Peggau, Marten 375
8. G. Langkowski, Brambauer 375
9. B. Kalthöner, Ostenfeldmark 375

10. H. Claes, Liesborn 374
11. W. Wöhrmann, Löhne 373
12. B. Broschinski, Wanne-Eickel 373
13. H. Freund, Ostenfeldmark 373
14. H. Haget, Alstätte 372
15. E. Hahn, Wanne-Eickel 372
16. E. Abraham, Löhne 370
17. H. Sievers-Leufker, Emsdetten 370
18. H. D. Kilger, Ostenfeldmark 370
19. H. Schulte, Deiringsen 369
20. L. Haase, Lüdenscheid 368

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((9900))
1. F. Wieland, Heessen 393
2. I. Kohlisch, Hamm 390
3. U. Papkalla, Meinerzhagen 389
4. J. Spiekenheuer, Vorhelm 388
5. H. Gatzemeier, Vorhelm 387
6. B. Krane, Hamm 384
7. F. Falke, Deiringsen 382
8. W. Beckemeyer, Hamm 381
9. F. Rinke, Hamm 380

10. K. Schieweck, Heessen 379
11. S. Wäldchen, Weddinghofen 378
12. M. Heckel, Meinerzhagen 377
13. R. Liedtke, Weddinghofen 376
14. M. Schulz, Weddinghofen 376
15. F. Jamrowski, Afholderbach 376
16. M. Dlabon, Hamm 373
17. O. Wolf, Bad Salzuflen 373
18. M. Boss, Ihmert 371
19. A. Schäfers, Altenbeken 370
20. H. Midasch, Heessen 368

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((9922))
1. B. Steuerberg, Bo.-Langendreer 375
2. S. Gluth, Höchsten 308
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Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
E-Mail wsb@cityweb.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

Terminvorschau
Änderungen sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht.

Mai 2000
05.05. - 07.05.2000 MABSE-Fortbildung (1) Radevormwald
05.05. - 07.05.2000 Kinder trainieren anders (1) Wiesbaden
06.05. - 07.05.2000 Jugendkader-Gew./Pistole (4) LLZ

07.05.2000 Jugendkader-Bogen (4) Recklinghs.
13.05.2000 Sommerbiathlon Meinerzhagen
17.05.2000 Präsidiumssitzung Dortmund

19.05. - 21.05.2000 Rangliste DSchüB (1) München
19.05. - 21.05.2000 Einführung in Moderation

FOB JSPR Wiesbaden
19.05. - 21.05.2000 Jugendverbandsrunde VK LLZ
20.05. - 21.05.2000 SL-2/3 + 4 Hövelhof

27.05.2000 FP-SpoPi-SLP-Nachwuchs/
Jedermann (2) LLZ

27.05.2000 Fit für die Jugend (1) LLZ
27.05.2000 Sommerbiathlon Do.-Huckarde
28.05.2000 LP-Schüler-Nachwuchs/

Jedermann (1) LLZ

Juni 2000
01.06. - 12.06.2000 Nord- u. Südtiroler Landessch. Innsbruck

03.06.2000 LM-2.53/2.59(P) Gelsenkirchen
04.06.2000 LM-2.55/2.58(R) Gelsenkirchen
04.06.2000 LM-Feldbogen Hiltrup
04.06.2000 LM-GK-L Paderborn
05.06.2000 LM-OSP /50 Dortmund

08.06. - 13.06.2000 WSB-Fahrt Innsbruck
09.06. - 12.06.2000 Shooty-Camp 2000 Fallingbostel

10.06.2000 LM-Perk.-G. 100m Elkenroth
10.06.2000 LM-Perk.-Dienstgew. Elkenroth

17.06. - 18.06.2000 Lizenzverlängerung Dortmund
17.06.2000 LM-FeAR IAU 2x900 Ennigerloh
17.06.2000 LM-Doppeltrap Schale
17.06.2000 LM-AR30m Ennigerloh
17.06.2000 LM-Perk.-Pist. 10/11/50 Rheine

17.06.2000 LM-Perk.-G. 10/11/50 Rheine
18.06.2000 LM-Perk.-Rev. 10/11/50 Rheine
18.06.2000 LM-Steinschl.-Gew. Rheine
18.06.2000 LM-Muskete Rheine
18.06.2000 LM-Steinschl.-Pist. Rheine
18.06.2000 LM-FITA-Fr-R/C/ 20-43 Barop/GE
19.06.2000 LM-StPi 50 Dortmund
21.06.2000 Präsidiumssitzung Dortmund
22.06.2000 LM-KK3x20 10/50 Dortmund
22.06.2000 LM-SpoPi/50-62 Dortmund
22.06.2000 LM-LP-Mehrsch.20/30 Dortmund
22.06.2000 LM-LP-Mehrsch. Dortmund
22.06.2000 LM-100 11/90/92 Hamm
23.06.2000 LM-OSP Dortmund
23.06.2000 LM-KK 3x40 Dortmund

24.06. - 25.06.2000 LM-FITA-Fr-R/C 10/11/50-62 Barop/GE
24.06.2000 LM-Skeet Schale
24.06.2000 LM-SpoPi/11/31/41/43/51 Dortmund
24.06.2000 LM-Ordonanzgew. Elkenroth
24.06.2000 LM-KK3x20 11/30/40/51 Dortmund
24.06.2000 LM-100 10 Hamm
24.06.2000 LM-LP-Mersch. 10 Dortmund
24.06.2000 Sommerbiathlon Ense-Höingen
25.06.2000 LM-100 50-62 Hamm
25.06.2000 LM-SpoPi/10/40 Dortmund
25.06.2000 LM-AR10m Dortmund
25.06.2000 LM-KK-L/11/30/40/51 Dortmund

29.06. - 13.08.2000 Sommerferien
30.06. - 01.07.2000 Jugendkongress 2001 Dortmund

Achtung,
Terminänderung!
LLaannddeessmmeeiisstteerrsscchhaafftt  GGKK  330000  mm  lliiee--
ggeenndd  aamm  SSoonnnnttaagg,,  44..  66..  22000000,,  iinn  PPaa--
ddeerrbboorrnn--SSeennnneellaaggeerr

Leider hat der Standbesitzer die
Standmiete drastisch über 500%
erhöht. Es ist daher nicht zu ver-
meiden, dass das Startgeld aller
Voraussicht nach 80,– DM je Star-
ter betragen muss. Meldungen
durch die Vereine unmittelbar an
die Geschäftsstelle des WSB bis
zum 1100..  55..  22000000 unter Angabe von
Sportpass-Nr., Name, Vorname und
Ergebnis der Vereinsmeisterschaft
2000.

Softwaretester
gesucht!!
Die Firma E.u.K-Software GmbH in
Hagen hat für den WSB eine neue
Verbandsverwaltung program-
miert. Ausgehend von diesem Pro-
gramm wird nun auch an einer Soft-
warelösung für Vereine gearbeitet.
Um dieses Programm möglichst
entsprechend den Anforderungen
der Vereine auszuarbeiten, suchen
die Firma E.u.K.  und der WSB Ver-
eine, welche sich als Tester und Kri-
tiker versuchen möchten. Interes-
senten melden sich bitte mit Anga-
be des Vereines und der verant-
wortlichen Kontaktperson bei der
Geschäftsstelle des WSB.
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Lizenzverlängerung für alle
TC-/ÜL-/JL-Lizenzinhaber!
DDaauueerr:: 2 Tage = 16 UE
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: In verschiedenen
Workshops werden die Teilnehmer
für die aktive Vereinsarbeit ge-
schult. Die besonders verantwort-
liche Stellung des „Trainers“ steht
hierbei genauso im Vordergrund
wie die fachliche Kompetenz als
Leiter einer Trainingsgruppe. Die
praktische Arbeit mit dem Schützen
auf dem Stand, sowohl im Gewehr-
wie auch im Pistolenbereich, als
auch pädagogische Grundkennt-
nisse bilden die Inhalte dieser Fort-
bildung.
LLeehhrrgg..--NNrr..,,  OOrrtt,,  DDaattuumm
FL-2030, Dortmund, 17./18.06.00
KKoosstteenn:: 120,– DM incl. Mittagessen

Ausbildung zum Nationalen
Kampfrichter des DSB
DDaauueerr::
3 Ausbildungsfolgen = 60 UE
Teil 1 GGrruunnddaauussbbiilldduunngg

Tages- und Fortbildungslehrgänge

Aus- und Fortbildung
Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung …
nach den Richtlinien des WSB und des Deutschen Schützenbundes

Bezirk 1000 Münsterland
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Eberhardt Pohl, Borkenbergestr. 24, 48249 Hausdülmen

Tel. + Fax: 02594/2322

Bezirk 2000 Industrie
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131

Teil 2 PPrraakkttiisscchhee  HHoossppiittaattiioonneenn
Teil 3 AAuuffbbaauulleehhrrggaanngg//PPrrüüffuunngg
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Im Namen des
Deutschen Schützenbundes wer-
den die Teilnehmer dieser Ausbil-
dung nach erfolgreichem Abschluß
aller drei Ausbildungsteile die „na-
tionale Kampfrichterlizenz“ erhal-
ten. Selbstverständlich steht das
Verhalten auf dem Schießstand,
der Einsatz an verschiedenen Or-
ganisationsstellen eines Wettbe-
werbs sowie die sachgerechte An-
wendung der Sportordnung im Mit-
telpunkt dieses Lehrgangs. Das
praktische Kennenlernen einzelner
Einsatzmöglichkeiten als Kampf-
richter wird im Rahmen der Lan-
desmeisterschaft ermöglicht.

LLeehhrrgg..--NNrr..,,  OOrrtt,,  DDaattuumm  
KR-2009
Teil 1 Dortmund, 27./28.05.00
Teil 2 Dortm. (2 Tage), 22.–25.06.00
Teil 3 Dortmund, 08./09.07.00
KKoosstteenn:: 120,– DM incl. Mittagessen

51. Westfälischer
Schützentag
in Lippstadt
Nachfolgend geben wir Ihnen die ersten
Informationen zum diesjährigen Schüt-
zentag. Wir werden Sie über diesen
Schützentag in den nächsten Ausgaben
der Schützenwarte näher informieren.

5. bis 8. Oktober 2000

Zeitablauf in Kurzform
Donnerstag, 5. Oktober 2000

ab 14.00 Uhr Anreise des Präsidiums und der Ehrengäste

Freitag, 6. Oktober 2000

10.00 Uhr Empfang durch die Stadt Lippstadt auf besondere Einladung
des Bürgermeisters, anschließend Baumpflanzung
Mittagessen für die Ehrengäste mit ihren Damen

15.30 Uhr WSB-Vorstandssitzung im Welcome-Hotel „Lipperesidenz“
19.30 Uhr „Lippstädter Abend“ für geladene Gäste im Hotel „Lippe-

residenz“

Samstag, 7. Oktober 2000

8.00 Uhr Beginn des Landeskönigs- und des Landesjugendkönigs-
schießens

8.15 Uhr Ausgabe der Stimmkarten im Foyer und Einlaß in die Schüt-
zenhalle des Südlichen Schützenbundes

9.00 Uhr Delegiertentagung in der Südlichen Schützenhalle
9.45 Uhr Bustransfer zum Damenprogramm
15.00 Uhr Antreten der Schützen zum Festumzug
15.30 Uhr Bannerübergabe und Proklamation des neuen Landes-

schützenkönigs und des Landesjugendschützenkönigs
16.00 Uhr Abmarsch zum Festumzug durch die Stadt Lippstadt
16.45 Uhr Vorbeimarsch an Präsidium und Ehrengästen
19.00 Uhr Einlaß in die Schützenhalle
20.00 Uhr „Grüner Ball“ in der Südlichen Schützenhalle

Sonntag, 8. Oktober 2000

10.00 Uhr Ausklang im Hotel
„Lipperesidenz“

Änderungen vorbehalten!

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Günter Sprado, Hammoor 6, 32351 Stemwede

Termin/Ort: 12./13./19./20.05.2000, Schießstand Vlotho
Meldung an: Hans-Dieter Adam, Weststr. 30, 32584 Löhne,

Tel. 05732/3416, Fax 05732/688725

Termin/Ort: 17.–19.11.2000 Gütersloh
Teilnahmegebühr: 80,– DM
Meldung an: Wilfried Reckmeyer, Böhmerwaldstr. 38,

33332 Gütersloh, Tel. + Fax: 05241/460808
Meldeschluss: 01.11.2000

Termin/Ort: 1) 18./20./25.07./01.08. Schützenhaus SV Uphausen
2) 12./14./19./26.09. Schützenhaus SV Uphausen

Teilnahmegebühr: 80,– DM
Meldung an: Günter Siekmann, Hertastraße 4, 32423 Minden,

Tel. + Fax: 0571/33643
Meldeschluss: 1) 16.06.2000

2) 13.08.2000

Bezirk 4000 Mark
Termin: 2/00: 07./14./16./21.11.2000
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen, 

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termin/Ort: 2/00: 05./12.08.2000

3/00: 04./11.11.2000
Nördl. Dortmunder SB, Burgholzstr. 233

Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund
Tel.: 0231/230196, Fax 0231/23711

Meldeschluss: jeweils 3 Wo. vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termin/Ort: 2/00: 28.05.+04.06.2000

3/00: 10.09.+24.09.2000
Schützen- und Bürgerhaus, Hilchenbacher Str. 60,
57250 Netphen-Herzhausen

Meldung an: Hans-H. Dummler, Freih.-vom-Stein-Str. 13,
57339 Erndtebrück, Tel./Fax 02753/2051

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Werner Sölken, Twiete 3A, 59821 Arnsberg

Tel.: 02931/3240
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Liebe Mitglieder in
den Schützenvereinen
des Westfälischen
Schützenbundes!
Im Januar 2000 haben Sie in unse-
rem Auftrag durch die db1 GmbH In-
formationen und Infobriefe für die
Mitglieder Ihres Vereines bekom-
men. Aus der Vielzahl Ihrer Reak-
tionen haben wir entnommen, daß
diese Zusendung bei Ihnen zum Teil
Mißverständnisse und Verunsiche-
rungen hervorgerufen hat. Um die-
ses Informationsdefizit möglichst
schnell aufzuarbeiten, möchten wir
Ihnen hiermit alle wichtigen Fakten
zum Projekt „Mitgliedskarte des
Deutschen Schützenbundes“ in
aufbereiteter Form an die Hand ge-
ben.

Die durch mangelnde Begleitin-
formationen und einen nicht ein-
deutigen Hinweis auf den Westfäli-
schen Schützenbund im Anschrei-
ben der db 1 GmbH hervorgerufene
Verunsicherung bitten wir vielmals
zu entschuldigen.

Das Projekt ist für Sie, uns und
den Deutschen Schützenbund von
großer Bedeutung, weil es uns al-
len für die Zukunft völlig neue Per-
spektiven und Möglichkeiten eröff-
net.

DDiiee  eelleekkttrroonniisscchhee  MMiittgglliieeddsskkaarrttee  ––
ffüürr  jjeeddeess  MMiittgglliieedd  aauucchh  oohhnnee  IInntteerr--
nneettaannsscchhlluußß..
Seit Jahrzehnten versuchen wir in
den verschiedenen Landesverbän-
den, mit Hilfe diverser EDV-Syste-
me der Datenflut innerhalb des
Sportbereiches Herr zu werden.
Sportausweise und elektronische
Bearbeitungsprogramme in vielfäl-
tiger Form und mit unterschiedli-
chem Nutzen sind in vielen Landes-
verbänden das bis heute gültige
Resultat.

Durch die fortschreitende rasan-
te Entwicklung der Informations-
technologie ist es heute möglich,
alle wichtigen Daten auf einem
elektronischen Chip verfügbar zu
machen und dadurch die Bearbei-
tung der Daten zu beschleunigen.
Mehr noch, man könnte heute eine
bundeseinheitliche Mitgliedskarte
herausgeben, die dann in allen Lan-
desverbänden Gültigkeit hätte.

Weiterhin bieten die zur Zeit lo-
kal und global verfügbaren Inter-
net-Verbindungsmöglichkeiten
weitreichende Vereinfachungen der
Zusammenarbeit diverser Verwal-
tungsprogramme.

Wir haben uns daher gemeinsam
im Deutschen Schützenbund ent-
schlossen, das Projekt „Mitglieds-
karte des Deutschen Schützenbun-
des“ in Angriff zu nehmen, da sehr
interessante Partner signalisiert
haben, das Projekt in finanzieller
Hinsicht zu unterstützen.

Abgesehen davon, dass das In-

ternet als Zukunftsmedium Telefon
und Fax in absehbarer Zukunft
mehr und mehr verdrängen wird,
können schon heute Briefe und In-
formationen viel schneller und di-
rekter zwischen Vereinsmitglie-
dern, innerhalb der Vereine, Kreise,
Bezirke, Landesverbände und auch
mit dem Deutschen Schützenbund
transportiert werden. Allein aus Ko-
stenaspekten lohnt es sich für die
Vereine, das Ihnen vorliegende An-
gebot sorgsam zu prüfen und mög-
licherweise anzunehmen.

Für alle Mitglieder, die den Weg
über das Internet nicht gehen kön-
nen oder wollen, wird der persönli-
che Mitgliedsausweis voraussicht-
lich ab Herbst diesen Jahres auch
über die Geschäftsstelle des West-
fälischen  Schützenbundes ange-
boten.

Die im Folgenden beschriebenen
Funktionalitätsmerkmale treffen
auf alle Mitgliedskarten – auch
ohne Internetzugang – zu!

WWaass  wwiirrdd  ddiiee  KKaarrttee  lleeiisstteenn??  
Die Mitgliedskarte ist eine mit zwei
elektronischen Chips versehene so-
genannte Smart-Card, wie man sie
aus den Bereichen GSM-Mobiltele-
fonie, Telefonkarte oder Geldkarte
kennt. Auf dem elektronischen Chip
der Mitgliedskarte lassen sich je-
doch zusätzliche Funktionen reali-
sieren, die jederzeit zukünftigen
Bedürfnissen entsprechend ange-
paßt werden können. Damit ist die
Karte extrem zukunftsorientiert
und zur Zeit weltweit einmalig.

ZZwweeii  BBeeiissppiieellee  ffüürr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt::
Im folgenden beschreiben wir zwei
Szenarien, die Ihnen nicht unbe-
kannt erscheinen dürften. Die zur
Realisation benötigten Software-
produkte sowie die erforderlichen
technischen Geräte werden teilwei-

se von den Spon-
soren produziert
und kostenlos zur
Verfügung gestellt
oder anteilige Ko-
sten werden über-
nommen. Derzeit
werden die ge-
nannten Kompo-
nenten bereits mit
einigen Landes-
verbänden und
Bundesligaschüt-
zen auf ihre Taug-
lichkeit hin gete-
stet.

BBeeiissppiieell  11::
AAbbwwiicckklluunngg  eeiinneerr
MMeeiisstteerrsscchhaafftt
Die Kreismeister-
schaft wird ausge-
tragen. Mit der
neuen Mitglieds-
karte ist einfach
und schnell zu
kontrollieren, wer
startberechtigt

ist, da diese Information auf dem
Chip gespeichert sein wird. Nach
Beendigung der Meisterschaft wer-
den alle Ergebnisse in einer Daten-
bank zusammengefaßt. Nach Ein-
gang der Ergebnisse aus allen, dem
jeweiligen Bezirk zugehörigen Krei-
se, kann unter Berücksichtigung
der entsprechenden Standkapa-
zitäten am Austragungsort der Be-
zirksmeisterschaft das Zulassungs-
limit errechnet werden. Die ent-
sprechenden Daten werden im In-
ternet bereitgestellt. Der einzelne
Schütze kann anschließend über
das Internet schnell, direkt und
ohne viel Papierkrieg die Startbe-
rechtigung zur Bezirksmeister-
schaft für sich auf seine Karte „la-
den“. Dazu muß er seine Mitglieds-
karte in ein Chipkarten-Lesegerät
stecken, das er an seinen Personal-
computer (PC) angeschlossen hat.
Natürlich können auch mehrere
Schützen nacheinander durch ein-
zelnes Einstecken der Karten Ihre
Startberechtigungen z.B. im Ver-
einsheim an einem mit Lesegerät
ausgestatteten PC laden. Nach dem
gleichen Prinzip kann von Vereins-
ebene bis zur Deutschen Meister-
schaft verfahren werden.

Ein Kartenleseschlitz wird bei al-
len zukünftig produzierten Compu-
tern zur Standardausstattung ge-
hören (erste Geräte und entspre-
chende Zusagen der Hersteller wa-
ren für die CeBit 2000 angekün-
digt). Bereits heute gibt es sie als
Zubehörgeräte bei dem Unterneh-
men db 1 (Tel.: 0241-8753341, Fax:
0241-86922) für unter 30 DM zu er-
werben. Zur Zeit befinden sich ca.
2000 gesponsorte Geräte im Pilot-
testbetrieb, die anschließend an
die Landesverbände zwecks Wei-
terverteilung zur Verfügung gestellt
werden sollen. 

BBeeiissppiieell  22::
GGaassttsscchhüüttzzee  aauuss  eeiinneemm  aannddeerreenn
LLaannddeessvveerrbbaanndd
Sie haben Ihren wöchentlichen
Schießabend. Einer Ihrer Schüt-
zenbrüder bringt einen Kollegen
aus dem Zweigwerk seines Arbeit-
gebers aus einem anderen Bun-
desland mit in den Schützenverein.
Über die neue Mitgliedskarte ist
wieder schnell und einfach zu kon-
trollieren, ob er einen gültigen Ver-
sicherungsschutz hat oder ob er zu-
satzversichert werden muß. 

Natürlich gibt es viele weitere
Anwendungsbeispiele. Mit der auf
einer elektronik-chip Technologie
basierenden Mitgliedskarte lassen
sich fast alle zukünftigen Aufgabe
im Bereich der Kommunikation und
Datenerfassung unseres Verban-
des effektiv realisieren.

WWiiee  ffuunnkkttiioonniieerrtt  ddiiee  KKaarrttee??
Zunächst basiert die Mitgliedskar-
te auf der Technologie der deut-
schen Geldkarte mit zusätzlichen
Funktionen, die es weltweit noch
nie auf einer Karte in der Form gab! 

In Verbindung mit einem einfa-
chen Lesegerät ist die Karte  „ma-
schinenlesbar“ und es können Da-
ten auf der Karte gespeichert wer-
den! Zum Abgleich bzw. Bearbeiten
der Daten benötigt man eine zen-
tral geführte Datenbank. Um jedem
Schützenbundmitglied Zugriffs-
möglichkeit auf „seine“ Daten zu
geben, wird diese Datenbank unter
Berücksichtigung aller möglichen
Schutzbedürfnisse über das Inter-
net abrufbar sein. Jedes Mitglied
kann so nach einer Änderung (z.B.
Startberechtigung für die Deutsche
Meisterschaft) über das Internet
seine Daten aktualisieren. Durch
spezielle programmspezifische
Funktionen (Routinen), die die
Deutsche Bank in enger Zusam-
menarbeit mit IBM entwickelt hat,
sind die DDaatteenn  aauuff  ddeerr  KKaarrttee  aabbssoo--
lluutt  ssiicchheerr  uunndd  ggeeggeenn  MMiißßbbrraauucchh  ggee--
sscchhüüttzztt..  Das gleiche gilt für die Ver-
bindung zwischen dem PC und der
Internetdatenbank.

WWeerr  hhaatt  wweellcchheess  ZZuuggrriiffffssrreecchhtt  uunndd
wweellcchhee  DDaatteenn  wweerrddeenn  aauuff  ddeerr  KKaarrttee
ggeessppeeiicchheerrtt??
Jedes Mitglied kann nur seine eige-
nen Daten auf seiner eigenen Mit-
gliedskarte über das Internet ak-
tualisieren. Jeder Verein kann die
Daten seiner Vereinsmitglieder ab-
fragen und in einem bestimmten,
vom Landesverband zuvor genau
definierten, Umfang Änderungen
über das Internet erwirken. Kreise,
Bezirke, Landesverbände und der
Deutschen Schützenbund haben
nur Zugriff auf die Daten, die z.B.
zur Durchführung von Meister-
schaften o.ä. in Ihrer eigenen Ho-
heit nötig sind. JJeeddee  eeiinnzzeellnnee  SSttuuffee
((VVeerreeiinn,,  KKrreeiiss  eettcc..  ......))  bbeehhäälltt  ddiiee  HHoo--
hheeiitt  üübbeerr  ddiiee  DDaatteenn  ddeerr  eeiiggeenneenn
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MMiittgglliieeddeerr,,  wwiiee  ddaass  aauucchh  jjeettzztt  ddeerr
FFaallll  iisstt.. Auf dem Chip der Mit-
gliedskarte werden nur die sportre-
levanten Daten (z.B. Verein, Diszi-
plin, Altersklasse etc.) gespeichert. 

Zu Ihrer und unserer Sicherheit
ist der Datenschutzbeauftragte des
Deutschen Schützenbundes in die
weitere Festlegung und Produktion
direkt eingebunden.

ZZuussaattzzlleeiissttuunnggeenn  ddeerr  KKaarrttee
Die neue Mitgliedskarte hat die
gleiche Funktion wie eine normale
Geldkarte. Man kann sie an Son-
derfunktionsterminals der Spar-
kassen gegen Bargeld entspre-
chend aufladen. Die Mitgliedskarte
dient dann als Ersatz bzw. als Er-
gänzung zum Bargeld, denn man
kann bei allen Akzeptanzstellen mit
dieser Karte bezahlen. Der Anwen-
dungsbereich der Geldkarte nimmt
in Deutschland ständig zu, so kann
man in vielen Park- und Kaufhäu-
sern oder auch bei einer großen,
besonders bei Jugendlichen sehr
beliebten, amerikanischen Restau-
rantkette mit ihr bezahlen. Weiter-
hin bietet die Karte als Sicherheits-
schlüssel für Internet-Einkäufe den
größtmöglichen Schutz, da jeder
Chip eine eindeutige Nummer be-
sitzt, jedes Exemplar ist somit ein
Unikat. 

Schließlich kann die Karte als
Identifikation bei der Internet-Nut-
zung eingesetzt werden. Jedes Mit-
glied kann in Zukunft Mehrwert-
dienste im Internet (z.B. Rabatte
beim Interneteinkauf, Onlinebu-
chung von Eintrittskarten etc.), wie
auch im Digitalsendebereich von
Fernsehbildern (z.B. Berichte über
Schützenfeste oder Schießwettbe-
werbe etc.) in Anspruch nehmen.
Sie als Mitglieder des Deutschen
Schützenbundes werden diese
Dienste schnellstmöglich nutzen
können. Es sollen z.B. live digitale
Übertragungen von Schießsport-
wettkämpfen gesendet werden. 

Sponsoren und Partner werden
besondere Aktionen und Rabatte
für Schützenbundmitglieder, die
die Karte einsetzen, realisieren.

Weitere Infos, was in Zukunft
noch alles möglich sein wird, veröf-
fentlichen wir künftig im Internet

auf: www.dsb-wol.de. und natür-
lich www.schuetzenbund.de.

WWaass  kkoosstteett  ddiiee  KKaarrttee  uunndd  wwiiee  kköönn--
nneenn  IIhhrree  MMiittgglliieeddeerr  ddiiee  KKaarrttee  bbee--
kkoommmmeenn??
Eine Möglichkeit haben uns die
Partner World Online (der DSB In-
ternet Provider) und das Unterneh-
men db1 GmbH offeriert: Wenn ein
Mitglied 30 Stunden innerhalb der
ersten drei Monate nach Erstan-
meldung über World Online im In-
ternet war, kann es die Karte für
eine Registrationsgebühr von 10,–
DM anfordern. Dies ist keine Zah-
lung an die db 1 GmbH!

Der DSB und der entsprechende
Landesverband erhalten von die-
sem Betrag jeweils 2,50 DM als Ver-
waltungspauschale, 5,– DM wer-
den für den Druck der Begleitinfor-
mationen, die Fakturierung und
den Versand der Mitgliedskarte be-
nötigt. Die db 1 GmbH erhält von
dieser Summe nichts!

Mit der Produktion der Karte wird
(seit März 2000) begonnen, wenn
der Ausweis angefordert ist.

Die Rechnungslegung erfolgt
erst bei Auslieferung der Mitglieds-
karte. SSeellbbssttvveerrssttäännddlliicchh  kkaannnn  ddiiee
MMiittgglliieeddsskkaarrttee  aauucchh  oohhnnee  IInntteerrnneett
AAnnsscchhlluußß  üübbeerr  WWoorrlldd  OOnnlliinnee//ddbb11
aannggeeffoorrddeerrtt  wweerrddeenn  ((ss..oo..))!!

Die Kosten für den Mitgliedsaus-
weis ohne Internetzugang werden
zur Zeit intensiv mit den entspre-
chenden Partnern verhandelt, da
der Kartenpreis vor allem von der
Anzahl der herzustellenden Karten
und der Anzahl der Sponsoren ab-
hängt. Bitte haben Sie Verständnis
dafür, daß wir Ihnen hier keine kon-
kreten Preise mitteilen, da wir die-
se vielleicht im nächsten Monat
schon wieder korrigieren müssten.
Sobald die Verhandlungen abge-
schlossen sind, wird der Karten-
preis umgehend über  die „Schüt-
zenwarte“ und sonstige Medien
(Internet) bekannt gegeben.

VVeerrbbiinndduunnggsskkoosstteenn  IInntteerrnneett
Zur Zeit gültige Telefontarife (über
eine weitere Senkung der Tarife
wird verhandelt):

07.00 bis 18.00 Uhr – 8    Pfg.
18.00 bis 21.00 Uhr – 4,5 Pfg.

21.00 bis 07.00 Uhr – 3    Pfg.
Wochenende & Feiertage
00.00 bis 24.00 Uhr – 3 Pfg.

HHoottlliinnee  ((......  wweennnn  eess  mmaall  nniicchhtt
ssoo  ffuunnkkttiioonniieerrtt  wwiiee  ggeeddaacchhtt!!))::
00119900--115511000000
Im Call Center von World Online
warten 20 freundliche Mitarbeiter
auf Ihre Fragen und stehen Ihnen
bei allen Problemen, die mit dem
Internet und dem Verbindungsauf-
bau zu tun haben, zur Verfügung.
Die Verbindung zum Call-Center ko-
stet Sie 1,20 DM pro Minute.

DDaatteennsscchhuuttzz::  AAuuff  ddeerr  KKaarrttee  iisstt
nniicchhttss  wweeiitteerr  aallss  ddeerr  NNaammee  ddeess  MMiitt--
gglliieeddss!!
Auf der Mitgliedskarte werden fol-
gende Angaben aufgedruckt:

Anrede, Vorname und Name des
Mitglieds sowie seine Mitglieds-
nummer.

Auf dem Chip werden die
sportrelevanten Daten gespeichert.
Der Datenschutzbeauftragte des
Deutschen Schützenbundes ist
auch hier in die weitere Festlegung
und Produktion eingebunden. 

ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  RReeggiissttrriieerruunnggss--TTeellee--
ffoonnnnuummmmeerr!!
OOnnlliinnee--AAnnmmeelldduunngg  oohhnnee  ZZuussaattzz--
kkoosstteenn!!!!!!
World Online und db1 haben sich
kurzfristig entschlossen, wegen der
aufgetretenen Probleme bei der

bisherigen 0190er-Einwahl zusätz-
lich eine kostengünstige Telefon-
nummer für die Registrierung frei-
zuschalten. DDiiee  AAnnmmeellddeennuummmmeerr
llaauutteett  nnuunn::  0066110033  //  3377  1144  0099!!!!!!  uunndd
iisstt  aabb  ssooffoorrtt  eerrrreeiicchhbbaarr..

Bitte teilen Sie diese neue Num-
mer auch Ihren Schützenfreunden
mit.

Sie sehen, daß wir versucht ha-
ben, sehr sorgfältig alle wichtigen
Belange zu durchleuchten. In den
letzten Wochen haben Sie zu die-
sem Projekt weiteres Informations-
material bekommen. Darin wurden
Ihnen für jedes Vereinsmitglied die
Internet-Verbindungsdaten mitge-
teilt. Diese wurden Ihnen – vor al-
lem aus Kosten- und Logistikgrün-
den – durch das von uns beauftrag-
te Partnerunternehmen db1 GmbH
Aachen zugestellt. Wir bitte Sie
recht herzlich, die Informationen an
Ihre Mitglieder weiterzuleiten und
sie auf die große Bedeutung für un-
seren Verband hinzuweisen.

Bei Rückfragen können Sie sich
an den Geschäftsführer des West-
fälischen Schützenbundes, Herrn
Frank Rabe, wenden.

Mit freundlichen Schützengrü-
ßen

Westfälischer Schützenbund e.V.
Walter Ungemach, Präsident
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SScchhüülleerrkkllaassssee  LLuuffttggeewweehhrr
11.. WWSSBB  II 556622
2. NSSV I 556
3. NWDSB I 552
4. RSB I 550
55.. WWSSBB  IIII 554488
6. NSSV II 545
7. NWDSB II 533

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerrkkllaassssee  LLuuffttggeewweehhrr
11.. MM..  GGooeessmmaannnn,,  WWSSBB 118899//9988..22//228877..22
2. M. Müller, NSSV 187/98.9/285.9
3. S. Stellmacher, NWDSB 188/97.6/285.6
4. C. Landauer, RSB 190/95/285
5. A. Bohlen, NWDSB 185/99.9/284.9
66.. KK..  SSppiieellmmaannnn,,  WWSSBB 118899//9944..44//228833..44
7. D. Göttsche, NSSV 186/95.1/281.1
8. J. Schneider, NSSV 187/88.9/275.9
99.. JJ..  BBüükkeerr,,  WWSSBB 118844

1100.. TT..  WWeebbeerr,,  WWSSBB 118844
1122.. EE..  TTüürrkkoogglluu,,  WWSSBB 118833
1144.. MM..  OOssttkkaammpp,,  WWSSBB 118811

SScchhüülleerrkkllaassssee  LLuuffttppiissttoollee
1. NSSV I 1020
22.. WWSSBB  II 11001144
3. RSB I 934
4. NWDSB II 918
5. NWDSB I 850

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Ambrosy, NSSV 173/176/93.3/442.3
22.. TT..  GGooeellddeenn,,  WWSSBB 117700//117755//9933..11//443388..11
3. J. Rektor, RSB 177/166/91.7/434.7
4. B. Oelze, NSSV 168/179/87.1/434.1
55.. LL..  LLuucckkeennbbaacchh,,  WWSSBB 116622//117766//9911..11//442299..11
66.. II..  SStteeiinniicckkee,,  WWSSBB 116688//117711//8899..44//442288..44
7. P. Fitschen, NDSB 166/168/88.0/422
88.. TT..  MMeerrsscchhmmaannnn,,  WWSSBB 115599//117711//9900..44//442200..44

SScchhüülleerrkkllaassssee  LLGG--33--SStteelllluunngg
1. NSSV I 875
2. NWDSB I 861
33.. WWSSBB  II 886600
44.. WWSSBB  IIII 885555
5. RSB I 845
6. NSSV II 842
7. NWDSB II 838

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Müller, NSSV 296
2. M. Galbarz, NSSV 292
3. A. Bohlen, NWDSB 290
44.. MM..  GGooeessmmaannnn,,  WWSSBB 229900
66.. EE..  TTüürrkkoogglluu,,  WWSSBB 228888
99.. JJ..  BBüünnkkeerr,,  WWSSBB 228877

1111.. TT..  WWeebbeerr,,  WWSSBB 228866
1144.. KK..  SSppiieellmmaannnn,,  WWSSBB 228833
1177.. MM..  OOssttkkaammpp,,  WWSSBB 228811

Schüler-
vergleich
NWDSB/NSSV/WSB/RSB –
Am 12. März 2000 in Bassum

GGeessaammtt
1. NSSV 2451
2. WSB 2436
3. RSB 2329
4. NWDSB 2263

Resolution der Schützenverbände in Nordrhein-
Westfalen zur Unterstützung des Ehrenamtes

Mit Sorge betrachten die sieben großen Schützenverbände in Nordrhein-Westfalen die Einschätzung der Po-
litik zur Wertigkeit des Ehrenamtes  in unserem Lande. Trotz vieler Versprechungen in der Politik und den Mi-
nisterien von Bund und Land, bahnt sich eine Entwicklung an, die aus Sicht der Schützenverbände mehr als
bedenklich ist. Da wird ein „Jahr des Ehrenamtes“ ausgerufen, zu politischen Veranstaltungen zum Thema
„Zukunft des Ehrenamtes“ eingeladen, das „Bürgerinnen- und Bürgerengagement“ und sogar die „Bürger-
kommune“ propagiert, doch was geschieht?

Immer kompliziertere Gesetze, Richtlinien, Erlasse und Ausführungsbestimmungen tragen dazu bei, dass
immer weniger Mitglieder unserer Vereine – und das ist besonders besorgniserregend, immer weniger Ju-
gendliche – bereit sind, sich in verantwortlicher Position zu engagieren. 

Immer enger wird das „Korsett“ von Vorschriften, mit denen sich „Laien“ in den Vereinsführungen aus-
einandersetzen müssen:

Die in den letzten Jahren erlassenen und die zu erwartenden Vorschriften
➤ zur 630-DM-Gesetzgebung
➤ zum Waffenrecht
➤zu den Richtlinien beim Bau von Schießständen im sportlichen Bereich sowie von  Schießstandanlagen

im traditionellen Bereich
➤ zu den Emissions- und Immissionsschutzgesetzen im sportlichen und traditionellen Schützenbereich
➤zum Steuerrecht
➤zur Besteuerung von Aufwandsentschädigungen
➤zum Spendenrecht und
➤zu baurechtlichen Normen, insbesondere zum Brandschutz
➤zur GEMA
bürden Ehrenamtsträgern mehr und mehr Verantwortung auf und verlagern Haftungsklauseln auf Perso-

nen, die in ihrer Freizeit aktiv und engagiert sind.
Die Ausübung von Ehrenämtern und ehrenamtlicher Tätigkeit ist aber, so wird es durch die Politik landauf,

landab auch immer wieder bestätigt, gerade auf örtlicher Ebene ein unverzichtbarer Bestandteil bei der Wahr-
nehmung von vielfältigen Aufgaben im öffentlichen Leben. Menschen aus allen Bereichen leisten freiwillig
Beiträge in sozialen, caritativen, kulturellen, sportlichen und ökologischen Tätigkeitsfeldern, insbesondere
auf der Ebene der Vereine. Ohne diese wertvollen Einsätze wären die wichtigen Aufgaben vor Ort oft über-
haupt gar nicht zu leisten, da sie sonst in den meisten Fällen die Kommunen zu finanzieren hätten. Unsere
Gesellschaft wäre ohne das ehrenamtliche Engagement zahlloser Mitbürgerinnen und Mitbürger und ohne
deren aufopferungsvolle Arbeit um vieles ärmer. Darüber hinaus leisten diese Mitglieder in den Vereinen
eine nicht zu unterschätzende Jugendarbeit, welche die Basis für die künftige Entwicklung, nicht nur der Ver-
eine, sondern der gesamten Gesellschaft darstellt.

Deshalb appellieren wir als Präsidenten und Vorsitzende der sieben Schützenbünde in Nordrhein-West-
falen mit ihren 3.977 Mitgliedsvereinen und gut 1 Mio. Mitgliedern an alle Verantwortlichen in der Politik in
Europa, im Bund und im Land, an alle Verantwortlichen in der Bundes- und Landesregierung, aber auch an
alle verantwortlichen Kräfte in Kirchen, Vereinen und Verbänden, uns in unserem Bemühen um das ehren-
amtliche Engagement zu unterstützen!

Tragen Sie durch vereinfachte Richtlinien, Erlasse, Gesetze und sonstige Vorschriften, aber auch durch
großzügigere Auslegung der vorhandenen Vorschriften zugunsten des Ehrenamtes dazu bei, die Arbeit in den
Vereinen zu erleichtern, um so die Bürger unseres Landes zu motivieren, sich wieder mit Spaß, Freude und
Energie für ihren Verein und das Ehrenamt einzusetzen.

Büren/Dortmund/Düsseldorf/ Meschede/Opladen/Soest, im März 2000

Hubertus Prinz zu Walter Ungemach
Sayn-Wittgenstein Präsident
Hochmeister Westfälischer Schützenbund e.V.
Bund der Historischen 
Deutschen Schützenbruderschaften

Friedrich Hogrefe Paul Habbel
Präsident Bundesoberst
Rheinischer Schützenbund e.V. Sauerländer Schützenbund e.V.

Bruno Wiemers Ludwig Kreutzer
Kreisoberst 1. Vorsitzender
Kreisschützenbund Büren e.V. Interessengemeinschaft der

Düsseldorfer Schützenvereine

Heinz Brinkmann
1. Vorsitzender
Kreisschützengemeinschaft Soest
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Aus Bezirken und Kreisen

Liga-
wettkämpfe
Bezirke/Kreise
Süd-Ost-Westfalen
Luftgewehr
TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..

1. St. Hubertus Elsen 6 12 27 : 3
2. ESV Paderborn 6 10 24 : 6
3. St. Seb. Altenb. II 6 6 17 : 13
4. SBK Lippling 6 6 14 : 16
5. SG Meschede-Nord 6 6 13 : 17
6. St. Joh. Delbrück 6 2 6 : 24
7. BSV Brakel 6 0 5 : 25

Dortmund-West/Castrop-Rauxel
Luftpistole
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM..--PPkkttee EE..--PPkkttee

1. SC Bodelschwingh I 7 14 33 : 2
2. BSV Marten 7 10 27 : 8
3. SC Bodelschwingh II 7 8 20 : 15
4. SSC Castroper Holz 7 8 17 : 18
5. SC Bodelschwingh III 7 6 15 : 20
6. BSV Huckarde 7 6 13 : 22
7. SpSch Obercastrop 7 2 9 : 26
8. BSV Rahm 7 2 6 : 29

Meister-
schaften
Bezirke
Westfalen-Süd
Luftpistole aufgelegt
SScchhüülleerr

1. SGi Alchetal I 412
2. SV Deuz I 356
3. SGi Alchetal II 352

SScchhüülleerr  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Krengel, Netphen 167.0
2. B. Steinhorst, Deuz 165.0
3. M. Schmitt, Deuz 157.0

SScchhüülleerr  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. A. Ergoi, Alchetal 183.0
2. I. Dietermann, Deuz 167.0
3. D. Röser, Alchetal 152.0

Meister-
schaften
Kreise
Münster-Warendorf

KK liegend
1. ABC Münster I 1745
2. ABC Münster II 1721

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Kortenbrede, L., ABC Münster 585
2. Dietrich, H., ABC Münster 585
3. Vogel, A., ABC Münster 581

DDaammeenn--EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Koltrowitz, N., ABC Münster 544

AAlltteerrsskkllaassssee
1. ABC Münster 1731
2. Steverschützen Senden 1618

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  
1. Bolster, D. J., ABC Münster 587
2. Bressel, D., ABC Münster 574
3. Schwegmann, L., ABC Münster 570

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Dors, M. 551

KK 60 Schuß
1. Scholthaus, L., ABC Münster 546
2. Rieck, D., ABC Münster 511
3. Aundrup, A. H.d.3 Brücken 500

DDaammeenn
1. Kotrowitz, N., ABC Münster 551

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Rohmann, E.,  Ostbevern 543

2. Prekel, B., ABC Münster 535

KK 3x40 Schuß
1. Scholthaus, L., ABC Münster 1096
2. Rieck, D., ABC Münster 1016

Luftpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Stephan, A., Hiltrup 373
2. Kerkeling, A., ABC Münster 366
3. Göken, P., ABC Münster 366

DDaammeenn--EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Hohenlöchter, N.,  Senden 374
2. Baumeister, J., Senden 373
3. Hohenlöchter, Y., Senden 357

AAlltteerrsskkllaassssee
1. ABC Münster I 1063
2. Hinter den 3 B. Warendorf 1045
3. Sp Sch. Hiltrup 1036

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schiller, G., ABC Münster 369
2. Büscher, R., 3 Br. Warendorf 359
3. Brandt, H., 3 Br. Warendorf 358

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Seifert, U., ESV Warendorf 365
2. Nordhoff, D., ESV Warendorf 350
3. Jordan-Beckhove, M., 3 Br. WAF 319

SSeenniioorreenn  II  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Hummelt, J., Hiltrup 331
2. Goldstein, W., 3 Br. Warendorf 328

Seenniioorriinnnneenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rahner, M., ESV Warendorf 371

SSeenniioorreenn  IIII  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Ehrenberg, H., ESV Warendorf 334

Freie Pistole
1. ABC Münster I 704
2. ABC Münster II 693
3. ABC Münster III 611

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Kropp, H., ABC Münster 235
2. Kerkeling, A., ABC Münster 232
3. Göken, P., ABC Münster 220

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Siebeneck, W., ABC Münster 255
2. Metker, H., 3 Br. Warendorf 251
3. Beckmann, J., ABC Münster 245

Sportpistole KK
1. ABC Münster I 804
2. ESV Warendorf 803
3. Hinter d. 3 Br. Warendorf I 784

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rottmann, S., ESV Warendorf 288
2. Kropp, H., ABC Münster 271
3. Göken, P., ABC Münster 268

DDaammeenn
1. Steverschützen Senden 795

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Baumeister, J., Senden 281
2. Hohenlöchter, N., Senden 279
3. Ludorf, C., 3 Br. Warendorf 242

AAlltteerrsskkllaassssee
1. ABC Münster I 795
2. Hinter den 3 Br. Warendorf 779
3. ESV Warendorf 740

AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Marohn, E., ABC Münster 274
2. Büscher, R., 3 Br. Warendorf 271
3. Siebeneck, W., ABC Münster 270

SSeenniioorreenn  II
1. Goldstein, W., ESV Warendorf 258
2. Sommer, W., ESV Warendorf 257
3. Ohligschläger, H., ABC Münster 257

SSeenniioorriinnnneenn
1. Rahner, M. ESV Warendorf 274

SSeenniioorreenn  IIII
1. Raphael, E., ABC Münster 246
2. Mecke, H., SuHFV Münster 209

OSP
1. Sumpmann, T., 3 Br. Warendorf 497
2. Hälker, F., ESV Warendorf 489
3. Gottschalk, P., ESV Warendorf 462

SSeenniioorreenn  
1. Beckmann, J., ABC Münster 456

Zentralfeuer 30/38
1. ESV Warendorf I 810
2. ESV Warendorf III 765
3. ABC Münster I 738

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rottmann, S., ESV Warendorf 284
2. Hälker, F., ESV Warendorf 269
3. Klemann, B., 3 Br. Warendorf 257

Zentralfeuer 9 mm
1. Kurth, P., SuHFV Münster 369
2. Dirksen, M., ABC Münster 346
3. Beckmann, J., ABC Münster 338

Zentralfeuer .357 
1. Eckloff, J., 3 Br. Warendorf 367
2. Kurth, P., 3 Br. Warendorf 347
3. Schiller, G., ABC Münster 345

Zentralfeuer .44
1. Siebeneck, W., ABC Münster 337
2. Albert, H.-W., 3 Br. Warendorf 264

Zentralfeuer .45ACP
1. Rottmann, S., ESV Warendorf 373
2. Schiller, G., ABC Münster 336
3. Hartmann, P., ESV Warendorf 332

Steinfurt

KK liegend
JJuuggeenndd

1. SSF Greven I 1716
2. SF Emsdetten I 1641

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((ww))
1. M. Austrup, Emsdetten 582
2. H. Innemann, Greven 581
3. S. Innemann, Greven 571

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((mm))
1. St. Rosendahl, Greven 564
2. M. Bothe, Emsdetten 547

JJuunniioorriinnnneenn
1. SSF Greven I 1701
2. SF Emsdetten I 1696

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  AA  ((ww))
1. A. Dieckmann, Emsdetten 585
2. I. Erpenstein, Greven 565
3. S. Kollmann, Emsdetten 527

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  BB  ((ww))
1. K. Hegemann, Greven 570
2. A. Wieneke, Greven 566
3. S. Dieckmann, Emsdetten 556

JJuunniioorreenn
1. SF Emsdetten I 1685

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  AA  ((mm))
1. D. Hegemann, Greven 566
2. A. Bruns, Emsdetten 562

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  BB  ((mm))
1. M. Leufker, Emsdetten 568
2. J.-D. Leufker, Emsdetten 559
3. A. Wiese, Emsdetten 558

KK 3-Stellung
JJuuggeenndd

1. SSF Greven I 787
2. SF Emsdetten I 755

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((ww))
1. H. Innemann, Greven 271
2. S. Innemann, Greven 269
3. M. Austrup, Emsdetten 266

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((mm))
1. M. Bothe, Emsdetten 249
2. St. Rosendahl, Greven 250

JJuunniioorriinnnneenn
1. SF Emsdetten I 779
2. SSF Greven I 762

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  AA  ((ww))
1. A. Dieckmann, Emsdetten 276
2. S. Kollmann, Emsdetten 252
3. I. Erpenstein, Greven 251

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  BB  ((ww))
1. K. Hegemann, Greven 260
2. A. Wieneke, Greven 251
3. S. Dieckmann, Emsdetten 250

JJuunniioorreenn
1. SF Emsdetten I 757

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  AA  ((mm))
1. D. Hegemann, Greven 247

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  BB  ((mm))
1. M. Leufker, Emsdetten 258
2. A. Wiese, Emsdetten 252
3. M. Maler, Emsdetten 247

KK 100 m
OOffffeennee  KKllaassssee

1. SF Emsdetten I 825
2. VSS Neuenkirchen I 810
3. SSG Tecklenburger Land I 801

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Kalinka, Tecklenburg 284
2. F. Schwarte, Emsdetten 280
3. A. Wilbers, Neuenkirchen 279

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. SF Emsdetten I 790
2. SF Emsdetten II 750

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Sievers, Emsdetten 279
2. B. Schwarte, Emsdetten 264
3. F. Schlüter, Emsdetten 256

KK 120 Schuss
OOffffeennee  KKllaassssee

1. VSS Neuenkirchen 3094
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Kalinka, Tecklenburg 1100
2. A. Wilbers, Neuenkirchen 1094
3. G. Dalchau, Tecklenburg 1074

KK 3x20 Schuss
SScchhüüttzzeenn

1. SF Emsdetten I 1594
2. SSG Tecklenburger Land I 1589

3. SF Emsdetten II 1576
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Kalinka, Tecklenburg 554
2. U. Beckschulte, Emsdetten 550
3. F. Schwarte, Emsdetten 543

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. SF Emsdetten I 1513

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Sievers, Emsdetten 549
2. H. Lammers. Emsdetten 527
3. B. Schwarte, Emsdetten 485

DDaammeennkkllaassssee  ggeemmiisscchhtt
1. SSF Greven I 1555

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Berning, Greven 543
2. U. Brands, Greven 518
3. S. Lüttmann, Greven 494

KK liegend
SScchhüüttzzeenn

1. SSG Tecklenburger Land I 1739
2. SF Emsdetten I 1717
3. SSG Tecklenburger Land II 1710

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Kalinka, Tecklenburg 589
2. A. Wilbers, Neuenkirchen 580
3. D. Elsbecker, Emsdetten 577

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. TSV Ladbergen I 1712
2. SSG Tecklenburger Land I 1688

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Rählmann, Ladbergen 574
2. H. Lammers, Ladbergen 571
3. R. Tietmeyer, Tecklenburg 569

DDaammeennkkllaassssee
1. SSF Greven I 1723
2. TSV Ladbergen I 1691
3. SSG Tecklenburger Land I 1671

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Berning, Greven 571
2. L. Mierau, Ladbergen 568
3. M. Kövener, Ladbergen 563

DDaammeenn  AAlltteerrsskkllaassssee
1. E. Rohmann, Greven 578
2. U. Brands, Greven 574
3. V. Westermann, Tecklenburg 559

Freie Pistole
SScchhüüttzzeenn

1. SF Borghorst I 770
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Schmitz, Borghorst 268
2. N. Krey, Borghorst 251
3. U. Arning, Borghorst 251

SSeenniioorreenn  II
1. H. Wisotzki, Rheine 240

Standardpistole
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Rheine I 1603
2. VSS Neuenkirchen I 1547
3. SpSch Rheine II 1508

EEIINNZZEELLWWEERRTTUUNNGG
1. Chr. Rohling, Neuenkirchen 539
2. W. Bernzen, Rheine 520
3. R. Müller, Rheine 515

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. U. Jenke, Rheine 544
2. B. Kawurek, Rheine 531
3. H. Hoffmann, Rheine 528

Gebr.-Pistole 9mm
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Rheine I 1065
2. VSS Neuenkirchen I 1037
3. SF Borghorst I 898

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Kawurek, Rheine 365
2. Chr. Rohling, Neuenkirchen 364
3. R. Müller, Rheine 354

Gebr.-Revolver .357 Magnum
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Rheine I 1081
2. SpSch Rheine II 1071
3. VSS Neuenkirchen I 1034

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Rheine 371
2. M. Kastner, Rheine 362
3. H. Hoffmann, Rheine 359

Gebr.-Revolver 44 Magnum 
SScchhüüttzzeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Kastner, Rheine 365
2. R. Hohm, Rheine 351
3. F. Kampel, Rheine 328

Gebr.-Pistole .45 ACP
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Rheine I 1090
2. SpSch Rheine II 1027
3. SF Borghorst I 1018

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Jenke, Rheine 381
2. H. Hoffmann, Rheine 358
3. B. Marchesin, Borghorst 354



Zimmerstutzen
SScchhüüttzzeenn

1. VSB Steinfurt I 792
2. VSB Steinfurt II 783
3. VSB Steinfurt III 686

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Woltering, Steinfurt 266
2. R. Potthoff, Steinfurt 266
3. H. Brunsmann, Steinfurt 261

Senioren I
1. B. Nefigmann, Steinfurt 263

Skeet
SScchhüüttzzeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Wenzel, Schale 50
2. Schönlein jr., Schale 47
3. Werink, Schale 46

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. Ungruh, Schale 43
2. Theders, Schale 38
3. Draba, Schale 35

SSeenniioorreenn
1. Andres, Schale 41
2. Kemper, Schale 40
3. Hauptmann, Schale 38

Ordonnanzgewehr
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. U. Rumpke, Rheine 171
2. R. Berghus, Rheine 170
3. F. Kampel, Rheine 167
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Runden-
wettkämpfe
Bezirke

Münsterland
KK-Sportpistole

1. SpSch Vreden II 3202
2. SpSch Vreden I 3201
3. ESV Warendorf I 3195
4. SpSch Raesfeld I 3180
5. ABC Münster II 3166
6. VSS Neuenkirchen II 3162
7. SpSch Rheine III 3145
8. SpSch Rheine IV 3145
9. ESV Warendorf II 3139

10. SG Rhade I 3115
11. BW Hausdülmen I 3114
12. SF Borghorst I 3099
13. HddB. Warendorf I 3071
14. SpSch Reken I 3009
15. ABC Münster III 2962
16. SG Ahaus I 2957
17. VSB Steinfurt I 2937
18. ESV Warendorf III 2898
19. SpSch Lüdinghausen II 2885
20. SF Borghorst II 2814
21. SpSch Lüdinghausen I 2715
22. BW Hausdülmen III 2585
23. SpSch Lüdinghausen V 2414
24. BW Hausdülmen II 2340
25. SpSch Lüdinghausen IV 2335

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Rottmann, Warendorf 1134
2. P. Tewes, Holsterhausen 1101
3. T. Doebler, Raesfeld 1101

Luftgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Hochmoor I 6664
2. VSB Steinfurt II 6659
3. VSB Steinfurt I 6620
4. SG Rhade I 6583
5. SSC Lembeck I 6530
6. SG Lette III 6495
7. SF Emsdetten IV 6483
8. SG Ahaus III 6422

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Sträter, Lette 2247
2. R. Frerick, Rhade 2245
3. U. Wicke, Steinfurt 2245

DDaammeenn
1. SF Emsdetten I 6514
2. Ant. Coesfeld I 6512
3. BSV Saerbeck I 6289
4. Stever Senden I 6193
5. BSV Wessum I 6182
6. Ant. Coesfeld II 6111
7. VSS Neuenkirchen I 6058
8. SG Alteschermneck I 5944

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Kösters, Coesfeld 2217
2. A. Buschmöhle, Saerbeck 2204
3. B. Bröing-Schöpper, Emsdetten 2182

Luftpistole
1. SpSch Raesfeld II 6587
2. SpSch Vreden I 6439
3. SG Rhade 6424
4. Ant. Coesfeld I 6397
5. SG Altschermbeck I 6390
6. HddB Warendorf I 6363
7. SG Rhade II 6350
8. SpSch Reken II 6341

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Rahner, Warendorf 2223
2. M. Halke, Raesfeld 2209
3. J. Gehling, Vreden 2200

Hellweg
Zimmerstutzen

1. SG Hamm I 3297
2. SG Hamm III 3260
3. Schießgruppe Overberge I 3255
4. SG Hamm II 3236
5. SpS Bockum I 3193
6. Schießgruppe Overberge II 3172
7. Lüner SV 1332 I 3155
8. Post SV Dortmund I 3151
9. Schießgruppe Overberge III 3149

10. SV Lünen-Süd I 3051
11. SSC Weddinghofen I 2982
12. Post SV Dortmund II 2951
13. SC Unna-Colonie I 2928
14. Post SV Dortmund IV 2709
15. SV Lünen-Süd II 2665
16. Post SV Dortmund III 2546

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Gerischewski, Post Dortmund 1114
2. H. Gatzemeier, Overberge 1104
3. B. Krane, Hamm 1104

KK-Standard
1. Visier Ennigerloh I 3306
2. SG Hamm IV 3306
3. SG Hamm V 3232
4. SSC Werl I 3221
5. SG Hamm VIII 3212
6. Märker SG 3202
7. TSV Ostenfelde I 3143
8. SSC Höingen I 3092
9. SSC Werl II 3090

10. SG Overberge II 3084
11. SG Hamm VI 3071
12. BSV Aplerbeck I 3053
13. Visier Ennigerloh II 3034
14. Post Dortmund II 3034
15. SG Hamm VII 2949
16. BSV Aplerbeck II 2852

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. O. Freund, Hamm 1136
2. F. Copei, Ennigerloh 1113
3. M. Kemblowski, Ennigerloh 1103

Süd-Ost-Westfalen
KK-Standard

1. SSV St. Hubertus Elsen II 6407
2. BSV Schloss Neuhaus 6231
3. SG Meschede-Nord 6009

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Koke, Elsen 2173
2. S. Lüke, Elsen 2132
3. N. Berhörster, Neuhaus 2104

KK liegend
1. SSC Marsberg 6942
2. SSV Elsen I 6931
3. St. Anna Nuttlar II 6909

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. G. Seidel, Elsen 2350
2. S. Nüse, Nuttlar 2325
3. H. Reine, Marsberg 2323

KK-Sportpistole
11..  BBeezziirrkksskkllaassssee

1. BSG Belecke I 3210
2. St. Hubertus Hövelhof I 3186
3. SSV Warburg II 3109

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Böger, Menne 1097
2. W. Antpöhler, Hövelhof 1079
3. H. Mertensmeyer, Alfen 1076

22..  BBeezziirrkksskkllaassssee
1. SpSch Schlangen 3173
2. BSG Arnsberg III 3134
3. SSV Höxter I 2945

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Konieczka, Schlangen 1098
2. A. Nansedas, Arnsberg 1092
3. R. Wahrenburg, Warburg 1061 Alter WAlter Weg 61  eg 61  
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Runden-
wettkämpfe
Kreise
Hamm

Luftgewehr
SScchhüülleerr  AA  ((mm))

1. SG Hamm I 3177
2. SG Hamm II 2373

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Nattkemper, Hamm 1086
2. M. Forwick, Hamm 1070
3. S. Elmar, Hamm 1021

SScchhüülleerr  aauuffggeelleeggtt
1. SG Braam-Ostwennemar I 4182
2. SpSch Bockum I 4180
3. SG Braam-Ostwennemar II 3843

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((bbiiss  1122  JJaahhrree))
1. D. Lukaszyk, Bockum 1431
2. C. Glass, Braam-Ost. 1368
3. T. Bohnenkamp, Braam-Ost. 1358

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((1133  ++11  44  JJaahhrree))
1. T. Henke, Braam-Ostw. 1463
2. C. Ziegert, Braam-Ostw. 1250
3. Y. Pickert, Bockum 862

SSeenniioorreenn  aauuffggeelleeggtt
1. SpSch Altenbögge-Bönen I 5319
2. SG Hamm I 5277
3. SG Hamm II 5264
4. SpSch Westtünnen I 5257
5. SG Braam-Ostwennemar I 5234
6. SpSch Bockum I 5226
7. SpSch Rhynern I 5212
8. SG Hamm III 5203
9. SSG Wiescherhöfen I 5199

10. SV Ostenfeldmark-Hamm I 5121
11. SpSch Heessen I 5101
12. SG Braam-Ostwennemar II 5080
13. SSV Altenbögge-Bönen I 5080
14. SpSch Heessen II 5069
15. SV Altenbögge I 5059
16. SpSch Bockum II 5033
17. Handwerker SV Heessen I 5018
18. SpSch Rhynern II 5012
19. SV Ostenfeldmark-Hamm II 4951
20. SpSch Nordenfeldmark I 4890

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Dieckmann, SpSch Altenbögge 1790
2. F. Hufelschulte, Hamm 1780
3. W. Scherner, Spsch Altenbögge 1779

FFeeddeerr--BBoocckksscchhüüttzzeenn
1. M. Slabon, Hamm 2296
2. F. Rinke, Hamm 2286
3. W. Beckemeyer, Hamm 2257

Soest-Lippstadt

Luftgewehr
11..  KKrreeiisskkllaassssee

1. St. Hub. Oestinghausen 6453
2. SV Dinker 6377
3. SSV Ehringhausen 6309

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Kuckelmann, M., Dinker 2177
2. Schulte, M., Mönninghausen 2163
3. Nölle, W., Dinker 2149

22..  KKrreeiisskkllaassssee
1. SG Hünningen-Lüttringen 6174
2. St. Hub. Niederense 6075
3. SSV Böckum-Norddorf 6063

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  
1. Schröer, M. ,Hünningen-L. 2147
2. Sieke, T., Brandenburgertor 2145
3. Kemmerling, J., SSB Lippstadt 2143

33..  KKrreeiisskkllaassssee
1. SSV Herringh.-Hellingh. 6261
2. SSC Soest-Süd 6114
3. SSV Allagen 6071

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Mühlenschulte, M., Herringh.-H. 2196
2. Helle, C., Allagen 2128
3. Dirkwinkel, C., Herringh.-H. 2091

44..  KKrreeiisskkllaassssee
1. SSV Overhagen 5948
2. SG Hovestadt-Nordwald 5525
3. SSC Wickede 5480

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Reilmann, M., Overhagen 2058
2. Gries, M., Overhagen 1959
3. Büker, C., Overhagen 1931

SScchhüülleerr  ffrreeiihhaanndd  
1. SV Deiringsen I 3244
2. SV Deiringsen II 2644
3. St. Joh. Schoneberg 2301

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Weber, T., Deiringsen 1108

2. Rogner, P., Deiringsen 1076
3. Hoffmann, J., Deiringsen 1060

SScchhüülleerr  SScchhlliinnggee--aauuffggeelleeggtt
1. SSC Werl 2742
2. SSC Höingen 2729
3. St. Hub. Oestinghausen 2594

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Holly, M., Werl 957
2. Vierke, J., Höingen 951
3. Lichte, T., Oestinghausen 909

DDaammeenn
1. SSV Herringhausen-Hellingh. 6515
2. SSV Overhagen 5932
3. Neuengeseker SV 5731

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Groß, M., Overhagen 2044
2. Westerwelle, K., Oestinghausen 2020
3. Fischer, N., Overhagen 2015

JJuuggeenndd
1. SV Dinker 5677
2. St. Joh. Schoneberg 5649
3. SSV Erwitte 5408

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Langhorst, M., Dinker 2000
2. Schulte, A., Overhagen 1991
3. Bonk, M., Schoneberg 1948

JJuunniioorreenn
1. SSV Allagen 6378
2. KKSV Geseke 6331
3. SV Lippstadt-Nord 6258

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((mm))
1. Stelzer, S., Soest-Süd 2233
2. Schulte, C., Oestinghausen 2231
3. Gosemann, S., Lippstadt-Nord 2172

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ((ww))
1. Risse, S., Allagen 2177
2. Hölscher, K., Herringhausen-H. 2176
3. Lumpert, J., Herringhausen-H. 2171

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Lippstadt-Nord 6494
2. SSV Erwitte 6412
3. St. Hub. Oestinghausen 6235

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Freund, H., Lippstadt-Nord 2231
2. Vollmer, A., Erwitte 2171
3. Schulte, H.-F., Schoneberg 2168

DDaammeenn--AAlltt  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schremmer, E., Neuengeseke 2006
2. Klauke, R., Erwitte 1946
3. Salmen, E., Overhagen 1914

SSeenniioorreenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Balkenhol, B., Lippstadt-Nord 2168
2. Klauke, J., Erwitte 2143
3. Gudermann, U., Lippstadt-Nord 2132

SSeenniioorreenn  aauuffggeelleeggtt
1. SV Weslarn 7027
2. SV Lippstadt-Nord 6993
3. SSV Lipperbruch 6961

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Hellinge, H., Lippstadt-Nord 2380
2. Braun, E., Weslarn 2347
2. Fortmann, A., Weslarn 2347

Luftpistole
1. St. Hub. Oestinghausen 6362
2. St. Joh. Schoneberg 6219
3. Centrum Lippstadt 6189

SScchhüüttzzeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Jakisch, G., Centrum Lippstadt 2166
2. Schulte, M., Oestinghausen 2149
3. Düsing, K., Ehringhausen 2108

DDaammeenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Lüke-Balkenohl, N., Ehringhausen 2030
2. Austerhoff, K., Lipperbruch 1966
3. Hermann, G. ,Rüthen 1956

AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Haese, D. Dinker 2122
2. Schreiber, E., Oestinghausen 2106
3. Finkeldei, N., Oestinghausen 2095

SSeenniioorreenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Linnhoff, B., Oestinghausen 2114
2. Rappholt, K., Soest-Süd 2099
3. Rasch, A., Soest-Süd 2055

Meschede

Luftgewehr
SScchhüülleerrkkllaassssee

1. SG Meschede-Nord I 3033
2. SG Meschede-Nord II 2047
3. St. Georg Meschede 1668

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr  ((mm))
1. M. Goesmann, Meschede-N. 1135
2. T. Kürzer, Meschede-N. 1034
3. A. Koch, Meschede-N. 908

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr  ((ww))
1. R. Niggemann, St. G. Meschede 690
2. J. Okesson, St. G. Meschede 640

JJuuggeennddkkllaassssee
1. St. Johannes Siedlinghausen 5445
2. St. Engelbertus Medelon I 5237
3. St. Engelbertus Medelon II 4991

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd  ((mm))
1. D. Burmann, Meschede-N. 2119
2. A. Klaus, Siedlinghausen 2011
3. C. Klur, Hoppecke 1849

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd  ((ww))
1. J. Hillebrand, Siedlinghausen 1953
2. L. Frankenstein, Medelon 1764
3. N. Senger, Medelon 1389

JJuunniioorreenn
1. SG Meschede-Nord I 6551
2. SSG Wenholthausen 6426
3. St. Severinus Calle 6229

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA  ((mm))
1. T. Lübke, Wenholthausen 2220
2. D. Schneider, Calle 2175
3. J. P. Büttner, Wenholthausen 2138

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA  ((ww))
1. S. Stehling, Meschede-N. 2185
2. I. Mörchen, Medelon 2127
3. R. Schmidt, Olsberg 2121

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB  ((mm))
1. F. Berndt, Meschede-N. 2180
2. S. Hillebrandt, Siedlinghausen 2123
3. D. Wahle, Winterberg 2111

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB  ((ww))
1. N. Rickes, Meschede-N. 2208
2. S. Rickes, Meschede-N. 2136
3. A. Narwa, Olsberg 1931

AAlltteerrsskkllaassssee
1. St. Michael Olsberg 6233
2. SG Meschede-Nord 6121

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  AAlltt
1. E. Richter, Meschede-N. 2156
2. W. Schaub, Bremke 2140
3. W. Burghoff, Olsberg 2122

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  DDaammeenn--AAlltt
1. C. Wartmann, Olsberg 2148
2. M. Wilmes, Olsberg 2050
3. H. Stockhausen, Bad Fredeburg 1997

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn
1. M. Oberdick, Olsberg 2023

LG-Auflage
SSeenniioorreenn

1. SpSch St. Hubertus Brilon I 5319
2. St. Johannes Siedlinghausen I 5271
3. SpSch St. Hubertus Brilon II 5233

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn
1. J. Schwert, Brilon 1799
2. H. M. Gries, Siedlinghausen 1762
3. K. P. Konheusler, Brilon 1760

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorriinnnneenn  II
1. D. Langner, Siedlinghausen 1788
2. H. Otto, Siedlinghausen 1721
3. R. Spiller, Siedlinghausen 1681

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn  IIII
1. J. Hempelmann, Brilon 1764
2. H. Radetzky, Messinghausen 1760
3. H. Hillebrand, Messinghausen 1726

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn  IIIIII
1. J. Bunse, Messinghausen 1744
2. A. Witteler, Brilon 1716
3. G. Quick, Siedlinghausen 1700

LG-3-Stellung
SScchhüülleerr

1. SG Meschede-Nord I 4817
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr

1. M. Goesmann, Meschede-N. 1747
2. T. Kürzer, Meschede-N. 1648
3. A. Koch, Meschede-N. 1402

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd
1. D. Burmann, Meschede-N. 3219

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd  ((mm))
1. A. Wachsmann, Heinrichsthal 1858

JJuunniioorreenn  AA
1. St. Michael Olsberg 5984
2. St. Engelbertus Medelon 5807

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA  ((mm))
1. S. Schmidt, Olsberg 2123
2. S. Hirsing, Medelon 2050
3. C. Struwe, Ostwig 2036

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA  ((ww))
1. R. Schmidt, Olsberg 1909

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB  ((mm))
1. S. Feldmann, Eslohe 1951
2. B. Kühne, Heinrichsthal 1947
3. F. Hesse, Meschede-N. 1792

AAlltteerrsskkllaassssee
1. St. Michael Olsberg 6322
2. SSV Messinghausen 5934

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  AAlltteerrsskkllaassssee
1. R. Nüse, Olsberg 2215
2. W. Schaub, Bremke 2183
3. E. Stockhausen, Bad Fredeburg 2040

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  DDaammeenn--AAlltt
1. M. Wilmes, Olsberg 2023
2. H. Stockhausen, Fredeburg 1879
3. R. M. Biernat, Eslohe 1845

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn  II
1. K. J. Wilmes, Olsberg 2149
2. F. J. Wulbeck, Bad Fredeburg 2116
3. H. Höltge, Eslohe 2020
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Einladungen
Bezirke

Einladungen
Kreise

Mitteilungen
Bezirke

Münster-Warendorf

Einladung zum
Kreisschützentag
am FFrreeiittaagg,,  2266..  MMaaii  22000000 um 20.00
Uhr im Hotel Beumer, Hauptstr. 46,
48329 Havixbeck.
TTaaggeessoorrddnnuunngg
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anzahl der ver-

tretenen Stimmen und Wahl von
drei Stimmzählern

4. Genehmigung der Niederschrift
über die Delegiertenversamm-
lung vom 11. 6. 1999

5. Berichte des Vorstandes (Kreis-
vorsitzende, Kreissportleitung,
Rundenwettkampfleitung, Ju-
gendleitung)

6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kreisvorstandes
9. Vorlage Haushaltsplan 2000 
10. Wahlen

(stellvertretende/r Kreisvorsit-
zende/r, Schriftführer/in, stell-
vertretende/r Schriftführer/in,
Sportleiter/in, stellvertreten-
de/r Sportleiter/in, Bestätigung
Jugendleiter/in, Damenleiter/-
in, Rundenwettkampfleiter/in-
nen Luftgewehr und Luftpistole,
Kassenprüfer/in)

11. Entscheidung über Anträge zur
Tagesordnung, die bis zwei Wo-
chen vor der Versammlung
schriftlich bei der Kreisvorsit-
zenden einzureichen sind

12. Termine 2000/2001, insbeson-
dere Kreisschützentag 2001

13. Proklamation des Kreisschüt-
zenkönigs 2000 und Verab-
schiedung des Vorgängers An-
dreas Fark

14. Siegerehrungen
Mechtild Jordan-Beckhove,

Kreisvorsitzende

Westfalen-Süd
Jugendleiter-
Stammtisch
Nachdem der letzte Jugendleiter-
Stammtisch wieder sehr gut be-
sucht war (12 Teilnehmer aus 12
Vereinen) möchten wir den näch-
sten Stammtisch wieder über die
Schützenwarte ankündigen. Zu-
letzt wurden folgende Themen be-
handelt:
– Elektronische Schießhilfen:

Rika-Trainer und SAM-Trainer
– Sichtung in Eiserfeld
– Sichtung auf Bezirksebene
– Lyz Mitarbeitertag – Der Mitar-

beitertag ist eine Börse aller an
der Jugendarbeit beteiligten
Vereine und Gruppierungen
bzw. deren Dachverbände im
Kreis Siegen-Wittgenstein. Hier
wollen wir uns evtl. im Jahr 2001
einbringen.

– Termine Schützenkreis Siegen
– Adressen im Internet

www.SV-Struthuetten.de
www.kyffhaeuser-siegen.de
www.SV-Seelbachtal.de

NNääcchhsstteess  TTrreeffffeenn::
Wir laden zum Jugendleiter-

stammtisch, am 1177..  55..  22000000  uumm
1199..3300  UUhhrr,, im Schützenhaus der
Schützengilde Alchetal, 57072 Sie-
gen, Numbacher Str. 153, ein.
TThheemmeenn::
– Ligaplanung 2001
– Landesjugendtag auf dem Giller

3. 6. 00, 9.00 Uhr Treffen in Herz-
hausen „Erstellung mittelalter-
licher Kleidung“

– Scatt-Anlage vorstellen (19.00
Uhr bis 19.30 Uhr)

– Internetadressen im Kreis Sie-
gen-Wittgenstein und Olpe

IInnffoo:: Franco Ergoi, Hundsberg-
straße 95, 57080 Siegen, Tel.
0271/356831, Franco.Ergoi@t-on-
line.de

Westfalen-Süd
Änderungen im
Vorstand des
Schützenbezirks
Vorsitzender des Schützenkreis
Groos jetzt im Bezirksvorstand
– Endlich über 12.000 Mitglie-
der
Für eine prall gefüllte Schützenhal-
le in Rhode sorgte die Delegierten-
tagung des Bezirks Westfalen-Süd.
Der seit 26 Jahren amtierende Vor-
sitzende Dieter Bingener aus Geis-
weid und seine 21 aktiven Vor-
standsmitglieder waren mit ihrer
Bilanz zufrieden. Mit dem dies-
jährigen Mitgliederzuwachs der 103
Vereine „haben wir die Schallmau-
er der 12.00 Mitglieder durchbro-
chen“. Davon sind rund 39 Prozent
aktive Sportschützen, wobei die
2780 jugendlichen Mitglieder zei-
gen, dass in diesem Sportverband
nicht nur die Tradition gepflegt
wird.

Der über eine Stunde dauernde
Ehrungsreigen dankte den aufop-
fernden aber gern geleisteten Ver-

diensten zahlreicher Schützenbrü-
der/schwestern. Die Kölner Me-
daille bekamen 16 Schützenbrüder
überreicht, mit dem Ehrenschild
des WSB wurden zwei und mit dem
Ehrenzeichen des WSB in Gold sie-
ben Schützenbrüder und Schüt-
zenschwestern ausgezeichnet.

Die Verdienstmedaille in Silber
des Schützenbezirks Westfalen-
Süd ging an Gerhard Kölsch, Ernst
Grebe, Heinz-Rudi Treude, Alfons
Herbst und Udo Hartmann.

Die Verdienstmedaille in Gold
wurde verliehen an Arthur Engel-
hard, der über 30 Jahre den Vorsitz
beim SV Struthütten ausübte, und
Günter Unverzagt, dem Ehrenvor-
sitzenden des Schützenkreises Sie-
gen. Siegfried Greitemann, seit 22
Jahren Sozialwart des Schützenbe-
zirks, wurde zum Ehrenmitglied er-
nannt. Der bisherige Pressereferent
des Bezirks, Werner Eggeling, über-
gibt sein Ehrenamt nach mehr als
30 Jahren überregionaler Tätigkeit
im Dienste des Schießsports an
Heiko Seelbach.

Die Rechenschaftsberichte wur-
den bündig gehalten. Bei den Wahl-
en gab es einige Änderungen. Neue
1. Sportleiterin/Perkussionswaffen
wurde Claudia Stenger. Kassenprü-
fer wurde Lothar Krämer. Als 2.
Schatzmeister setzte man kommis-

Von links: Bezirksvorsitzender Dieter Bingener, Arthur Engelhard, Siegfried
Greitemann, Günter Unverzagt, Werner Eggeling und WSB-Vizepräsident
Klaus Stallmann.
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sarisch Jürgen Knoche ein. Die
wichtigste Neuerung war die Wahl
von Karl-Heinz Groos zum 2. stell-
vertretenden Vorsitzenden, da Ha-
rald Krömpel sein Amt wegen be-
ruflichem Auslandsaufenthalt nicht
mehr ausüben konnte. Mit 18 Ge-
genstimmen, die das Wahlergebnis
erbrachte, „kann man leben“, ver-
sicherte Bezirksvorsitzender Bin-
gener dem neuen „Vize“ Groos.
Wiedergewählt wurden Schatzmei-
ster Bernd Schweißfurth, der 3.
Sportleiter Joachim Schönfelder,

der 2. Sportleiter/Pistole Rolf Scha-
de sowie der 2. Jugendleiter Marc
Seelbach.

Am Ende der Tagung lud Binge-
ner herzlich zum 30-jährigen Be-
stehen des Schützenbezirks West-
falen-Süd zum Vogelschießen am
6. Mai um 13.30 Uhr nach Bad Ber-
leburg-Berghausen ein, wo ab
19.30 Uhr in der Kulturhalle ein
„Grüner Abend“ außer einer zünfti-
gen Feier auch eine musikalische
Überraschung bieten soll.

Heiko Seelbach

Bestenschießen Luftpistole aufgelegt

Bei der SGi Alchetal fand zum drit-
ten Mal das Bezirks-Besten-
schießen Luftpistole aufgelegt
statt. Das vollbesetzte Schützen-
haus sah einen sehr spannenden
Wettkampf.

In diesem Jahr wurde die 15
Schuss erstmals auf Ringscheiben
geschossen, da das Leistungsni-
veau in den letzten Jahren sehr

stark gestiegen ist.
In diesem Jahr wurden auch erst-

mals Finals geschossen.
Zuschauer und Eltern waren von

den Leistungen begeistert. Die
Kombination von Konzentration
und Bewegung stellt die allerhöch-
sten Anforderungen an die jungen
Schützen/innen.

Franco Ergoi

Mitteilungen
Kreise

Coesfeld-Borken

Jahreshauptversamm-
lung 2000 am 31. 3.
in Raesfeld

TToopp  11 Zur ordnungsgemäß ein-
geladenen Jahreshauptversamm-
lung 2000 konnte der 1. Kreisvor-
sitzende Rudi Brox 59 Anwesende
begrüßen.

TToopp  22 Gegen die Tagesordnung
wurden keine Einwände erhoben.

TToopp  33 Die Niederschrift der Ver-
sammlung 1999 wurde einstimmig
genehmigt.

TToopp  44 Als Stimmzähler wurden
Richard Schlagheck, Heinrich Al-
bersmann und Heinrich Scharlau
gewählt.

TToopp  55 Der Kreisvorsitzende gab
einen allgemeinen Überblick über
das abgelaufene Sportjahr. Die

anschließenden Berichte des
Sportleiters Martin Herbstmann,
des Jugendleiters Hubert
Schmecken und der Damenleiterin
Helga Schatterny gaben Aufschluss
über die sportlichen Aktivitäten.  Im
Kassenbericht erläuterte an-
schließend der Schatzmeister Kar-
sten Henkelmann die Einnahmen
und Ausgaben des Jahres.

TToopp  66 Nach der Aussprache über
die Berichte wurde der ordnungs-
gemäße Zustand der Kasse be-
stätigt, so dass dem Schatzmeister
und dem gesamten Vorstand ein-
stimmig Entlastung erteilt werden
konnte.

TToopp  77 Vor den Wahlen gab der 1.
Vorsitzende Rudi Brox einen Rück-
blick auf die 28 Jahre, in denen er
dem Schützenkreis vorgestanden
hatte. Dem neu zu wählenden
Kreisvorsitzenden wünschte er al-
les Gute für die Zukunft.

In einer kurzen Laudatio be-
dankte sich der stellv. Kreisvorsit-
zende Eberhard Pohl bei Rudi Brox
für die geleistet Arbeit und über-
reichte im Namen aller Mitglieds-
vereine als Präsent eine Taschen-

uhr. Der Kreisvorstand hatte be-
schlossen, Rudi Brox zum Ehren-
vorsitzenden des Schützenkreises
Coesfeld/Borken zu ernennen. Un-
ter dem Beifall der Versammlung
überreichte Eberhard Pohl die Ur-
kunde.

Der 1. Bezirksvorsitzende Hans-
Dieter Hof würdigte ebenfalls die
großen Verdienste von Rudi Brox
um das Schützenwesen.

Als Wahlleiter wurde Arno Ber-
ning aus Raesfeld gewählt.

Die anschließenden Vorstands-
wahlen brachten folgende Ergeb-
nisse:

1. Kreisvorsitzender Frank Spie-
kermann, Neuwahl (55/0/4); stellv.
Sportleiter Goswin Paulzen, Wie-
derwahl; Damenbeauftragte Helga
Schatterny, Wiederwahl; stellv.
Schatzmeister Klaus Bücker, Wie-
derwahl; Pressewart Frank Spie-
kermann (übernimmt kommissa-

risch das Amt). Neuer Kassenprüfer
ist Bernhard Kurtz.

Alle anderen RWK-Leiter und
Schießausschussmitglieder sowie
der Ligaleiter wurden ebenfalls wie-
dergewählt.

Toopp  88 Der Haushaltsplan 2000
wurde von der Versammlung ange-
nommen.

TToopp  99 Es wurden ausstehende
Termine besprochen.

TToopp  1100 Ein Referat des Vorsitzen-
den des Rechtsausschusses, Arno
Berning, über Haftungsfragen in-
nerhalb eines Vereins bei Scha-
densfällen gab Anlass zu angereg-
ter Diskussion. 

Um 21.12 Uhr schloss der neuge-
wählte 1. Kreisvorsitzende Frank
Spiekermann die Versammlung
und bedankte sich bei allen für das
entgegengebrachte Vertrauen und
er hofft für die Zukunft auf gute Zu-
sammenarbeit.           Robert Höyng

Ennepe-Ruhr

Protokoll der Delegiertenversammlung 

am FFrreeiittaagg,,  33..33..22000000,, 19.30 Uhr
beim Voerder Schützenverein v .
1607 e .V., Hotel Rosine „Winter-
garten“, Ennepetal

1. Begrüßung durch den 2. Vor-
sitzenden des Voerder SV, Karl-Wil-
helm Schilken.

2. Begrüßung durch den Kreis-
vorsitzenden Friedrich-Wilhelm
Thun, der als Ehrengäste den 1.
Bürgermeisterstellvertreter, Herrn
Johannes Kraft, den Leiter des
Sportamtes, Herrn Peter Müller,
vom Bezirksvorstand die Schützen-
kameraden Frank und Breyer, den
Bogenreferenten des WSB, Dr. Ralf
Brink, sowie die Mitglieder des Eh-
renrates Erich Alby, Willi Mücher
und Günter Guth begrüßen konnte. 

3. Grußansprachen 
Der 1. stellvertretende Bürger-

meister der Stadt Ennepetal, Jo-
hannes Kraft, überbrachte Grüße
von Rat und Verwaltung. Der stell-
vertretende Bezirksvorsitzende
Hans-Joachim Frank sprach die
Grüße des Bezirksvorstandes aus. 

4. Eröffnung der Versammlung

durch den 1 . Kreisvorsitzenden.
5. Totenehrung
Stellvertretend für die Verstor-

benen wurden genannt: Irmgard
Gesellchen, SV Silschede, Heinz
Andres , Linderhauser SV, Siegfried
Jacob, Voerder SV, Karl-Heinz Schu-
mann , Burgschützen Sprockhövel, 

6.  Es waren 23 von 28 Vereinen
anwesend .

7.  Zum Versammlungsleiter wur-
de Georg Haeckert, Burgschützen
Sprockhövel, gewählt. Stimmen-
zähler waren Marita Osenberg, Udo
Wittenius und Willi Schwikardi.

8. Das Protokolls der Delegier-
tenversammlung vom 5. 3. 1999
wurde genehmigt .

9. Jahresberichte 1999
a) Geschäftsführerin Susanne

Korn
b) Sportleiter Emil Erlemeyer
c) Rundenwettkampfleiter An-

dreas Gutgar
d) stellvertr. Sportleiter Wolf-Die-

ter Gesellchen
e) Jugendleiter Martin Kugel
f ) Damenbeauftragte Brigitte
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26 Sportschützinnen nahmen am Luftgewehrtrainingslehrgang für die Da-
men des Schützenkreises Lübbecke im Oppenweher Schießsportzentrum
teil. Unter der fach- und sachkundigen Lehrgangsleitung von Manfred Mey-
er aus Herford wurden nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis
die besonderen Anschlagsarten und der Umgang mit dem Gewehr geübt.  

Karl-Heinz Bollmeier

Brückelmann
g) Referent Sportpistole Dieter

Töllner
h) Referentin Bogensport Monika

Brink
i) Sozialwart und Umweltbeauf-

tragter Paul Görke
j) Schatzmeister Wolfgang Rei-

ninghaus
k) Kassenprüfer Gerd Mühling-

haus, Linderhauser SV
l) Vorsitzender Friedrich-Wilhelm

Thun
10. Zur Aussprache gab es keine

Wortmeldungen.
11. Ehrungen 2000 durch Fried-

rich-Wilhelm Thun, Erich Halver-
scheidt und den stellvertr. Bezirks-
vorsitzenden Hans-Joachim Frank. Es
wurden 15 Schützenkameradinnen
und Schützenkameraden mit der
WSB-Verdienstnadel und 12 mit der
WSB-Ehrennadel ausgezeichnet.

12. Kreisgeschäftsführerin Su-
sanne Korn teilte mit, dass 23 Ver-
eine mit 95 Stimmen anwesend wa-
ren.

13. Die Entlastung des Kreisvor-
standes erfolgte einstimmig. 

14. Die Schützenkameradinnen
Monika Brink und Brigitte Brückel-
mann erklärten die Möglichkeiten
des Internet. Es wurde beschlos-
sen, für den Kreis eine Hompage
einzurichten. 

15. Pause
16. Wahlen  – Gewählt wurden: 

a) Geschäftsführerin Susanne
Korn

b) stellvertr . Geschäftsführer Hel-
mut Orth (2000-2002)

c) Sportleiter Emil Erlemeyer
d) Damenbeauftragte Brigitte

Brückelmann
e) Referent Sportpistole Dieter

Töllner

f ) Pressewart-Sport Emil Erlemey-
er

g) Kassenprüfer Horst Spratto, Wil-
helmshöher SV

17. Haushaltsplan 2000 sieht
Einnahmen von 21.050 DM und
Ausgaben von 20.110 DM vor.

18. Termine / Veranstaltungen.
Dem Kreisvorstand lagen noch kei-
ne Termine vor.

19. Kreisdelegiertenversamm-
lungen. Ausrichter: 2001 Schützen-
gesellschaft Wetter, 2002 SV Wen-
gern-Oberwengern, 2003 SV Herz-
kamp, 2004 Burgschützen Sprock-
hövel, 2005 Voerder SV, 2006 SV
„Grüner Kranz“ Dickenberg

20. Mitteilungen und Anregun-
gen des Kreisvorstandes. Ge-
schäftsführerin Susanne Korn er-
klärte den Delegierten die Anträge
auf Auszeichnungen.

21. Anträge der Vereine auf Mit-

gliedschaft.
– Sportschützen Schöpplenberg,

Breckerfeld. Dieser Antrag wur-
de von den Delegierten mit
Mehrheit befürwortet.

– Bürgerschützenverein Brecker-
feld von 1396 e. V., Breckerfeld.
Über diesen Antrag wird in der
nächsten Versammlung ent-
schieden.

– Allgemeiner Sportschützenver-
ein Gevelsberg von 1999 e. V.,
Gevelsberg. Die Abstimmung er-
gab 32 ja, 45 nein, 18 Enthal-
tungen. Der Antrag wird somit
nicht befürwortet.

22. Schlußwort des 2. Kreisvor-
sitzenden Erich Halverscheidt. 

Friedrich-Wilhelm Thun
1. Kreisvorsitzender

Helmut Orth
2. Kreisgeschäftsführer

Lübbecke

WSB-Jubiläumsnadeln
Erhältlich mit den Zahlen
10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 60; DM 6,–

Art.-Nr. 190/…
Bitte hinter dem Schrägstrich die Jahreszahl angeben.

WSB-Mitglieds-
nadeln
Erhältlich bei der Geschäftsstelle des WSB

Art.-Nr. 193
DM 4,–

Art.-Nr. 212, DM 4,–
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4. Schießsportwo-
chen in Brauersdorf
vom 66..  ––  1122..  55..    uunndd  1155..  ––  1199..  55..  22000000..

DDiisszziipplliinneenn:: Luftgewehr und Luft-
pistole.

Ausgeschossen werden in jeder
Klasse ein Wanderpokal sowie ein
Erinnerungspokal. In der Einzel-
wertung erhalten die drei besten
Einzelschützen jeder Klasse einen
Pokal. Der jeweils letzte seiner
Klasse erhält einen Trostpreis.

Neben dem Pokalschießen findet
ein Teilerschießen statt, wobei die
Summe der beiden besten Teiler-
schüsse gewertet werden. 1. Platz
min. DM 300,– oder 25% vom Um-
satz. 2. Platz DM 150,– oder 15%
vom Umsatz. 3. Platz DM 75,– oder
10% vom Umsatz. Plätze 4 – 6 je
nach Beteiligung.

SSttaarrttzzeeiitteenn:: Mo-Fr. von 17.00 –
22.00 Uhr, Sa von 13.00 – 18.00 Uhr

SSttaarrttggeelldd:: Schüler 4,–; Jugend
5,–; Junioren 6,–; alle anderen
Schützen 7,–.

AAnnmmeelldduunngg//IInnffoo:: Uwe Ginsberg,
Winkelstraße 3, 57258 Freuden-
berg, Telefon 02734/61746, Fax
02734/478923, E-mail: UweGins-
berg@qmx.de, Schießstand:
02738/2602.

„Drei-Finken“-
Pokalschießen
der SSGG  OOvveerrbbeerrggee  vvoomm  88..  ––  1177..  55..
22000000 in der Disziplinen Luftgewehr,
LG-aufgelegt, Luftpistole und Arm-
brust 10 m. Geschossen werden 40
Schuss, Schüler 20 Schuss. Einweg-
Pokale für Siegermannschaften, Ur-
kunde für 2. und 3. Platz. Einweg-
pokale für die drei besten Einzel-
schützen. Geschossen wird in der
Schießsportanlage Schillerschule in
Bergkamen, Bambergstr. 79.

MMeelldduunngg//IInnffoorrmmaattiioonneenn::  Helmut
Heermann, Kamer Heide 26, 59192
Bergkamen, Tel.: 02307/87853.

15. Meinerzhagener
Pfingst-Pokal
vom 22..  ––  1111..  JJuunnii  22000000 auf dem
KKSV-Schießstand, Butmicke 2,
58540 Meinerzhagen, an der Ski-
Schanze.

DDiisszziipplliinneenn:: Luftgewehr, Luftpi-
stole, KK liegend, KK-Stand.-Gew.;
LG aufgelegt, KK aufgelegt, Sport-
pistole .22.

TTeeiilleerrsscchhiieeßßeenn  LLuuffttggeewweehhrr  ffüürr
aallllee  ––    EEss  wweerrddeenn  GGeellddpprreeiissee  aauuss--
ggeesscchhoosssseenn..

AAuusszzeeiicchhnnuunnggeenn:: Die ersten 3
Mannschaften je Klasse Pokale, die
Sieger zusätzlich den Wanderpo-
kal. Die ersten 3 Teilnehmer je Klas-
se erhalten eine Medaille.

SScchhiieeßßtteerrmmiinnee:: Werktags von
17.30 – 20.30 Uhr, Sa/So von 10.00
– 18.00 Uhr, 11. 6. von 10.00 – 15.00
Uhr.

SSttaarrttggeelldd pro Start und Schütze
10,– DM, Schüler und Jugendliche
8,– DM.

AAnnmmeelldduunngg//IInnffoo:: Michaela Otto,
Springerweg 22, 58566 Kierspe,
Tel.: 02359/4275,Fax: 02359/4975
Handy: 0171/7464616.

Mai-Pokalturnier des
SSC Werl
vvoomm  1155..  bbiiss  2211..  55..  22000000

DDiisszziipplliinneenn:: Luftgewehr, Luftpi-
stole, Sportpistole, KK-Gewehr lie-
gend aufgelegt.

SSttaarrttggeelldd:: 7,50 DM, Schüler 3,50
DM

Die 3 besten Einzelsieger und
Mannschaften erhalten einen Po-
kal.

SSttaarrttzzeeiitteenn:: Montags bis freitags
18.00 bis 21.00 Uhr, Samstag: 14.00
bis 18.00 Uhr, Sonntag: 10.00 bis
13.00 Uhr

AAnnmmeelldduunngg//IInnffoo:: Hermann Bey-
er, Kurfürstenring 41, 59457 Werl,
Telefon 02922/4160, Telefon am
Schießstand: 02922/85877.

4. Hiltruper Schieß-
sportwoche
vom 1144..  bbiiss  2233..  99..  22000000,, Schieß-
stand Westfalenstr. 201 (am Hal-
lenbad) in 48165 Münster-Hiltrup.

SSttaarrttggeelldd:: Schüler 5,– DM Ju-
gend/Junioren 7,– DM Rest 9,– DM.

DDiisszziipplliinneenn:: Luftgewehr, LG-Auf-
lage, Luftpistole, Armbrust 10 m.

In jeder Klasse erhalten die er-
sten drei Mannschaften und Einzel-
sieger einen Pokal.

AAnnmmeelldduunngg//IInnffoo:: Gerd Freitag,
Lerschmehr 16, 48167 Münster, Tel.:
02506/832329.

Einladungen

Mitteilungen

Hellweg-Pokal 2000 
des SSSSCC  SSooeesstt--SSüüdd vom 2222..  66..  ––  22..
77..  22000000 in den Disziplinen LG, LP,
Sportpistole, KK-Gewehr, Perkussi-
onspistole/-gewehr

AAnnmmeelldduunngg//IInnffoo:: SSC Soest-
Süd, Tel. (02921) 79889. Nur Vor-
derlader: Heinrich Oeding, Tel.
(02923) 1590.

4. Schießsportwoche
der Almer Sport-
schützen 
Bereits zum vierten Mal führten die
Almer Sportschützen Siegen vom 8.
– 21. 3. 2000 eine Schießsportwo-
che mit insgesamt 324 Startern
nicht nur aus der näheren Umge-
bung, sondern auch von weiter her,
durch.

Zur Freude der jüngsten Teilneh-
mer wurden im Schüler-, Jugend-
und Juniorenbereich 100 % der
Startgelder als Preise verteilt. Des
weiteren erhielt der Verein mit den
meisten Startern (SGi Alchetal) und
der älteste Teilnehmer (August Ved-
der, KuS Kreuztal, mit fast 80 Jah-
ren) je einen Erinnerungspokal.

Wie bereits bei der Siegener
Stadtmeisterschaft und den Kreis-
meisterschaften, begleitete die Fir-
ma Weidmann Optik, vertreten
durch den Sportschützen Ralph
Gummersbach, die Schießsport-
woche. 

Die Schießsportwoche zeichne-
te sich auch durch das parallel
durchgeführte Teilerschießen aus.
Für die ersten drei Platzierungen
wurden Geldpreise und für die Plät-
ze 4 bis 25 Sachpreise ausgegeben. 

Friedhelm Krombach
Die Sieger:

Luftgewehr
SScchhüülleerr  aauuffggeelleeggtt
KSuB Krombach I                          558
Waletzke, P., SV Herzhausen   193

SScchhüülleerr  ffrreeiihhaanndd
KSuB Krombach I 514
Bayer, T., KSuB Krombach 185
JJuuggeenndd
KSuB Krombach 1128
Kohlhase, T., SG Hamm 389
JJuunniioorreenn
KSuB Krombach 1148
Schneider, N., KSuB Krombach   378
DDaammeenn
SV Hengsbach 1119
Peter, P., SV Donsbach 389
DDaammeenn  AAlltt
Winnersbach, R., SpSch Hünsborn 379
SScchhüüttzzeenn  AA
SpSch. Hünsborn 1150
Deichmann, M., SpSch Hünsborn 386
SScchhüüttzzeenn  BB
SV Brauersdorf 1071
Berghauser, M., Afholderbach    365
SScchhüüttzzeenn  AAlltt
KuS Kreuztal 1130
Müller, R., KuS Kreuztal 385
SSeenniioorreenn  II
SpSch. Hünsborn 885
Eckhardt, P., SV Hengsbach 297
SSeenniioorreenn  IIII
SV Ahlen-Vorhelm 885
Speckmann, B., Ahlen-Vorhelm 297
SSeenniioorriinnnneenn  IIII
Fuchs, E., SV Eichen 296
SSeenniioorreenn  IIIIII
SV Ottfingen 862
SSeenniioorreenn  IIIIII
Gatzemeier, H., Ahlen-Vorhelm 297
SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII
Klein, I., SV Müsen 285

Luftpistole
SSV Lütringhausen 1104
SScchhüülleerr
SGI Alchetal 517
Steinicke, I., SGi Alchetal 175
JJuuggeenndd
SGi Alchetal 1034
Baumann, C., KKSV Breden 370
JJuunniioorreenn
Gronemeyer, M.m SV Herzhausen 356
DDaammeenn
SGI Alchetal 1000
Hennecke, I., Lütringhausen 358
SScchhüüttzzeenn  AA
Bankstahl, St., KuS Siegen 377
SScchhüüttzzeenn  BB
Amos, H., SSV Feudingen 370
SScchhüüttzzeenn  AAlltt
Schwab, S., Lütringhausen 375
SSeenniioorreenn
Horn, G., SGi Alchetal 309

Teilerwertung
Krömpel, Ditmar, KuS Kreuztal 4.7

Lars Sundheim neuer
2. Vorsitzender
Bei der Mitgliederversammlung
des SSVV  AApplleerrbbeecckkeerrmmaarrkk  11887733  ee..VV..
wurde mit überwältigender Mehr-
heit Lars Sundheim zum 2. Vorsit-
zenden gewählt.

Die Versammlung sprach mit die-
ser Wahl einem jungen Schützen ihr
Vertrauen aus, der auf den Tag ge-
nau vor 15 Jahren, als 16-jähriger,
unserem Schützenverein beitrat.

Seit seinem Beitritt ist er als
Sportschütze aktiv und die zig Na-
deln an seinem Schützenrock zeu-
gen von einer sehr guten Treffsi-
cherheit.

Doch nicht nur als Sportschütze
ist er eine feste Größe unseres Ver-
eins. Durch seine Ehrlich- und Bo-
denständigkeit hat er viel Mut be-
wieisen und hat in den schweren
Zeiten unseres Vereins nicht ver-
gessen: Wir wollen sein ein einig
Volk von Brüdern; dies ist nicht nur
das Motto unserer Bataillonsfahne,

Aus den
Vereinen
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sondern Verpflichtung und Achtung
zugleich.

Sein Respekt für Tradition, sport-
liches Miteinander und kamerad-
schaftliches Verhalten zeichnen
den neuen 2. Vorsitzenden aus.

Für die nächsten Jahre als „Vize“
wünschen alle Schützenschwe-
stern und Schützenkameraden des
Vereins ihrem Lars eine glückliche
Hand und alles Gute.

Magda Götz, Geschäftsführerin

Bezirksligafinale in
Hamm
Die Schießgesellschaft Hamm si-
cherte sich zum Saisonabschluss
beim Heimdebüt an der Lippe-
straße mit einem 4:1-Erfolg über St.
Martinus Sendenhorst endgültig
die Bezirksmeisterschaft und die
Teilnahme an der Aufstiegsrunde
zur Luftpistolen-Westfalenliga.

Das erfolgreiche
Pistolenteam der SG Hamm.

Im Alter von 78 Jahren verstarb plötzlich
unser Ehrenmitglied, Ehrenvorstands-
mitglied und lang-jähriger Vorsitzender
und Vereinsmitbegründer

Franz Ochel

von der Warsteiner Bürgerschützenge-
sellschaft e.V. Abt. Sportschützen. Franz
Ochel war maßgeblich am Aufbau der
Sportschützen Warstein und des Schüt-
zenkreises Arnsberg beteiligt. 1976 –
1988 war er hauptverantwortlich als Ge-
schäftsführer der Bürgerschützen War-
stein  für den Westfälischen Schützen-
tag in Warstein. 1981/1982 war Franz Ochel mit seiner Frau Guste Kö-
nigspaar in Warstein. Die Schützen werden ihn stets in Erinnerung be-
halten.                                                                                                BSG Warstein

Industrie und
Handel informieren

Sius hat die Bewährungsprobe
bestanden
Vom 21. bis 31. März fand im Rah-
men eines Weltcups ein Testwett-
kampf auf der etwa 30 km außer-
halb Sydneys neu erstellten Olym-
piaschießanlage statt. Zum dritten
Mal in Folge, nach Barcelona und
Atlantal zeichnet hier das mittler-
weile auf über 70 Mitarbeiter ange-
wachsene Effretiker Unternehmen
SIUS AG verantwortlich für die ge-
samte elektronische Ausrüstung.

Bereits im Sommer 1999 wurden
die 173 benötigten elektronischen
Sius-Scheiben sowie die 3 Trap-
und Skeet-Anlagen montiert. Die
10- und 50-m-Stände umfassen je
60 Scheiben, der 25-m-Stand 40
Scheiben. Der Finalstand ist mit je
10 Anlagen pro Disziplin ausgerüs-
tet, und für die Laufende Scheibe
wurden drei Anlagen eingerichtet.

300 Fernsehstationen
Doch nicht nur die elektronischen
Scheiben, auch das gesamte Soft-
ware-Paket zur Erstellung der Rang-
listen, Darstellung der Resultate für
die Zuschauer und die Aufberei-
tung der Fernsehbilder, welche
über Sobo (Sydney Olympic Broad-
cast Organisation) an mehr als 300
Fernsehstationen verteilt werden,
stammt aus dem Hause SIUS AG.
Spätestens seit Atlanta ist der
Name Sius daher rund um den Erd-
ball bekannt, wenn es darum geht,
Schießresultate TV-like zu präsen-
tieren.

Großdarstellung
Neue Maßstäbe wurden auch bei
der Ausrüstung der Finalhalle ge-
setzt, die wohl ohne Übertreibung
als die derzeit schönste der Welt
bezeichnet werden darf (Foto
oben). Über jedem Schützen befin-
det sich eine Resultattafel für die
Schusswerte sowie ein 90-cm-Mo-
nitor, auf dem das Schussbild ge-

zeigt wird. Auf eine vier Meter
großen elektronischen Anzeige-
wand wird unmittelbar nach jedem
Schuss die aktuelle Rangliste an-
gezeigt. Dies ermöglicht den Zu-
schauern, die spannenden Final-
wettkämpfe hautnah mitzuverfol-
gen. Bis zum Beginn der Olympi-
schen Spiele im September weden
noch zwei zusätzliche Videowände
aufgebaut, auf denen die Schützen
in Großdarstellung zu sehen sein
werden. Eigens zu diesem Zweck
wird etwa zwei Meter vor den
Schützen eine ferngesteuerte fahr-
bare Kamera eingerichtet.

Omnipräsente Sius-Mannschaft
Betreut wurden die Anlagen durch
eine Sius-Mannschaft unter der Lei-
tung von Herbert Dünki. Die Tech-
niker waren omnipräsent und lei-
steten diskret eine hervorragende
Hintergrundarbeit. Der genaue Be-
obachter erkannte, dass die Orga-
nisatoren und die Schießstandver-
antwortlichen immer wieder den
Rat der Sius-Mannschaft einholten.
Kompetente Antworten halfen,
sämtliche hochstehenden Wett-
kämpfe ohne Zwischenfälle abzu-
wickeln.

Der Countdown läuft
Über sämtliche Wettkampftage hat
die gesamte Sius-Anlage mit ihrer
bereits sprichwörtlichen Zuverläs-
sigkeit funktioniert. Schützen und
Trainer aus über 80 Staaten, aber
auch Offizielle und Zuschauer, wa-
ren begeistert, nicht zuletzt des-
halb, weil für einmal auch die Wett-
kampforganisation hervorragend
geklappt hat. Wer im kommenden
Herbst nach Sydney reist, darf sich
auf tolle Spiele freuen. Der Count-
down für das Jahr-2000-Spektakel
läuft.

Joseph Fischlin
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LP 2000

Die Weiterentwicklung der LP 200
setzt neue Maßstäbe in der Ober-
klasse der Match-Luftpistolen.
Nachdem Walther bereits mit der
300 bar-Technik ein PLUS an Kapa-
zität ermöglichte, erhält der Schüt-
ze mit der neuen LP 200 AIR PLUS
ein Maximum an Ausstattung und
Komfort.

Mit 3D VARIO Formgriff. Der Griff
kann stufenlos in jede Richtung
über ein Kugelgelenk frei verstellt
werden, ohne demontiert werden
zu müssen. Die Arretierung erfolgt
durch einfaches Anziehen einer
Schraube.

Der neue Formgriff liegt noch
näher an der Laufachse und er-
möglicht deshalb eine ruhige
Schußabgabe. Neuer Kompensator
für erschütterungsfreie Schußab-
gabe. Manometer in der Kartusche
integriert. Modifizierter Abzug mit
optimalen Einstellmöglichkeiten.

LG 300 ALUTEC

Das neue Pressluftgewehr Walther
LG 300 ALUTEC hält, was der Name
Walther verspricht. Erfahrung, tech-
nische Innovation, neue Materiali-
en und die Zusammenarbeit mit
Spitzenschützen ließen eine neue
Sportwaffe entstehen, die dem
Schützen Höchstleistungen ermög-
licht:

Aluminiumschaft– multifunktio-
nell verstellbar:

MEC-Contact 11 Alu-Schaftkappe
stufenlos axial schwenkbar, Schaft-
backe stufenlos höhenverstellbar
und axial schwenkbar, Griff in drei
Größen und in links, verstellbar in
Längs- und Querrichtung sowie in
alle Richtungen schwenkbar, Vor-
derschaft um 5° schwenkbar, Vi-

sierlänge stufenlos verstellbar,
Kontaktflächen aus hautfreundli-
chem Schichtholz, neuer Absorber
für erschütterungsreduzierte
Schussabgabe, Laufmantel aus
Spezialcarbon, absorbiert alle beim
Schuss auftretenden Schwingun-
gen, neue Abzugsgeometrie, ga-
rantiert eine Schussentwicklungs-
zeit im Millisekundenbereich, 300
bar Presslufttechnik, ermöglicht
eine Kartuschenkapazität von ca.
450 Schuss.

P99 Year 2000

Mit Walther ins nächste Jahr-
tausend.

Zum einmaligen Ereignis der Jahr-
tausendwende unterbreitet die Carl
Walther GmbH allen Sportschüt-
zen, Sammlern und Jäger ein be-
sonderes Angebot. Die P99 Year
2000 – eine weltweit auf 2.000
Stück limitierte Sonderausführung
der P99.

Der hochglanzpolierte und dun-
kelblau brünierte Verschluss ist mit
hellen Randverzierungen an den
Kanten versehen, die der Waffe

eine elegante Note verleihen.
Die helle Laserbeschriftung

„commemorative for the year
2000“ und die Nummerierung
„2000 0001 of 2000“ weisen auf die
Besonderheit dieser Waffe hin.

Die P99 Year 2000 wird mit Ori-
ginalzertifikat, in dem die Sonder-
waffennummer handschriftlich ein-
getragen wird, im hochwertigen
Kunststoffkoffer ausgeliefert.

Als zusätzliches Highlight liegt
der Waffe eine 150-minütige Video-
dokumentation über die Geschich-
te, Waffen und weitere hochinter-
essante Aspekte aus der Historie
dieser mehr als 110 Jahre alten Tra-
ditionsfirma bei.

Bei Walther gesehen

M 210
Kompressor
von Gehmann
Dieses Qualitätsprodukt ist eine
preisgünstige Alternative zum Be-
füllen von Druckluftwaffen oder
Druckluftflaschen. Die einfache Be-
dienung und die vielseitigen Ein-
satzmöglichkeiten machen den
Sportschützen-Kompressor zu ei-
nem leistungsfähigen Bestandteil
der Schießausrüstung für Einzel-
schützen und Vereine. Die elektri-
sche Pumpe erzeugt einen Füll-
druck bis 200 bar. Damit können
alle Pressluftbehälter bis 250 cm3

die ein G5/8 Gewinde besitzen be-
füllt werden.

Adapter und Füllschlauch wer-
den zur direkten Befüllung des
Pressluftbehälters mitgeliefert. Ein

spezielles Filtersystem verhindert
die Verunreinigung des Waffensy-
stems durch Partikel und Luft-
feuchtigkeit.

Ein Überdruckventil das bei 230
bar öffnet und ein Motor schutz-
schalter garantieren einen sicheren
Betrieb und lange Lebensdauer. Mit
integriertem Manometer zur leich-
ten Ablesbarkeit des Fülldruckes.
Eine Version mit 110 V ist ohne Auf-
preis lieferbar.

Technische Daten:  Luftlieferlei-
stung 5l/Min, max. Fülldruck 200

Auffälliges bei Feinwerkbau 

Das Modell P75 wurde speziell  für Sommerbiathlon-Wettbewerbe als Re-
petier-Luftgewehr entwickelt. Mit dem Hebel unter dem Abzugbügel wird
der Abzug gespannt und gleichzeitig das Magazin weitertransportiert.

Ein gutaussehendes Präzisionsinstrument ist die Sportpistole AW 93 im
neuen Look (vernickelt, mit schwarzem Verschluss). 

Auch in diesem Jahr Blickfang auf dem Feinwerkbau-Stand: Das Klein-
kalibergewehr Modell 2602 Supermatch mit langem Lauf und Aluschaft
und das Luftgewehr Modell P70/Alu. Neben dem roten Aluschaft gibt es
auch eine blaue Ausführung.

bar, Gewicht 25 kg, Abmessungen
(LxBxH) 61x25x 29 cm, Motor 230
V/50 HzAC, Motorleistung 0,55 kW,
Verdichterstufen 3, Kolbenhub 150
mm, Kolbengeschwindigkeit 0,4
m/s, durchschnittliche Füllzeiten

Pressluftbehälter 120 cm3 (Pistole)
0 – 200 bar 5 Min., 100 – 200 bar
2,36 Min., 150 – 200 bar 1,5 Min.,
Pressluftbehälter 210 cm3 (Gewehr)
0 – 200 bar 9,3 Min, 150 – 200 bar 3
Min.

Neues von der
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Ausschlag der
Mündung (nach-
halten!). Versuche
den Widerstand zu
erhöhen, indem Du
Anschlag und Mus-
kelspannungen in-
tuitiv änderst. 
6. AAuussllöösseenn:: Dei-
ne Stabilität
stimmt, wenn beim
Auslösen nichts
weiter geschieht,
als der kleine
Sprung, den das
System verursacht.
Nach dem Schuss-
sollte das Ringkorn
exakt zum Zentrum
zurückkehren.

Nach dieser
Übung wird die
Schießjacke ange-
zogen. Du wirst
Dich wundern, wie-
viel Stabilität Dein
Anschlag dadurch
gewinnt. Weil Du
vorher quasi „un-
bekleidet“ge-
schossen hast,
musstest Du sorg-
fältiger und saube-
rer arbeiten. Diese
Trainingserfahrung
wird die Präzision
Deiner Vorberei-
tung deutlich er-
höht haben.  

Im Wettkampf

Schüsse ohne Jacke sind natürlich
auch beim Probeschießen vor ei-
nem Match erlaubt. Sie wenden
Deine Aufmerksamkeit der Technik
zu und geben Dir nach dem Anzie-
hen der Jacke zusätzliches Selbst-
vertrauen.

Heinz Reinkemeier

Schießtechnik Gewehr – Teil 3 – Stabilität

✁

Stehendanschlag: Stabilität 

Die Stabilität Deines Stehendan-
schlages wirkt sich nicht nur auf die
Ruhe Deiner Stellung aus. Sie be-
einflusst außerdem ganz erheblich
den Ausschlag der Waffe beim
Schuss.

Wenn Du fest stehst und Deine
Körperteile miteinander ver-
spannst, dann wird sich Dein Klein-
kalibergewehr beim Auslösen deut-
lich weniger heben, als bei einer
lockeren Haltung. Beim Luftgewehr
wird dieser Unterschied nicht so
deutlich, er wirkt sich aber ebenso
stark auf die Treffleistung aus. Ein
fester Anschlag „schluckt“ leichte
Fehler beim Auslösen, weil die Sta-
bilität der Stellung solchen Impul-
sen mehr Widerstand entgegen
setzt.

Ein wesentlicher Faktor zur Sta-
bilisierung des Anschlages ist die
Schießkleidung. Jacke und Hose
aus steifem Canvas umgebenden
Körper  wie eine Verschalung und
dämpfen damit viele Störungen,
die sich aus Deinen Schwankun-
gen, Fehlern beim Auslösen und
dem Rückstoß der Waffe ergeben.

Deshalb nehmen Deine Bewe-
gungen beim Schießen ohne Jacke
erheblich zu, Dein Gewehr schlägt
beim Schuss wesentlich stärker
aus.

Test und Training

Eben das Schießen ohne Jacke,
vielleicht sogar ohne Schießhose
und Schuhe, ist ein ausgezeichne-
te Übung, um die Stabilität des An-
schlags zu empfinden und zu ver-
bessern. Vor Beginn des normalen
Schießens solltest Du 10 – 20
Schuss ohne die gewohnte Montur
abgeben, um Deine Festigkeit zu
pflegen.

Erreicht wird ein Zuwachs an
Festigkeit durch verschiedene
Maßnahmen, die der Reihe nach
durchgeführt werden, damit das
Gewehr zum Schluss ruhig und fest
liegt:

1. DDiiee  BBaallaannccee:: wie im ersten Teil
erläutert, sorgst Du hier für aus-
gewogene Belastung zwischen
Ferse und Zehen.

2. DDiiee  SSttaattiikk:: Du belastest Kno-
chen und Gelenke, Muskel-
spannungen werden so weit wie
möglich reduziert.

3. DDiiee  AAttmmuunngg:: Atme tief über den
Bauch und lasse Dich „ineinan-
dersinken“. Während Du weni-
ge Millimeter in Dir versinkst,

Ein stabiler Anschlag steht ru-

higer und setzt dem Schuß

mehr Widerstand entgegen.

Unsere Gedanken haben ei-

nen störrischen Charakter. Wir

können sie kaum von etwas

weg lenken. Sollte uns zum

Beispiel im Wettkampf eine

leichte Panik erfassen, dann

halten unsere Vorstellungen

krampfhaft an negativen Bil-

dern und Befürchtungen fest.

Wie bei störrischen Kindern

hilft allerdings ein Trick, um

diese Fixierung zu lösen. Der

Kunstgriff besteht darin, die

Gedanken mit einem anderen

Thema zu fesseln. Im Sport

sind dies sinnvollerweise In-

halte, die der Handlung zu

gute kommen. Etwa die At-

mung oder bestimmte techni-

sche Details. Wer sich auf die

Balance und die Statik seines

Anschlages konzentriert, ver-

gißt automatisch alles Nega-

tive. Probier’s bei der näch-

sten Panikattacke aus: ein-

fach an den den nächsten

Schuss denken, dann ver-

schwinden die bösen Geister

wie von selbst.

nimmt die Stabilität spürbar zu.
4. DDaass  EEiinnddrreehheenn:: Wenn Du die

Schultern zum Ziel drehst, ver-
steifen sich die Muskeln und
Bänder im Oberkörper. Finde
hier das richtige und immer
gleiche Maß. Beim Ausatmen
und entspannen verfestigt sich
der Rumpf noch weiter.

5. DDeenn  SScchhuussss  ffüühhlleenn:: Konzentrie-
re Dich auf den Impuls beim
Auslösen und beobachte den

Stabilität
erreichst Du
durch Balance,
Statik, bewußte
Entspannung
und durch die
Schießkleidung.
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Schützenfeste 2000
in Westfalen-Lippe
Interesse, auch hier zu erscheinen? Wenn ja, dann schicken Sie Ihre
Informationen an die Geschäftsstelle des WSB, Eberstr. 30, 44145 Dortmund.

VVeerreeiinnssnnaammee DDaattuumm VVeerraannssttaallttuunnggssoorrtt BBeessoonnddeerreess KKoonnttaakkttaaddrreessssee
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  SScchhllooßß  HHoollttee 7.+ 9.7.00 Oerlinghauserstr. 11 Sepp Bachmeier  Falkenstraße 11,

33758 Schloß-Holte Stuk.,
Tel. 05207/910026

AAlltteennvvooeerrddeerr  SSVV  ee..VV..  17.+ 18.6.00 Vereinsheim Gerodden Achim Thomann, Milsper Straße 118,
58285 Gevelsberg

SSVV  FFiisscchheellbbaacchh  11995544  ee..VV. 16.-18.6.00 Schützenhalle Fischelbach 16.06. Jugenschießen Willi Wick, Alte Fischelbacher Str. 4,
mit Oldie Abend 57334 Bad Laasphe

SStt..  GGeeoorrgg  SScchhüüttzzeenn-- 15.-17.6.00 Kurhalle Jürgen Richter, Im Ohle 20,
bbrruuddeerrsscchhaafftt  11883322  ee..VV.. 57392 Bad Fredeburg 
BBüürrggeerrsscchhüüttzzeenn  uunndd 10.1.u.12.6.00 Festwiese Essel Theodor Schürk, Esseler Str. 216,
HHeeiimmaattvveerreeiinn  EEsssseell  ee..VV.. 45665 Recklinghausen
BBSSVV  11889966  WWeessttiigg 1.9.-4.9.00 Schulstrasse 5, Am Vereinsheim Gerhard Giebels, Wittekindstraße 18,

58675 Hemmer
LLüüddeennsscchheeiiddeerr  SSGG 1.-4.9.00 Loher Schützenplatz 100 Jahre Schützenhalle Peter Dahlhaus, Karolinenstraße 8,

Lüdenscheid Tel. 02351/1064255
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  SSüüddffeellddee 2.+3.9.00 Schützenhaus Alexander Walper, Zum Tannenkamp 1,

32469 Petershagen, 05704/1312
GGeeiitteebbrrüücckkeerr  SSVV  ee..VV.. 02.09.00 Vereinsheim Boelerheide Krönungsball Martina Schlotter Gut Schönfeld 1,

2.9. Krönungsball, 19.8. Vogelschießen 58089 Hagen
SSVV  LLüüddeennhhaauusseenn  ee..VV.. 25.8.-28.8.00 Am Sportplatz Halmut Hagedorn, Bösingfelden 18,

32689 Kalletal
BBSSVV  KKiirrcchhlliinnddee  11889966  ee..VV.. 26.+27.8.00 Schützenhalle Kirchlinde Hans-Joachim Müller, Butenand-

strasse 20, 44369 Dortmund
GGrrüünn--WWeeiißß  vvoonn  11992288  ee..VV..  18.8.-20.8.00 Landgasthaus Pieper, Uffeln Bühn Jochen Sellmann, Ringstraße 16,
UUffffeellnn--BBuuhhnn 32602 Vlotho
SSGGii  vvoonn  11886622  VVllootthhoo  ee..VV.. 5.+6.8.00 Vlotho-Winterberg 2. Gemeins. Schützenfest Dieter Pörtner, Im Winkel 13,

der SV Vlotho und 32602 Vlotho
Vlotho-Winterberg

BBSSVV  EErrllee  MMiiddddeelliicchh  11889966  ee..VV.. 27.07.-31.7.00 Oststrasse Schützenhaus Erle, Cranger
Straße 188, 45891 Gelsenkirchen

JJuunnggggeesseelllleennsscchhüüttzzeennvveerreeiinn  28.-30.7.00 Marktplatz Breckerfeld Karsten Rutenbeck, Kleringhauser
BBrreecckkeerrffeelldd  11339966  ee..VV.. Straße 18, 58339 Breckerfeld
SSVV  TTeellll  11996644  BBiirrkkeeffeehhll  ee..VV.. 29.7.-30.7.00 Dorfplatz Heinrich Moldenhauer
SSGG  HHaallllee  ee..VV..  sseeiitt  11881133 14.7.-17.7.00 Bürgerzentrum in Halle/Westf. 16.7.00 Schützenfest der Rolf Lohse, Aprikosenstraße 2,

Schützenvereine 33803 Steinhagen
Rund um Ravensburg

SSVV  EEiissbbeerrggeenn  11889922  ee..VV.. 10.-12.6.00 Alter Kirchweg Friedrich Schmeding, Bruchfeld 13,
(nebend er Schule) 32457 Porta-Westfalica

SSGGeess  EEnnnniigglloohh  vvoonn  11990022  ee..VV.. 9.6.-12.6.00 Wilhelmshöhe, Bünde-Ennigloh 12.6. Königsschießen Achim Gerkensmeier, Horstsiekstr. 49,
auf dem Schießstand 32257 Bünde, Tel. 05223-689 190
im Festzelt

SSVV  AAlltteennrrüütthheenn  ee..VV.. 31.5.-2.6.00 Schützenhalle Friedrich Müller, Stefanusstr. 10, 
59602 Rüthen

SSVV  OOppppeennwweehhee  SSppSScchh  11992200  ee..VV.. 26.+ 27.5.00 In und um den Landes- Alfred Kulinna, Zur Bockwindmühle 56,
leistungsstützpunkt Oppenwehe 32351 Stemwede-Oppenwehe

BBSSGGiiee..VV..  HHoocchhllaarrmmaarrkk 12.-15.5.00 An der Richardstraße Kreisschützenfest Karl-Heinz Wegener, An der Zechen
Recklinghausen mit bahn 19, 45661 Recklinghausen
Königsschießen 13.5.00

BBSSVV  FFrreeiisscchhüüttzz  HHiillttrroopp  11991122  ee..VV.. 16.6.-18.6.00 Vereinslokal „Zum Nordpol“, 88. jähriges Bestehen Gerd Friedrich, Hiltroper Straße 329,
Bergener Strasse 139 44805 Bochum, Tel. 0234/85573

SSVV  GGeessttrriinnggeenn--IIsseennsstteeddtt 24.06.00 Dreimädel-Haus-Isenstedt Dieter Wüstehube, Bückenstraße 6,
32339 Espelkamp

SSVV  KKllaaffeelldd--GGeeiisswweeiidd 01.+ 02.7.00 Festplatz Gerberstrasse 30 Frank Birkenstautz, Schießbergstr. 101,
57078 Siegen

SSSSVV  WWiillddeenn 8.-10.9.00 Neunkirchen Klaus Kölsch, Struthstraße 67,
57234 Wilnsdorf, Tel. 01722357865

SSVV  LLaannggeewwiieessee  11887744  ee..VV.. 29.-31.7.2000 Schützenhalle H.-W. Fritsche, Heckenweg 11,
59955 Winterberg
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AAllmmeerr  SSppoorrttsscchhüüttzzeenn 19.+20.8.00 Bahnhof-Eintracht Vogelschießen 12.8. Roland Hundt, Eichertstraße 6,
57080 Siegen

EErrnnddtteebbrrüücckkeerr  SSVV  11886677  ee..VV.. 7.-9.7.00 Schützenplatz im Reinhild Dolscius, Grimbachstr. 31 b,
Weihergründchen 57339 Erndtebrück

SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  11991111  ee..VV.. 09.09.00 Dorfplatz Neunkirchen H.W.Weber, Neuenkirchener Garten 7, 
57290 Neunkirchen

BBiieelleeffeellddeerr  SSGGeess  11883311  ee..VV.. 24.6.-26.6.00 Johannisberg Novotel 169. Bielefelder Schützenfest, H.W. Schneider, Am Bultkamp 134 a,
Volkswagen Reise- und 33611 Bielefeld
Wohnmobilausstellung

VVeerrsseettaalleerr  SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  8.6.-12.6.00 Altenmühle 50. Vereinsjubiläum und Manfred Hundt, Obere Heide 5d,
50. Schützenfest 58791 Werdohl

SSVV  DDrreeyyeenn 26.-28.8.00 Sportzentrum Klaus Föste, Schusterfeld 34,
32139 Spenge

BBüünnddeerr  SScchhüüttzzeennggeesseellllsscchhaafftt 31.8.-4.9.00 Stadtgarten Bünde Klaus Emter, Von-Schütz-Str. 18,
32257 Bünde

SSVV  KKlleeiinneennddoorrff  ee..VV.. 23.6.-25.6.00 Schützenplatz am Museumshof Günter Schlottmann, Mühlendamm 29,
32369 Rahden

SSVV  11993344  ee..VV..  HHeerrzzhhaauusseenn 10.-12.6.00 Höfenwiese Zeltfest Karl-Heinz Groos, Waldenburger
Straße 9, 57250 Netphen

BBüürrggeerr  uu..  SSppoorrttsscchhüüttzzeennvveerreeiinn  25.-27.8.00 Festzelt Parkplatz Lohmann 22.5.00 Jubiläumsfeier Dieter Röring, Wericastraße 2 a,
HHeerrbbeeddee--RRuuhhrr 58456 Witten
SSVV  BBllaauu  WWeeiißß  SSuunnddhheellllee 28.-30.7.00 Schützenheim Sundhelle Dirk Finder, Sundheller Straße 94,

58840 Plettenberg
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  HHööcchhsstteenn 26.-28.5.00 Schützenwiese Wittbräücker Siegfied Woit, Telefon 02304/81327

Straße/Ecke Kreisstraße
SSVVWWeeiiddmmaannnnsshheeiil 30.6.-2.7. Festplatz Westerfeldstraße 52 Jörg Ernst, Wolfsheide 31,
SScchhiillddeesscchhee  11992266  ee..VV.. 33729 Bielefeld, Tel. 0521/93800-0
SSVV  ZZeennttrruumm  SStteemmmmeerr  ee..VV.. 1.-3.6.00 Bürgerzentr. Nord in Stemmer Plattdeutscher Heinrich Mohrhoff, Driftenweg 29,

Theaterabend 2.6.00 32425 Minden
SSGGeess  ddeess  AAmmtteess  HHeeeeppeenn 7.-10.7.00 Schützenberg Heepen 168 J. Heeper Schützenfest Jochen Willmann, Schwarzer Weg 42,

„Auftritt die Zillertaler“ 33609 Bielefeld
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  IIllsseerrhheeiiddee 16.-18.6. Dorfplatz Ilserheide Friedrich Reinking, Schierberg 1,

32469 Petershagen
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  DDeeiirriinnggsseenn 23.-25.6.00 Schützenhalle Soest-Deirings. Vogelschießen am 23.6.00 Georg Deimann, Tel. 02921/60448
BBSSVV  DDoorrttmmuunndd--KKöörrnnee 16.-18.6.00 Festplatz Alt-Körne 6. Körner Frühling Günter Blech, Tel. 0231/515517

BSV Castrop-Rauxel-Ost e.V.
1933

60 Jahre
Günter Artberg
Adolf Scheuer

50 Jahre
Manfred Karamol
Erich Korsch

40 Jahre
Gerhard Reinhard

SpSch Freudenberg e.V.

40 Jahre
Erwin Roth
Hermann Schmallenbach

SV Lünen Süd u. Umgebung
1925 e. V.

50 Jahre
Herbert Vodisek
Hans Grunwald

SV Niederaden 1860 e. V.

40 Jahre
Siegfried Meier

BSGi „Bruch 1864“ e. V.

60 Jahre
Fritz Menken

50 Jahre
Matthias Rüters
Wilhelm Henning
Walter Blase
Josef Rotering
Erich Banach
Ludwig Armbrecht
Willibald Hübner
Josef Wittstamm

40 Jahre
Willi Achterfeld
Herbert Godde

SV „Sicheres Ziel“ Hadden-
hausen e. V.

40 Jahre
Rudolf Haake
Friedrich Grillemeier

SGes Spenge e. V.

40 Jahre
Ernst Mussmann
Günther Oldenbürger

SGi Huckarde 1977 e. V.

40 Jahre
Gerhard Leszynski

SV „Einigkeit“ Neuenknick
von 1950 e. V.

50 Jahre
Karl Schmidt

SV Niederschelden e. V. 1898

40 Jahre
Hans Nölleke

SV Klafeld-Geisweid 1882 e.
V.

40 Jahre
Helga Seringhaus
Herbert Seringhaus

SSV Uphausen e. V.

50 Jahre
Friedrich Bollmann

SGes Halle e. V.

50 Jahre
Wilken Christoph Kisker
Lothar Lünstroth
August Rossberg

40 Jahre
Gertrud Heckermann
Udo Lade
Helmut Lünstroth
Günter Tönsing

BSV Dortmund-Marten v.
1833 e.V.

60 Jahre
Willi Pawellek

50 Jahre
Karl-Heinz Engel

Dank für treue Mitgliedschaft
Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige
Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützen-

bundes um den Schießsport, die Jugendarbeit und die Traditionspflege
verdient gemacht haben, wollen wir durch diese Veröffentlichung in der

„Schützenwarte“ besonders herausstellen.



Für 115-jährige Tra-
dition im Stickerei-
und Nähereihand-
werk sowie enge
Verbundenheit mit
allen deutschen
Schützen – bundes-
weit –, steht der
Name FahnenFleck.

Die hand- und
maschinengestick-
ten Traditionsfah-
nen aus dem Haus
FahnenFleck sind
die Aushängeschil-
der vieler Vereine,
Verbände und In-
nungen, aber auch namhafter In-
dustrieunternehmen.

Qualifizierte Grafiker sorgen be-
reits in der Entwurfs-Phase für eine
heraldisch richtige und künstle-
risch wertvolle Gestaltung.

Vorlagen und gewünschten Mo-
tive setzt das Atelier in professio-

nelle Entwürfe um. Selbstverständ-
lich wird vor Beginn der kunst-
handwerklichen Arbeiten die große
Werkzeichnung zu Abstimmung
und Freigabe vorgelegt.

Die Meisterin und die Stickerin-
nen garantieren die handwerklich
kunstgerechte Ausführung jedes

einzelnen Arbeitsschrittes sowie
die Auswahl der hochwertigen Ma-
terialien, von reiner Fahnenseide
bis zur Gespinstfranse. Für qualifi-
zierten Nachwuchs sorgt die haus-
eigene Fachausbildung.

Auf Grund langjähriger Erfahrun-
gen ist die Fa. Fah-
nen Fleck mit ihren
über lange Jahre
gewissenhaft aus-
gebildeteten
Stickerinnen in der
Lage, jede Traditi-
onsfahne zu re-
staurieren. Durch
fachgerecht ausge-
führte Arbeiten
wird den oft über
100 Jahren alten hi-
storischen Einzel-
stücken neuer, aut-
hentischer Glanz
verliehen, unter
dem Motto: „Altes

erhalten – Neues gestalten“. Denn
Fahnen Fleck weiss: Traditionsfah-
nen und Standarten sind der kost-
barste Besitz jeden Vereins.

Fahne Hersfeld: vor und nach der
Renovierung.
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Sorgfalt im Detail! – Traditionsfahnen von FahnenFleck

-Shop
Westfälischer Schützenbund e.V.
Eberstraße 30
44145 Dortmund
Tel. (02 31) 86 10 60-0
Fax (02 31) 86 10 60-18

Schützenschnüre und
Kragenauflagen

Schützenschnur 
45 cm
Silberfarbig Art.-Nr. 200/S
Goldfarbig Art.-Nr. 200/G
Grün Art,-Nr- 200 Gr
DM 31,–

Eichel 
4 cm
Silberfarbig Art.-Nr. 201/S
Goldfarbig Art.-Nr. 201/G
Grün Art.-Nr. 201/Gr
DM 12,–

Kragenauflage
mit Splint
vergoldet,
Art.-Nr. 203,
DM 3,50

Kragenauflage
mit Splint
vergoldet,
Art.-Nr. 202, DM 4,–

Kragenauflage
mit Splint
vergoldet,
Art.-Nr. 204, DM 3,–

Diadem
mit Similisteinen besetzt,
Breite ca. 13 cm,
Art.-Nr. 155/S versilbert,
DM 148,–
Art.-Nr. 155/G vergoldet,
DM 160,–

Königskette
mit 8 Ketten-
gliedern
und Schild,
versilbert
Art.-Nr. 145/V
altsilberfarbig
Art.-Nr- 145/A
DM 220,–
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Schützenfahnen und
Königsketten in Westfalen

Diese Seite zeigt die restlichen Fotos, die bei dem Termin im Schützenkreis Witten entstanden sind. Es ist jetzt die 7. Folge der Serie „Schützenfahnen
und Königsketten in Westfalen“. Inzwischen sind am 2. 4. bereits weitere Fotos im Schützenkreis Ennepe-Ruhr entstanden, die wir Ihnen ab der Juni-Aus-
gabe zeigen können.                                                                                                                                                                                                                                          Ferdinand Grah

Die Fotos oben zeigen die jetzt im Einsatz be-
findliche Fahne des gastgebenden BBüürrggeerr--SScchhüütt--
zzeenn--VVeerreeiinnss  HHeerrbbeeddee  11885500  ee..VV.. Diese Fahne wur-
de am 19. 7. 1998 geweiht, wobei die alte Fahne
aus dem Gründungsjahr 1850 noch existiert und
in einem Wandschrank im Schützenheim hinter
Glas zu sehen ist.

Beim Bild links wurde die Scheibe vor diesem
Wandschrank entfernt, so dass wir Ihnen auch
dieses historische Stück zeigen können.

Das Foto rechts oben zeigt die alte Königsket-
te aus echtem Silber, die als ältestes Teil ein
Kleinod, ebenfalls aus dem Gründungsjahr 1850,
enthält.

Das Foto darunter zeigt König Manfred I. (Rich-
ter) mit der wertvollen Königskette.

Links: Der Schützenverein WWiitttteenn--PPaappeennhhoollzz
11889955  ee..VV..  stellte uns durch seinen König Robert
Rotthoff die handgearbeitete Königskette aus
dem Jahre 1900 vor.
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DDSSBB  PPRREESSSSEE  ––  ZZuurr  RReeffoorrmm  ddeess
SSppeennddeennrreecchhttss  pprräässeennttiieerrtt  ddeerr
DDeeuuttsscchhee  SSppoorrttbbuunndd  eeiinnee  aakkttuueellllee
AAuussaarrbbeeiittuunngg..  AAllss  AAuuttoorreenn  vveerraanntt--
wwoorrttlliicchh  zzeeiicchhnneenn  hhiieerrffüürr  GGuuddrruunn
SSttiieekkeell  uunndd  EEddggaarr  RRootthh,,  bbeeiiddeess  MMiitt--
gglliieeddeerr  ddeess  BBuunnddeessaauusssscchhuusssseess  ffüürr
RReecchhtt,,  SStteeuueerrnn  uunndd  VVeerrssiicchheerruunnggeenn
iinn  ZZuussaammmmeennaarrbbeeiitt  mmiitt  ddeerr  RReecchhttss--
aabbtteeiilluunngg  ddeess  DDSSBB..  DDeerr  TTeexxtt  vveerr--
ssuucchhtt  iinn  kkoommpprriimmiieerrtteerr  FFoorrmm  ddiiee
wweesseennttlliicchheenn  AAssppeekkttee  ddeerr  NNeeuurree--
ggeelluunngg  uunndd  ddeerr  hhiieerrmmiitt  vveerrkknnüüpp--
ffeennddeenn  KKoonnsseeqquueennzzeenn  aauuffzzuuzzeeii--
ggeenn..

Die Bundesregierung hat mit Zu-
stimmung des Bundesrates zum 1.
1. 2000 eine Neuregelung des
Spendenrechts durch eine Ände-
rung der Einkommenssteuer-
Durchführungsverordnung (EStDV)
beschlossen. Demnach sind ab so-
fort auch gemeinnützige Sportver-
eine berechtigt, ohne den bisher
notwendigen Umweg über eine öf-
fentliche Durchlaufstelle (Stadt,
Landkreis, Landessportbund) Zu-
wendungen (Spenden) entgegen-
zunehmen und selbst dem Spender
eine steuerlich wirksame Zuwen-
dungs-Bestätigung zu erteilen. Da
die Nichtbeachtung oder fehlerhaf-
te Handhabung der steuerlichen
Vorgaben zu erheblichen wirt-
schaftlichen Belastungen für den
Verein oder auch seine Mitarbeiter
selbst führen kann, wird nachste-
hend auf mehrere wichtige
Grundsätze verwiesen. 

Begriff der Spende
Spenden sind Zuwendungen, die
freiwillig und unentgeltlich gelei-
stet werden. Es kann sich dabei so-
wohl um Geld- als auch um Sach-
zuwendungen handeln, nicht aber
um Nutzungen und Leistungen.
Wichtig: Bei Sportvereinen sind die
Mitgliedsbeiträge und Umlagen
etc. nicht als Spende zu bescheini-
gen. Diese werden dem Verein
durch Satzung oder Mitglieder-Be-
schluss unmittelbar geschuldet.
Kernpunkt ist, dass hierfür Leistun-
gen seitens des Vereins erbracht
werden. Nach Auskunft des Bun-
desministeriums der Finanzen soll
dies auch in Bezug auf passive Ver-
einsmitglieder gelten. Spenden
sind freiwillig, wenn sie ohne recht-
liche Verpflichtung geleistet wer-
den. Unentgeltlich sind sie dann,
wenn ursächlich kein Zusammen-
hang mit einer Gegenleistung be-
steht.

Beispiele:
1. Zahlungen, die im Zusammen-

hang mit der Einstellung eines

hat oder ihm die Unrichtigkeit der
Bestätigung bekannt oder infolge
grober Fahrlässigkeit nicht bekannt
war.

Der Aussteller einer Spenden-
Bescheinigung haftet gegenüber
dem Staat für entgangene Steuer-
beträge, wenn er grob fahrlässig
oder vorsätzlich eine unrichtige
Spenden-Bescheinigung ausstellt
oder veranlasst, dass Zuwendun-
gen nicht zu den in der Bestätigung
angegebenen Zwecken verwendet
werden. Gleiches gilt bei Verstößen
gegen die tatsächliche Geschäfts-
führung. Die Haftung beträgt 40
Prozent des zugewendeten Betra-
ges plus eventuelle Gewerbesteu-
er.

Unzulässig wäre es, z. B. Zuwen-
dungen für die Jugendarbeit eines
Vereins als Spende zu bestätigen,
das Geld aber für den „Erwerb“ ei-
nes Fußballspielers zu verwenden.

Weiteres Beispiel: Ein Getränke-
verlag spendet dem Verein anläss-
lich einer größeren Feierlichkeit 100
Liter Kaltgetränk und möchte dafür
eine Spendenbescheinigung über
DM 300,– haben. Der 1. Vorsitzen-
de stellt dem Lieferanten eine ent-
sprechende Bescheinigung aus.
Dieser zieht die Spende als Be-
triebsausgabe ab und mindert sei-
nen Gewinn. Dem Finanzamt ent-
geht somit die Körperschaftssteu-
er und der Gemeinde die entspre-
chende Gewerbesteuer. Auf Grund
einer Betriebsprüfung bei dem Ge-
tränkeverlag fertigt der Prüfer der
Finanzverwaltung eine entspre-
chende Kontrollmitteilung. Auf
Grund dieser Kontrollmitteilung
wird der Verein geprüft. Es stellt
sich heraus, dass die „gespende-
ten“ Getränke anlässlich der Weih-
nachtsfeier verkonsumiert wurden.
Gesellige Veranstaltungen sind je-
doch steuerlich als wirtschaftlicher
Geschäftsbetrieb zu behandeln.
Spendenbescheinigungen für Zu-
wendungen an wirtschaftliche Ge-
schäftsbetriebe sind unzulässig, da
dieser Geschäftsbereich des Ver-
eins nicht der Gemeinnützigkeit un-
terliegt. Der Verein haftet mit ins-
gesamt 50 % des Spendenbetrages
(Haftungsquote 40 % zuzüglich Ge-
werbesteuer), also mit DM 150,—.

Vor diesem Hintergrund emp-
fiehlt es sich unbedingt, sorgfältig
mit der neuen Kompetenz umzuge-
hen und genauestens auf die Aus-
stellung bzw. Spendenverwendung
zu achten!

Verlust der Gemeinnützigkeit
Bei Nichtbeachtung der steuerli-
chen Vorgaben gefährdet der Ver-
ein seine Gemeinnützigkeit. Dies
vor allem dann, wenn Spenden
zweckentfremdet verwendet oder
die Aufzeichnungs-Pflichten ver-
letzt werden. Die zuständige bezie-
hungsweise in diesem Fall ermit-
telnde Finanzverwaltung spricht
dann von Missbrauch im Sinne der

Straf- bzw. Ordnungswidrig-
keitsverfahrens geleistet wer-
den, sind nicht freiwillig und da-
her nicht als Spende abzugs-
fähig.

2. Ebenfalls nicht abzugsfähig sind
Zahlungen zum Erwerb von Ein-
trittskarten, Losen, Wohlfahrts-
briefmarken etc.

3. Freiwilligkeit ist dagegen anzu-
nehmen, wenn bei einer Veran-
staltung neben einem bestimm-
ten Eintrittsgeld eine Spende in
das Ermessen der Besucher ge-
stellt wird (freiwillig eingegan-
gene Rechtspflicht).

4. Die Spende von Trikots mit Wer-
beaufdruck stellen für den Zah-
lenden Betriebsausgaben und
für den Verein Einnahmen im
steuerlichen wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb (Werbung)
dar.

Formen der Spende
Bei einer Geldspende gibt der
Spender dem Sportverein einen
Geldbetrag, der Wert ist leicht zu er-
mitteln.

Sachspenden sind Zuwendun-
gen in Form einer Sache – z. B. das
Sportgerät einer bestimmten Fir-
ma. Aus der Zuwendungsbestäti-
gung muss unbedingt genau er-
sichtlich sein,
a) die genaue Bezeichnung der ge-

spendeten Sachen,
b) ihr gemeiner Wert (Einzel-Ver-

äußerungspreis).
Die Beweislast trifft in diesem

Fall in erster Linie den Spender. Er
muss nachprüfbare Unterlagen und
Belege vorlegen. Wenn der Vermö-
gensgegenstand beim Spender zu
einem Betriebsvermögen gehört
hat, muss er zum Zeitpunkt der
Spende zum Teil- oder Buchwert
entnommen werden. Der Spender
muss folglich dem Verein angeben,
welcher von beiden dem von ihm
angegebenen Wert entspricht. Bei
Sachspenden aus einem Betriebs-
vermögen ist zusätzlich zum Ent-
nahmewert auch die Umsatzsteuer
zu berücksichtigen. 

Aufwandsspenden sind gege-
ben, wenn ein Vereinsmitglied ohne
Entschädigung Aufwendungen für
den Verein erbringt. Das sind z. B.
Reisekosten, Telefonkosten, Kilo-
meter-Gelder oder Verpflegungs-
Mehraufwand. Auch in Betracht
kommt die Tätigkeit als Übungslei-
ter im Sinne von § 3 Nr. 26 EStG. Es
müssen jedoch folgende Voraus-
setzungen für den Abzug geben
sein:
a) Durch Vertrag oder Satzung

muss der betreffenden Person
ein Anspruch auf Erstattung
bzw. Entgeltzahlung eingeräumt
sein.

b) Die Vereinsmitglieder verzich-
ten nachträglich auf ihren An-
spruch auf Vergütung oder Auf-
wandsersatz (Verzichtser-
klärung).

c) Der Aufwandsersatz muss an-
gemessen sein, z. B. Kilometer-
geld-Erstattung nach den steu-
erlichen Vorschriften oder dem
Bundesreisekosten-Gesetz.

Die Zuwendungs-Bestätigung
Zuwendungen dürfen nur als Spen-
den abgezogen werden, wenn sie
durch eine Zuwendungs-Bestäti-
gung nachgewiesen werden, die
der Empfänger ausgestellt hat. Für
die Vereine gilt:
1. Die Zuwendungs-Bestätigung

muss nach dem amtlich vorge-
schriebenen Muster ausgestellt
werden. Sie darf eine DIN A 4-
Seite nicht überschreiten.

2. Sie muss grundsätzlich von min-
destens einer durch Satzung
oder Auftrag zur Entgegennah-
me von Zahlungen berechtigten
Person unterschrieben sein.

3. Aus dem allgemein verbindli-
chen Muster braucht der Verein
nur die Angaben zu überneh-
men, die für ihn zutreffen. An-
dere Passagen können gestri-
chen werden.

4. Die Vereinnahmung der Zuwen-
dung ist ordnungsgemäß aufzu-
zeichnen (Datum, Anschrift, Be-
trag etc.). Dazu ist der Verwen-
dungszweck zu vermerken.

5. Bei Sachzuwendungen und
beim Verzicht auf Erstattung von
Aufwand müssen sich aus den
Aufzeichnungen auch die
Grundlagen für den vom Verein
bestätigten Wert ergeben.

6. Von jeder Zuwendungs-Bestäti-
gung ist ein Doppel aufzube-
wahren (§ 50 Abs. 4 EStDV). 

Vereinfachter Spenden-Nach-
weis (Barspenden bis 100DM)
Im Vereinfachten Spenden-Nach-
weis gilt für gemeinnützige Sport-
vereine der Zahlungsbeleg der Post
oder des Kredit-Institutes, wenn die
Zuwendung den Betrag von 1000
Mark nicht übersteigt. Aus der Bu-
chungs-Bestätigung müssen Name
und Kontonummer des Auftragge-
bers und Empfängers, der Betrag
sowie der Buchungstag ersichtlich
sein. Im Fall des Lastschriftverfah-
rens muss die Buchungs-Bestäti-
gung Angaben über den steuerbe-
günstigten Zweck, für den die Zu-
wendung verwendet wird, und über
die Steuerbegünstigung der Kör-
perschaft enthalten.

Wichtig: Haftung des Vereins
Der Spender darf auf die Richtigkeit
der Zuwendungs-Bestätigung ver-
trauen. Dies gilt jedoch nicht, wenn
er die Bestätigung durch unlautere
Mittel oder falsche Angaben erwirkt

Neuregelung des Spendenrechts –
Ein Wegweiser für die Vereine
DSB-Experten erläutern die Kernpunkte
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Abgaben-Ordnung. Der Schaden
für den Verein kann damit weit über
den zugewendeten Betrag hinaus-
gehen.
Ausnahmen bei Spenden-Emp-
fängern
Es bleibt auch weiterhin zulässig,
einem Sportverein Zuwendungen
über eine öffentliche Dienststelle
oder eine juristische Person des öf-
fentlichen Rechts zukommen zu
lassen (Durchlaufspendenverfah-
ren). Voraussetzung für die Abzieh-
barkeit einer solchen Spende ist
aber nicht mehr der ausschließliche
Weg über die Kommune oder einen
Sportverband. Da keine unmittel-
bare Pflicht besteht, bleibt aller-
dings abzuwarten, wie lange sich
die Kommune noch bereit erklären,
(freiwillig) Spenden-Bescheinigun-
gen auszustellen.

Abschließend zur Frage, ob die
Landessportbünde neben den ge-
nannten Stellen zur Entgegennah-
me und Weiterleitung von Spenden
an die Vereine berechtigt sind. Hier-

zu hat das Bundesministerium der
Finanzen mit Datum vom 14. 2.
2000 wie folgt erklärt:

„Die Landessportbünde sind
nach der Aufhebung des § 48 Abs.
4 EStDV alte Fassung nicht mehr
berechtigt – wie eine juristische
Person des öffentlichen Rechts –
als Durchlaufstelle zu fungieren.
Sie können jedoch nach den allge-
meinen Regeln, die für alle ge-
meinnützigen Körperschaften gel-
ten, bei ihnen eingehende Spenden
an angeschlossene gemeinnützige
Sportvereine weitergeben. Nach §
58 Nr. 2 AO ist es nämlich unschäd-
lich für die Gemeinnützigkeit, wenn
Körperschaften ihre Mittel teilweise
– nicht überwiegend – anderen,
ebenfalls gemeinnützigen Körper-
schaften zur Verwendung für steu-
erbegünstigte Zwecke übergeben.
Die Weitergabe sämtlicher Mittel ist
zulässig, wenn dies zu den Sat-
zungszwecken der Landesportbün-
de gehört.“

In einem Verein in Brandenburg
hatte eine Frau sich 1991 zum
Schatzmeister wählen lassen. Laut
Satzung des Vereins war sie neben
der 1. Vorsitzenden gesetzliche Ver-
treterin des Vereins gemäß § 26
BGB. Spätestens 1997 wird sie die-
sen Schritt womöglich bereut ha-
ben, denn da erhielt sie vom Fi-
nanzamt Haftungsbescheide we-
gen nicht ordnungsgemäß abge-
führter Lohnsteuer über immerhin
10.792,08 DM. Begründung der
Haftungsbescheide, die mehrere
Jahre betragen: Die Frau sei grob
fahrlässig ihren steuerlichen Pflich-
ten als gesetzliche Vertreterin des
Vereins nicht nachgekommen.

Horst Lienig schreibt dazu:
Das Finanzgericht hat in einem –

vorläufig nicht rechtskräftigen – Ur-
teil vom 19. 5. 1999 entschieden:

„Die Grundsätze der Geschäfts-
führerhaftung sind auf ein ehren-
amtliches und unentgeltlich tätiges
Vorstandsmitglied eines Arbeit-

nehmer beschäftigenden Vereins
grundsätzlich übertragbar.“

Für den Verein ergeben sich aus
der Urteilbegründung folgende
Konsequenzen für die Praxis:
1. In der Vereinsatzung sollte klar

festgelegt werden, wer zum Vor-
stand im Sinne des § 26 BGB
zählt.

2. In der ersten Vorstandssitzung
nach einer Neuwahl sollte, pro-
tokollmäßig festgehalten, ein-
deutig geregelt werden, wer für
die steuerlichen Belange des
Vereins zuständig ist.

3. Die übrigen Vorstandsmitglie-
der sollten sich regelmäßig von
der ordnungsgemäßen Erfül-
lung der steuerlichen Pflichten
überzeugen.

4. Wird dem für die steuerlichen
Belange zuständigen Vor-
standsmitglied seine Aufgabe
erschwert oder sogar unmög-
lich gemacht, muss er sofort
schriftlich sein Amt niederlegen.

Schatzmeister verantwortlich

Ein Mitglied eines Vereins hatte
dessen Haushaltsführung und die
Art seiner Rechnungslegung ge-
genüber seinen Mitgliedern bean-
standet. Auf einer Mitgliederver-
sammlung waren diesbezügliche
Fragen an den Vorstand unbeant-
wortet geblieben. Deshalb gab es
eine Klage gegen den Verein, ge-
richtet auf Auskunft über die Fi-
nanzsituation, zu erteilen durch
Vorlage einer Rechnungslegung.
Die Klage blieb durch die Instanzen
ohne Erfolg. Dem klagenden Ver-
einsmitglied stand der geltend ge-
machte Auskunftsanspruch gegen
den Verein nicht zu. In der Sache

hatte die Klage ein außerhalb der
Mitgliederversammlung zu erfül-
lendes Auskunftsbegehren zum
Gegenstand. Es ging um Auskunfts-
erteilung unmittelbar an das Ver-
einsmitglied. Aus der Eigenschaft
als Mitglied des Vereins kam dem
Kläger ein solcher Auskunftsan-
spruch aber nicht zu. Die Satzung
des Vereins sah ihn nicht vor; auch
aus dem Vereinsrecht ergibt er sich
nicht. Auskunftsberechtigt über die
Vereinsinterna ist das Vereinsmit-
glied in der Mitgliederversamm-
lung.

Kammergericht Berlin vom 17.
12. 1998 – Kart u. 3669/98 –

Auskunftsrecht eines Mitglieds

Zusatzversicherung –
Schäden an gemieteten
Festzelten

Viele Vereine feiern ihre Vereinsju-
biläen, Sommerfeste oder Schüt-
zenbälle in gemieteten Festzelten.
Dies häufig schon deshalb, weil die
vorhandenen Vereinsräumlichkei-
ten zu klein oder ungeeignet sind –
aber auch, weil die Stimmung in ei-
nem Festzelt – je nach Art der Ver-
anstaltung – erfahrungsgemäß
ausgelassener ist. Ein großes Fest-
zelt bietet außerdem die Möglich-
keit, die Bevölkerung zum Besuch
der Veranstaltung einzuladen, um
so mit den zusätzlichen Einnahmen
auch die Vereinskasse aufzubes-
sern.

Das Mieten eines Festzeltes ist
jedoch auch mit Risiken verbun-
den, mit denen sich der Verein
rechtzeitig vor der Veranstaltung
befassen sollte.

Zunächst muss geklärt werden,
ob für die Veranstaltung selbst eine
ausreichende Haftpflichtversiche-
rung besteht. Eine solche Veran-
stalter-Haftpflichtversicherung soll-
te auch Schäden einschließen, die
durch den Betrieb des Zeltes ent-
stehen können, wenn z. B. beim
Auf- und Abbau jemand zu Schaden
kommt oder das Zelt während des
normalen Betriebes zusammenfällt
und Gäste verletzt. Im Schadenfall
besteht die Leistung der Haft-
pflichtversicherung in der Prüfung
der Haftungsfrage, dem Ausgleich
von berechtigten Ansprüchen, aber
auch der Abwehr von unberechtig-
ten Ansprüchen.

Neben Schäden, die durch den
Betrieb des Zeltes entstehen kön-
nen, sind aber auch Schäden am
gemieteten Zelt denkbar. Schäden
an gemieteten und geliehenen Sa-
chen werden von einer Haftpflicht-
versicherung nur dann erfasst,
wenn dies im Einzelfall besonders
vereinbart worden ist.

Die ARAG Sportversicherung hat
für diesen wichtigen Versiche-
rungsbedarf besondere Versiche-
rungsangebote als Ergänzung zur
Sportversicherung erarbeitet, die
von den Verbänden und Vereinen
beim zuständigen Versicherungs-
büro angefordert werden können.
Der für den Versicherungsschutz er-
forderliche Beitrag richtet sich nach

ARAG Sportversicherung informiert
Art und Dauer der Veranstaltung
sowie nach dem Zeitwert des Zel-
tes.

Sind Wegeunfälle im Sport
versichert?

Tagtäglich sind Tausende von
Sportlern oder Funktionären auf
dem Weg zu oder von einer Sport-
veranstaltung. Die Sportversiche-
rung, die für die Vereine/Verbände
und deren Mitglieder besteht, er-
streckt sich u. a. auch auf Scha-
denfälle, die auf den Wegen zu und
von den versicherten Sportveran-
staltungen eintreten. Dabei ist es
unerheblich, ob die Vereinsmitglie-
der zu Fuß, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln oder mit dem Auto un-
terwegs sind.

Der Versicherungsschutz beginnt
bei der ARAG Sportversicherung je-
weils mit dem Verlassen der Woh-
nung und reicht bis zur Rückkehr in
die Wohnung. Der direkte Weg kann
jedoch auch von der Arbeitsstätte
aus zur Veranstaltungsstätte ange-
treten werden. Bei Unterbrechun-
gen des direkten Weges besteht für
die Dauer der Unterbrechung kein
Versicherungsschutz. Der setzt erst
wieder ein, sobald der reguläre
Weg fortgesetzt wird.

Allerdings führt eine der Länge
des Weges angemessener Zwi-
schenaufenthalt zu keiner Unter-
brechung des Versicherungs-
schutzes. Kleinere Pausen, die bei
einer mehrstündigen Fahrt einge-
legt werden, sind daher mitversi-
chert, während der halt an einer Im-
bissstube innerhalb einer Stadt-
fahrt nicht versichert ist.

Der Versicherungsschutz gilt
auch dann, wenn der direkte Weg
mangels Ortskenntnisse nicht ge-
funden wurde und man zwangsläu-
fig einen Umweg in kauf nehmen
musste. Gleiches gilt z. B., wenn die
Mitglieder nicht zum ursprüngli-
chen Treffpunkt/Ausgangspunkt,
sondern direkt zu ihrem persönli-
chen Wohnort zurückgefahren wer-
den. Dieser Versicherungsschutz ist
in allen Sportversicherungsverträ-
gen der ARAG Sportversicherung
gleich geregelt.

Bei allen Fragen zu Vereinsversi-
cherungen  informiert und berät Sie
das Versicherungsbüro der Sport-
hilfe in Lüdenscheid gerne. W
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Im Blickpunkt:

Hämmerli AR 50
„Professional Line“ –

Der Schaft stimmt

Industrie und Technik
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des Schützen ahndet der anson-
sten ruhige und präzise Antrieb
härter, als dies bei den Systemen
der Marktführer empfunden wird. 

Der erste Schritt: ein neuer
Schaft 

Wohl weil der Luftdruckmarkt als
Zukunftssegment gilt, unterneh-
men die mittlerweile nach Lenzburg
zurückgekehrten Eidgenossen jetzt
einen weiteren Anlauf. Zur IWA
2000 wurde ein zeitgemäßer Alu-
minium-Schaft vorgestellt, der un-
ter das AR 50 System montiert wird.
Eine spätere Reformierung des
Überbaus wird nicht ausgeschlos-
sen.

Der Rahmen des Professional
line setzt sich aus vier gefrästen
Alu-Elementen für Vorder- und Hin-
terschaft zusammen. Die Ober-
fläche ist mit abriebfestem „Ilaf-
lon“versiegelt, das in einem metal-
lic-Ton und in blau angeboten wird.

Hartnäckig wagen sich die
Schweizer noch einmal an Kunst-
stoff heran. Griff, Backe und Vor-
derschaft sind aus schwarzem, at-
mungsaktivem „hi grip“ gefertigt,
der sich bei der Sportpistole aus
gleichem Hause mittlerweile hoher
Beliebtheit erfreut. Fast 90% der Pi-
stolenschützen geben mittlerweile
synthetischen Griffstücken den
Vorzug. 

In der Tat hinterlassen die glatte
Backe und die Handauflage des
„Professional line“ einen sympa-
thischen Eindruck. Wange und
Handschuh finden ebenso guten
Halt wie auf den lackierten Ober-
flächen der Konkurrenz. 

Der Griff, der übrigens in drei
Größen geliefert werden soll, ist zu-
sätzlich punziert und gewährt der
Abzugshand angenehmen und sta-
bilen Kontakt. Es sieht so aus, als
ob das Wagnis Kunststoff sich dies-
mal bewähren könnte.

Am Schaftende montiert Häm-
merli die Contact II von MEC und
wählt damit die gegenwärtig im
Spitzenbereich bevorzugte Kappe.

Auch das Diopter aus eigenen Re-
galen darf weiterhin als Spitzen-
produkt gelten. 

Halbherzig wirkt dagegen die
vom AR 50 entlehnte Kunststoff-
hülse, die neuerdings zwar eine

weitere Variation der Visierlinie ge-
stattet und Makierungslinien auf-
weist, gleichwohl aber die Sehn-
sucht nach handfestem Alu nicht
stillen kann. Zusatzgewichte zum
Balanceausgleich direkt an der Hül-
se sollen als Zubehör erhältlich
sein. 

Kein Linksaufschlag

Die nach Feinwerkbau, Walther und
Anschütz nunmehr vierte Interpre-
tation eines  Aluschaftes für Luft-
gewehre ist zweifellos gelungen.
Anders als die Mitbewerber war
Hämmerli nicht an die Vorgaben
(und Teillager) einer KK-Schäftung

Contact II, variable Gewichte um
eine drehbare Achse sowie Backe,
Griff und Vorderschaft aus
Kunststoff sind die wesentlichen
Details des neuen Alu-Schaftes von
Hämmerli.

LLuftgewehre der SIG Arms Häm-
merli AG sind bisher nicht vom Er-
folg verwöhnt worden. Aufwendig
in der Konzeption und nicht ohne
Mut zur Innovation erschien das
Modell 450 in den 80er Jahren mit
Kunststoffelementen, einem von
oben angebrachten Spannhebel
und einem Kombinationsschaft, der
links wie rechts geschossen wer-
den konnte. Doch der Ladegriff
störte die Visierlinie, überdies er-
schwerte er das Spannen im Lie-
gend- und Kniendanschlag. Auch
mit einem „rechts-wie-links“-
Schaft mochten sich nur wenige an-
freunden.

Das aktuell angebotene AR 50
findet zwar mehr Zuspruch, trotz-

dem blieb auch ihm der Durchbruch
versagt. Vor allem wohl, weil es
dem Pressluftsystem dieses Ge-
wehrs nach Ansicht mancher 10-
Meter-Spezialisten an Tempo man-
gelt. Technische Unsauberkeiten
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gebunden und konnte deshalb frei
entwickeln. 

Es finden sich sämtliche Verstel-
lungen, die in der stürmischen LG-
Aluschaft-Entfaltung des vergange-
nen Jahres zum Standard geworden
sind: Kappe, Backe und  Vorder-
schaft können fast beliebig ange-
paßt werden, das Handstück folgt
willig praktisch jeder gewünschten
Bewegung. 

Linksschützen werden sich freu-
en, für ihre Unterzahl diesmal zu-
mindest nicht zur Kasse gebeten zu
werden. Zwar steht ihnen momen-
tan nur eine Griffstärke zur Verfü-

gung, dafür kostet die Linksschäf-
tung mit vergleichsweise günstigen
1250,– DM aber keinen Rappen
mehr. Der Rechtsschaft läßt sich in
sein Spiegelbild verwandeln, in-
dem die symmetrische Backe ein-
fach umgedreht wird; lediglich ein
neuer Griff ist zusätzlich fällig.  

Bei Bedienung, Konstruktion und
Verarbeitung  trifft das Klischee der
Schweizer Präzision in des Wortes
positivstem Sinne zu. Kappe,
Backe, Griff und Auflage lassen sich
sinnvoll, einfach und sicher justie-
ren. Jedes Detail scheint im Ver-
gleich ausgereift, insgesamt wirken

Konstruktion und Design des Hin-
terschaftes aus einem Guß.

Masse auf Kurbelwelle
Interessant und wirklich neu ist die
Gestaltung des Gewichtes am Hin-
terschaft. Drei Balastscheiben ge-
statten den Balanceausgleich der
gesamten Waffe. Die gebogene
Welle läßt sich außerdem um ihren
Befestigungspunkt drehen und
kann so näher oder weiter an den
Brustkorb gebracht werden. Mit
diesem Werkzeug kann der Schütze
frei wählen, wo und wie die Schwer-
kraft wirken soll. 

Insgesamt
Der Schaft des Hämmerli „Profes-
sional line“ gefällt. Er mag auf den
ersten Blick im Mittelteil etwas klo-
big wirken; dieser ästhetische
Schatten wird aber durch die siche-
ren und sinnvollen Funktionen auf-
gewogen.  

Das Hämmerli im Spitzensport
bisher nicht Tritt gefasst hat, erklärt
sich nach Ansicht einiger Experten
aus der überdimensionierten Lauf-
führung, die das Geschoss zu lan-
ge im Einflussbereich ungewollter
Zuckungen des Schützen belässt. 

Eine Aluminium-Hülse mit dem
vertrauenswürdige-
ren Gefühl von Metall
sowie Zusatzgewich-
ten an der Mündung
würde die „Professio-
nal line“ weiter abrun-
den. 

Die Aargauer, so
scheint es, haben ei-
nen guten ersten
Schritt getan. Gelingt
die Endabstimmung
im Laufbereich, so
sollten sich die helve-
tischen LG-Schmiede
endlich im höchsten
Leistungssegment
etablieren können. In
jedem Falle lohnt es
sich, die neue Häm-
merli mal in die Hand
zu nehmen.

Heinz Reinkemeier
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1. Zuständigkeit
Durch die Einführung des Siebten
Buches Sozialgesetzbuch (SGB Vll)
hat sich die Zuständigkeit für nicht
gewerbsmäßige Bauarbeiten geän-
dert. Während früher die Zustän-
digkeit der Bau-Berufsgenossen-
schaften, der Unfallversicherungs-
träger im Kommunalbereich oder
der Verwaltungs-Berufsgenossen-
schaft (VBG) in Betracht kam, was
häufig zu Abgrenzungsproblemen
führte und in der Praxis für die
Sportvereine schwer verständlich
war, ist ab 01.01.1997 die VBG allei-
niger Unfallversicherungsträger.
Die Sportvereine haben es also
ausschließlich mit der VBG zu tun.
Damit ist ein Schritt zur Entlastung
des Ehrenamtes getan worden.

2. Gewerbsmäßige Bauarbeit
Werden auf dem Sportgelände
Bauarbeiten durch Baufirmen und
die dort beschäftigten Personen
gewerbsmäßig durchgeführt, ist
die Baufirma als Mitglied der zu-
ständigen Bau-Berufsgenossen-
schaft anmelde- und beitrags-
pflichtig.

3. Nichtgewerbsmäßige Bauar-
beit
Nicht gewerbsmäßige Bauarbeiten
sind Bauarbeiten, die vom Sport-
verein in Eigenarbeit durchgeführt
werden

4. Bauarbeit
Bauarbeiten im Sportverein sind
alle Tätigkeiten, die auf eine bauli-
che Veränderung gerichtet sind, un-
abhängig von dem Umfang der
Tätigkeit. Dazu zählen also der
Neubau, Umbau eines Vereinshei-

mes oder einer Sportanlage sowie
der Anbau. Aber auch bauliche Ver-
änderungen innerhalb des Vereins-
heimes bzw. der Sportanlage
gehören zu den Bauarbeiten wie
z.B. die Erneuerung der sanitären
Anlagen, das Versetzen von Wän-
den, eine Neukachelung, die Aus-
besserungsarbeiten an Elektro-
oder Heizungsanlagen oder der
Ein- und Umbau von Fenstern und
Türen. Die Baugenehmigungs-
pflicht der Arbeiten spielt keine Rol-
le.

5. Gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz der Vereinsmitglie-
der bei nichtgewerbsmäßiger
Bauarbeit
Von Sportvereinen, die Bauarbei-
ten in eigener Regie durch Vereins-
mitglieder ausführen lassen, ist zu
beachten, daß für diese Personen
unter bestimmten Voraussetzun-
gen gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz besteht. Die gesetzli-
che Grundlage bilden die entspre-
chenden Bestimmungen im SGB Vll
(§ 2 Abs.1 Nr.1 oder Abs.2 SGB Vll).

Ob gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz für die von Vereinsmit-
gliedern verrichteten Arbeitslei-
stungen bei Eigenbaumaßnahmen
eines Vereins bestehen, hängt von
folgenden Voraussetzungen ab:

a) Der gesetzliche Unfallversi-
cherungsschutz besteht für alle von
Vereinsmitgliedern verrichteten Ar-
beitsleistungen, die auf der Grund-
lage eines Beschäftigungsverhält-
nisses erbracht werden. Dieses ist
gekennzeichnet durch eine persön-
liche Abhängigkeit, die sich durch
Weisungsgebundenheit hinsicht-

lich Zeit, Dauer und Ort der Tätig-
keit auszeichnet. Die wirtschaftli-
che Abhängigkeit, also das Zahlen
von Entgelt ist nicht maßgeblich,
kann jedoch als Indiz für eine per-
sönliche Abhängigkeit gewertet
werden (§ 2 I Nr. 1 SGB Vll).

b) Gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz kann aber auch für alle
von Vereinsmitgliedern freiwillig
und ohne Entgeltzahlung verrichte-
ten Arbeitsleistungen grundsätz-
lich bestehen (§ 2 II SGB Vll).

Ausgenommen vom gesetzli-
chen Unfallversicherungsschutz
sind aber nach der Rechtsprechung
des Bundessozialgerichtes unent-
geltliche Arbeitsleistungen von Ver-
einsmitgliedern, soweit sie zu den
ausdrücklichen satzungsmäßigen
Pflichten der Vereinsmitglieder
gehören oder sie auf einem ent-
sprechenden Beschluß der Mitglie-
derversammlung oder des Vorstan-
des beruhen.

Ferner sind Vereinsmitglieder bei
Tätigkeiten unversichert, die kraft
allgemeiner Übung im Verein er-
bracht werden.

Ausgehend von diesen
Grundsätzen zählen geringfügige
Tätigkeiten oder Hilfeleistungen,
die vom Verein von seinen Mitglie-
dem erwartet werden, zu den un-
versicherten Arbeiten. Denn sie
sind Ausfluß der Mitgliedspflicht
bzw. werden aufgrund allgemeiner
Vereinsübung erbracht. Unter
Berücksichtigung der Rechtspre-
chung zu diesem Bereich gelten
z.B. der einmalige Einsatz bei Dach-
deckarbeiten oder ein geringer zeit-
licher Aufwand (ca. 3 – 4 Std.) bei
baulichen Instandhaltungs- und
Ausbesserungsarbeiten als unver-
sichert. Die Erforderlichkeit von
Fachkompetenz für bestimmte
Tätigkeiten oder bei der Aus-
führung von Tätigkeiten bestehen-
de, erhöhte Gefahrenmomente ist
für die Beurteilung des Versiche-
rungsschutzes irrelevant.

Umfangreichere Tätigkeiten sind
grundsätzlich versichert, sofern sie
nicht auf Satzungsregelung oder
Beschluß eines Vereinsorgans (Vor-
stand oder Mitgliederversamm-
lung) beruhen.

Wenn also die Satzung eines
Sportvereines vorsieht, daß der
Zweck des Vereins in der Förderung
des Sports besteht, dieser insbe-
sondere durch die Förderung sport-
licher Übungen und Leistungen ver-
wirklicht wird, wozu auch der Bau
und die Unterhaltung von Sportan-
lagen gehört (ausdrücklich in der
Satzung benannt), so sind entspre-
chende Arbeitsleistungen von Ver-
einsmitgliedern unversichert. Die-

se gehören dann zu den Mitglieds-
pflichten, die aufgrund der Sat-
zungsbestimmung von den Ver-
einsmitgliedern zu erbringen sind.

Sieht die Satzung solch eine ent-
sprechende Regelung vor, so führt
ebenfalls ein Beschluß eines Ver-
einsorgans, wonach Arbeitslei-
stungen von Mitgliedern zu erbrin-
gen sind dazu, daß Versicherungs-
schutz nicht gegeben ist. In diesem
Fall werden die Tätigkeiten auf-
grund mitgliedschaftlicher Ver-
pflichtung erbracht. Allerdings ist
bei Beschlüssen, die es gestatten,
Arbeitspflichten für die Mitglieder
zu begründen, darauf zu achten,
daß sich diese innerhalb des Ver-
einszweckes und der vereinsrecht-
lichen Prinzipien halten.

Die das Vereinsleben bestim-
menden Grundentscheidungen
müssen also als „Verfassung“ des
Vereins in der Satzung aufgenom-
men werden. Sofern es um solche
Grundentscheidungen geht, kön-
nen nämlich Beschlüsse von Ver-
einsorganen, die kein entspre-
chende satzungsrechtliche Grund-
lage haben, die Mitglieder nicht
verpflichten. Der Versicherungs-
schutz für das Mitglied wäre dann
trotz vorliegendem Beschluß zu be-
jahen. 

Das gilt aber nur in dem Umfang,
wie der Beschluß der Mitglieder-
versammlung oder des Vorstandes
die Verpflichtung der Mitglieder
vorsieht. Wird also im Einzelfall der
durch Beschluß festgelegte Um-
fang oder Aufwand der Arbeitslei-
stung überschritten, so stehen die
nicht vom Beschluß gedeckten
Tätigkeiten unter Versicherungs-
schutz.

Die Beurteilung der Frage, was
von den Mitgliedern gefordert wer-
den kann, hängt bei umfangreichen
Bauarbeiten von den Umständen
des Einzelfalles ab und liegt in der
Gestaltungsfreiheit des Vereins.

Die o.g. Ausführungen sollen
durch die folgenden Beispiele noch
verständlicher werden:

11..  BBeeiissppiieell:: Ein Vereinsmitglied
eines Fußballvereines hilft bei
Dachreparaturarbeiten am Vereins-
heim. Diese Instandsetzungsarbei-
ten sind innerhalb von zwei Vormit-
tagen (je 3 – 4 Stunden) erledigt. In
diesem Fußballverein kommt es re-
gelmäßig vor, daß eine große An-
zahl der gesamten Mitglieder bei
solchen Arbeiten mithelfen.

Das Vereinsmitglied steht zum
Zeitpunkt der Ausbesserungsar-
beiten am Dach nicht unter Versi-
cherungsschutz, falls die Satzung
des Vereins diese Pflicht zur aktiven
Mithilfe eines jeden einzelnen Mit-

Aus einem Merkblatt der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft

Gesetzliche Unfallversicherung bei Eigenbaumaßnahmen der
Sportvereine (nicht gewerbsmäßige Bauarbeiten der Sportvereine)
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Ein neues Pressluftgewehr für nicht
mal 1.500,– DM ??? Gibt es nicht !!!

Und ob es das gibt !!!
Hämmerli Pressluftgewehr AR 50 wahlweise mit

Universalschaft rechts/links oder Buche rechts
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gliedes bei Instandsetzungsarbei-
ten festgeschrieben hat.

Selbst wenn eine Satzungs-
pflicht nicht besteht ist der Versi-
cherungsschutz zu verneinen, da
das Mitglied seiner Mitgliedspflicht
aufgrund allgemeiner Vereinsü-
bung nachkommt. Der Verein kann
aufgrund langjähriger Erfahrungs-
werte diesen geringfügigen zeitli-
chen und sachlichen Einsatz von
seinem Mitglied erwarten.

22..  BBeeiissppiieell:: Der Verein plant ei-
nen Anbau am Vereinsheim. Der
voraussichtliche zeitliche Arbeits-
aufwand der Eigenbauarbeiten
durch die Mitglieder wird auf 3 Mo-
nate geschätzt (jeweils an jedem
Samstag / mindestens 5 – 6 Stun-
den am Tag). Die in der Satzung des
Vereins festgesetzte Ziel- und
Zwecksetzung beinhaltet keine Mit-
gliedspflichten bzgl. Bauarbeiten
am Vereinsheim. Der Verein hat ins-
gesamt 110 Mitglieder. 7 Vereins-
mitglieder erklären sich bereit, die-
sen Anbau im wesentlichen durch-
zuführen. Die restlichen Mitglieder
sind nur sporadisch beteiligt.

Der Versicherungsschutz für die
7 Mitglieder ist zu bejahen. Es be-
steht weder eine Satzungvorgabe
und auch kein Beschluß (dieser
wäre sowieso irrelevant für den Ver-
sicherungsschutz, da der Beschluß
nicht von der Satzung getragen
würde). Die Tätigkeit der 7 Vereins-
mitglieder ist aufgrund des erheb-
lichen Zeitaufwandes als umfang-
reiche Arbeit zu werten. Diese
sprengen daher den Rahmen der
allgemeinen Vereinsübung. Der
Verein kann grundsätzlich nicht von
jedem seiner Mitglieder einen der-
artigen Arbeitseinsatz erwarten.

Hingegen besteht kein Versiche-
rungsschutz für diejenigen Mitglie-
der, die nur sporadisch helfen.

Der Verein kann von diesen Mit-

gliedern solche Kurzeinsätze jeder-
zeit erwarten, wenn diese wegen
ihrer Geringfügigkeit der allgemei-
nen Vereinsübung entsprechen.

6. Beiträge
Soweit gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz besteht, ist der Sport-
verein als Unternehmer i.S. der ge-
setzlichen Unfallversicherung bei
nicht gewerbsmäßigen Bauarbei-
ten zur Entrichtung von Beiträgen
verpflichtet. Wegen der neuen Zu-
ständigkeitsregelung im SGB Vll ist
das Ausmaß der Leistungen der
VBG im Rahmen dieser Bauarbeiten
nicht bekannt und wird daher ge-
sondert beobachtet. Das bedeutet
für die Sportvereine, daß bei der
VBG zunächst keine Beiträge zu
entrichten sind, bis aufgrund der
Beobachtungen die Höhe des Bei-
trages festgesetzt wird. Sofern es
sich allerdings um versicherte Ver-
einsmitglieder handelt, die auf-
grund eines Beschäftigungsver-
hältnisses für den Verein tätig wer-
den und dafür Entgelt erhalten, ist
der VBG dieses Entgelt im jährli-
chen Lohn- und Gehaltsnachweis
mit zu melden.

7. Anschriften und Information
Sollten Sie noch Fragen haben,
wenden Sie sich bitte an die für Sie
zuständige Bezirksverwaltung.

Bezirksverwaltung 3 – Bielefeld,
Postfach 10 29 67, 33529 Bielefeld,
Tel. 0521/5801-0, Fax 5801-321

Bezirksverwaltung 4 – Mülheim,
Postfach 13 01 60, 45445 Mülheim
an der Ruhr, Telefon 0208/9937-0,
Fax 9937-201

Bezirksverwaltung 5 – Bergisch-
Gladbach, Postfach 10 01 60, 51401
Bergisch-Gladbach, Tel. 02204/
407-0, Fax407-217
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Lieferant der gesamten Schiess-
stand-Elektronik sowie Trap und 
Skeet für die Spiele in Sydney

Nach wie vor weltweit 
einziges System mit ISSF-

Zulassung für alle Disziplinen

• Modernste LON®-Netzwerk-Technologie oder Anschluss der Scheiben via RS232 
direkt an Ihr Notebook oder Ihren PC

• Einfachste Verdrahtung mittels RJ45-Kabel
• Freie Verdrahtungstopologie; ringförmig, sternförmig usw. 
• Unschlagbares Preis-Leistungs-Verhältnis, 10 Meter ab DM 2399.–
• Programmiert für alle Distanzen und Kaliber von 10 bis 300m
• Datenerfassung und Aufbereitung auf PC
• Bundesligaprogramm!
• Einfachste Installation durch den Kunden: EINSTECKEN – SCHIESSEN!
• Lieferbar: 10m ab Mai, 50m ab Juni 2000, alle Preise exkl. MWSt.

Im Langhag 1
CH-8307 Effretikon
Schweiz
Tel. (+41) 52 343 91 91 
Fax (+41) 52 343 12 14
Internet: http: // www.sius.com
E-Mail: admin@sius.com

Die sensationelle Anlage für das neue Jahrtausend!
Besitzen Sie ein Notebook oder einen PC? Dann verfügen Sie bereits
für DM 2399.– über Ihre erste elektronische 10-Meter-LG/LP- bezw.
50-Meter-KK-Gewehr-Anlage!

100–600m Gewehr

50m Gewehr 
+ Pistole

25m Pistole10m Luftgewehr/-pistole
und neuauch:
50m KK-GEWEHR!
(Prellrahmen
erforderlich)

10m Laufende Scheibe

SO… oder SO…

PC oder
Notebook
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